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Amtsblatt der Gemeinde Urbach

Samstag, 27. Juli 2024, 20.00 Uhr im Urbacher Schlosshof (Open Air)
Eintritt: 18,00 € im VVK, 20,00 € an der Abendkasse

Der Vorverkauf hat begonnen. Weitere Infos zum Konzert im Innenteil unter „Termine und Veranstaltungen“

„Pariser Flair“ – ein Chanson-Abend  
mit Marie Giroux und Jenny Schäuffelen

Servicebüro Urbach

Wir sind für Sie da:

Mo. 8.00 bis 19.00 Uhr

Di. und Fr. 8.00 bis 12.00 Uhr

Do. 7.00 bis 12.00 Uhr

oder nach tel. Vereinbarung

mittwochs geschlossen

Telefon 07181 8007-99
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Notdienste  (Alle Angaben ohne Gewähr)

Rufnummer für den ärztlichen Notdienst
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 
116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Winnenden: Rems-Murr-Klinikum 
Winnenden, Am Jakobsweg 2, 71364 Winnenden
Öffnungszeiten: Mo. 18 – 22 Uhr, Di. 18 – 22 Uhr, Mi. 14 – 22 Uhr; 
Do. 18 – 22 Uhr, Fr. 14 – 22 Uhr; Sa., So und Feiertage 8 – 22 Uhr

Bereitschaftspraxis in Backnang: Stuttgarter Str. 107,  
71522 Backnang
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 18 – 21 Uhr, Wochenende und Feier-
tage 8 – 20 Uhr

Kinder Notfallpraxis Winnenden: Rems-Murr-Klinikum Winnenden, 
Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 18 – 22 Uhr; 
Sa., So und Feiertage 8 – 20 Uhr

Augen-Notfallpraxis Stuttgart: Notfallpraxis am Katharinenhos-
pital, Kriegsbergstr. 60, 70174 Stuttgart, Tel. 0180 6071122
Öffnungszeiten: Fr. 16 – 22 Uhr, Sa., So und Feiertage 9 – 22 Uhr.

Chirurgen/Orthopäden: 18.00 – 8.00 Uhr Tel. (01805) 55 78 91

Zahnärztlicher Notfalldienst: Der Notfalldienst an Wochenen-
den und Feiertagen wird zentral über Anrufbeantworter unter fol-
gender Telefon-Nr. bekannt gegeben: (0711) 7877744

Tiernotdienst Rems-Murr:
07000tiernot (07000 843 76 68)
www.tiernotdienst-rems-murr.de bzw. Tel.: 0800-9300600

Apotheken Bereitschaftsdienst
12.07.  Apotheke am Ottilienberg, Schorndorf, Silcherstr. 77,
 Tel. 7 13 13
13.07.  Uhland-Apotheke, Schorndorf, Feuerseestr. 13, Tel. 6 30 45
14.07.  Hohberg-Apotheke, Plüderhausen, Hauptstr. 53, Tel. 8 27 27
15.07.  Vitalwelt-Apotheke im GeZe, Schorndorf, 
 Schlichtener Str. 105, Tel. 47 49 64
16.07.  GeLo-Apotheke, Lorch, Maierhofstr. 20,  
 Tel. 07172/187 80 80 und 
 Kur-Apotheke, Welzheim, Kirchplatz 25, Tel. 07182/89 52
17.07.  Apotheke Urbach, Gartenstr. 53, Tel. 8 14 80
18.07.  Apotheke am Ottilienberg, Schorndorf, Silcherstr. 77, 
 Tel. 7 13 13

Pflegedienst Bethel Welzheim
Ortsbüro: Beckengasse 9 in Urbach
Ergänzende Hilfe: Tel. 07181/980859, Heike Schopf
Ambulante Pflege: Tel. 07181/87014, Heike Schopf

Pflegestützpunkt des Rems-Murr-Kreises: Tel. 07151 501-1657, 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@rems-murr-kreis.de

Entsorgungstermine
Restmüll-Container, (wöchentl. Leerung), Freitag, 12.07.2024
Biotonne, Montag, 15.07.2024
Gelbe Tonne, Freitag, 12.07.2024
Umweltmobil, Montag, 15.07.2024
Parkplatz am Bauhof, 11:15 Uhr bis 12:00 Uhr
Parkplatz am Wittumstadion, 13:15 Uhr bis 14.00 Uhr
Wertstoffhof, Freitag, 12.07.2024 von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
und Samstag, 13.07.2024 von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Problemmüllsammelstelle, Freitag, 12.07.2024 von 15:00 Uhr 
bis 18:00 Uhr und Samstag, 13.07.2024 von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Reisigsammelplatz, Samstag, 13.07.2024 von 12:00 Uhr bis 
16:00 Uhr

Hilfe und Rat
Polizei
Notruf 110
Revier Schorndorf (0 71 81) 20 40
Posten Plüderhausen (nicht ständig besetzt) (0 71 81) 8 13 44

Unfall / Rettungsdienst / Feuerwehr
Notruf 112
Kreiskrankenhaus Schorndorf (0 71 81) 67-0

Störungsdienste
Remstalwerk: Strom und Straßenbeleuchtung  0800 1135000
z.B. Stromausfall oder bei großflächigem Ausfall der Straßenbeleuchtung 
(Erreichbarkeit 24 Stunden/Tag, 7 Tage/Woche)

Remstalwerk: Defekte Straßenbeleuchtung  0800 0542542
z.B. bei Ausfall einzelner Leuchten (Erreichbarkeit: Nur zu unseren Öffnungszeiten)

Remstalwerk: Wasserwerk  0800 7233990
z.B. Wasserrohrbruch (Erreichbarkeit: 24 Stunden/Tag, 7 Tage/Woche)

EnBW: Gasstörungen  07181 97810-12
Deutsche Telekom: Telefon, Telefax  0800 3302000
Kabel BW: Kabelfernsehen 0221 46619100

Gemeindeverwaltung Urbach
Postanschrift: Konrad-Hornschuch-Str. 12, 73660 Urbach
Zentrale mit Anrufbeantworter  (0 71 81) 80 07-0
Fax Rathaus Urbach (0 71 81) 80 07-50
Fax Bauamt, Am Rathaus 1 (0 71 81) 80 07-66
E-Mail info@urbach.de
Internet www.urbach.de
während der üblichen Dienstzeiten
Bürgermeisterin, Sekretariat (0 71 81) 80 07-11
Haupt- und Ordnungsamt,
Sekretariat Amtsleitung (0 71 81) 80 07-31
Bauamt, Sekretariat Amtsleitung (0 71 81) 80 07-63
Finanzverwaltung, Sekretariat Amtsleitung (0 71 81) 80 07-21
Standesamt und Rentenangelegenheiten  (0 71 81) 80 07-34
Seniorenbeauftragter (0 71 81) 80 07-33

Servicebüro: Tel. (0 71 81) 80 07-99, Fax (0 71 81) 80 07-55
E-Mail: servicebuero@urbach.de

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Servicebüro
Montag: 8.00 – 19.00 Uhr, Dienstag : 8.00 – 12.00 Uhr,
Mittwoch geschlossen, Donnerstag: 7.00 – 12.00 Uhr,
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr.
Außerhalb dieser Zeiten: nach telefonischer Vereinbarung
Übrige Ämter
Montag 14.00 – 18.00 Uhr, Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr,
Donnerstag und Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung!
Sprechstunden der Bürgermeisterin
Nach telefonischer Anmeldung unter (0 71 81) 80 07-11.

Öffnungszeiten des Jugendhauses JuZe, Seebrunnenweg 25
Tel. 48 80 19 oder -20, E-Mail: jugendhaus@urbach.de
Dienstag bis Sonntag Uhrzeiten siehe: 
https://jugendhaus-urbach.jimdofree.com oder 
https://de-de.facebook.com/urbachjugendhaus

Öffnungszeiten Mediathek, Kirchplatz 1  

Tel. 99 33 37, E-Mail: mediathek@urbach.de
Dienstag, 14 – 18 Uhr, Mittwoch, 10 – 14 Uhr,
Donnerstag, 14 – 19 Uhr, Freitag, 14 – 18 Uhr
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„Die Spendenbereitschaft ist und war ab dem ersten Tag der 
Spendenaktion überwältigend groß“, so Landrat Dr. Richard  
Sigel. „Allen Unterstützerinnen und Unterstützern der Spenden-
aktion aber auch den Initiativen zahlreicher anderer Organisatio-
nen wie der Diakonie, der Caritas, der Kinderstiftung Funke oder 
auch zahlreicher Unternehmen in Form von Sachspenden, danke 
ich herzlich für diesen Zusammenhalt und die Solidarität. Zahlrei-
che Betroffene haben sich bei uns für diese unbürokratische und 
unmittelbare Hilfsbereitschaft und die Soforthilfe dank der Spen-
denaktion bedankt und diesen Dank gebe ich gerne an alle Spen-
derinnen und Spender genau so weiter“, sagt Sigel. „Nun schlie-
ßen wir als Landkreis die Sofortauszahlung zum 30. Juni ab und 
geben die verbleibende Spendensumme an die betroffenen Kom-
munen Alfdorf, Berglen, Winnenden, Kaisersbach, Leutenbach, 
Urbach, Remshalden, Schorndorf, Rudersberg und Welzheim 
weiter. Denn der dringende Bedarf vor Ort ist und bleibt hoch. Die 
Kommunen sind noch näher dran, um nun in konkrete Härtefall-
regelungen und weitere Unterstützung von besonders schwer be-
troffenen Vereinen oder Einrichtungen in der Tiefe einzusteigen“, 
erklärt Sigel das weitere Vorgehen. „Aber weiterhin gilt, Spenden 
sind jederzeit herzlich willkommen und werden unmittelbar den 
betroffenen Kommunen zur Verfügung gestellt“, sagt Sigel.

Härtefallanträge können bei der Gemeinde gestellt werden
Härtefallanträge können bis zum 31. Juli bei den betroffenen 
Städten und Gemeinden gestellt werden. Das Antrags-Formular 
sowie weitere Informationen sind ab 1. Juli auf der Homepage 
des Rems-Murr-Kreises unter www.rems-murr-kreis.de sowie auf 
der Seite der Gemeinde Urbach unter www.urbach.de zu finden. 
Gerne hilft auch das Ortsbauamt der Gemeindeverwaltung bei 
der Antragstellung, falls keine Möglichkeit besteht, das entspre-
chende Formular auf elektronischem/digitalen Weg zu besorgen.
Kontakt: Tel. 07181 8007-63 bzw. E-Mail: bauamt@urbach.de.
Aktueller Spendenstand (Stand: 2. Juli, 08:00 Uhr): 
rund 1,6 Millionen Euro
Davon für den Rems-Murr-Kreis: circa 755.000 Euro
Davon im Rems-Murr-Kreis bereits ausbezahlt: 
rund 300.000 Euro
Der Spendenstand für den Ostalbkreis sowie die Landkreise Lud-
wigsburg und Göppingen beträgt in Summe rund 785.000.

So können Sie helfen
Spenden können gerichtet werden an das Spendenkonto Hoch-
wasser, IBAN DE72 6025 0010 0015 2229 14
Im Verwendungszweck können Sie den Landkreis angeben, in 
den die Spende gehen soll. Wenn Sie den Verwendungszweck 
„Spende“ angeben, dann wird der Betrag zwischen den vier 
Landkreisen aufgeteilt.
Als Nachweis der Spende, die bis zum 31. Januar 2025 zur Hilfe 
des Hochwassers auf dem Spendenkonto des Landratsamtes 
eingezahlt werden, genügt dem Finanzamt, der Bareinzahlungs-
beleg oder die Buchungsbestätigung eines Kreditinstitutes (z.B. 
der Kontoauszug, Lastschrifteinzugsbeleg oder der PC-Ausdruck 
bei Online-Banking) – unabhängig vom Betrag der Spende.

IMPRESSUM 
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Fragen zur Zustellung:
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Urbach aktuell

Einladung zum Dankesfest für alle Helferinnen 
und Helfer beim Hochwasser
Liebe Helferinnen und Helfer,
als Bürgermeisterin unserer Gemeinde Urbach ist es mir ein 
großes Anliegen, Ihnen meinen tief empfundenen Dank aus-
zusprechen. Das Jahrhunderthochwasser am Urbach und 
das Hochwasser an der Rems hat unsere Gemeinschaft vor 
enorme Herausforderungen gestellt. Doch dank Ihres uner-
müdlichen Einsatzes konnten wir diese schwierige Zeit ge-
meinsam meistern. Wir sind in dieser Situation als Gemeinde 
noch enger zusammengewachsen. Ihre Solidarität, Ihr Enga-
gement und Ihre Hilfsbereitschaft haben maßgeblich dazu 
beigetragen, dass wir die Folgen des Hochwassers bewälti-
gen konnten.
Um unseren aufrichtigen Dank und unsere Anerkennung 
auszudrücken, möchten wir Sie herzlich zu einem Dankes-
fest einladen. Diese Feier soll den vielen Helferinnen und Hel-
fern gewidmet sein, um Danke zu sagen und um gemeinsam 
mit der Freiwilligen Feuerwehr und dem DRK in einem ge-
selligen Rahmen auf die vergangenen Ereignisse zurückzu-
blicken.
Wir dürfen hier nochmals an unserem gemeinsamen Grill-
abend erinnern, zu dem wir auch Kurzentschlossene noch 
herzlich einladen:
am kommenden Freitag, 12.07.24 ab 18:00 Uhr,
im Feuerwehr Gerätehaus,
Marktweg 14, 73660 Urbach.
Wir würden uns sehr freuen, Sie bei unserem Dankesfest be-
grüßen zu dürfen!
Mit besten Grüßen und nochmals einem großen Dankeschön 
für Ihren unschätzbaren Einsatz,
herzlichst

Martina Fehrlen
Bürgermeisterin

Bereits über 1,5 Millionen Euro sind bei der 
kreisübergreifenden Spendenaktion „Hochwasser- 
hilfe“ eingegangen
Landkreis schließt die Aus-
zahlung der Soforthilfe zum 
30. Juni ab / Übernahme der 
Verteilung durch die Kommu-
nen an weitere Härtefälle und 
betroffene Vereine / Spenden 
weiterhin willkommen
Drei Wochen nach den Hoch-
wasser- und Starkregenereig-
nissen, die insbesondere im 
Rems-Murr-Kreis zu gravieren-
den Schäden geführt haben, 
schließt der Rems-Murr-Kreis die Auszahlung der Soforthilfe aus 
der kreisübergreifenden Spendenaktion ab. Zusammen mit den 
Landkreisen Ludwigsburg, Göppingen und dem Ostalbkreis zählt 
das gemeinsame Spendenkonto „Hochwasserhilfe“ über 1,5 Mil-
lionen Euro. Rund 665.000 Euro sind dabei allein für die Auszah-
lung an Betroffene und Vereine im Rems-Murr-Kreis zusammen-
gekommen. Der Spendenstand für den Ostalbkreis sowie die 
Landkreise Ludwigsburg und Göppingen beträgt in Summe rund 
785.000 Euro. Rund 300.000 Euro wurden in Summe im Rems-
Murr-Kreis direkt ausbezahlt. Davon gingen über 160.000 Euro 
Soforthilfe an die betroffenen Bürgerinnen und Bürger (rund 770 
Haushalte) sowie 135.000 Euro an Vereine allein im Rems-Murr-
Kreis. Mehr als 1.000 Anträge auf Hochwasserhilfe sind beim 
Landratsamt eingegangen.
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Wichtige Informationen zum Katastrophenschutz 
sind u.a. auf der „NINA“-Warnapp des Bundesamts 
für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe 
(BBK) zu finden
Gemeinde empfiehlt die Installation der „NINA“-Warnapp
Die Gemeinde Urbach wird in den nächsten Wochen an dieser Stelle 
in loser Folge hilfreiche Informationen veröffentlichen, wie man sich 
in bestimmten Krisen- und Katastrophenszenarien richtig verhält.
Allen Smartphone (Handy)-Nutzer/-innen wird dringend empfoh-
len, sich die NINA-App auf dem eigenen Gerät zu installieren.
Es gibt für alle gebräuchlichen Betriebssysteme eine entspre-
chende kostenfreie Version der „NINA“-Warnapp in den jeweili-
gen „Appstores“. Bitte geben Sie dazu als Suchbegriff einfach 
„NINA Warnapp“ ein.
Die Warnapp alarmiert bei entsprechender Einstellung die Bevöl-
kerung bei Gefahrenereignissen wie Unwetter mit Starkregener-
eignissen, Hagel oder Sturm, Hochwasser ebenso wie bei tech-
nisch-bedingten Gefahrenmomenten oder kriegerischen Angriffen 
oder terroristischen Anschlägen.
Außerdem gibt sie wertvolle Hinweise, wie man sich als Privat-
person in Krisensitutaionen am besten verhält.
Da nicht alle Menschen in Urbach über ein solches Smartphone 
verfügen, veröffentlichen wir hier die entsprechenden Tipps des 
Bundesamts für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe 
(BBK) – heute beginnend aus gegebenem Anlass mit dem Thema 
„Hochwasser“.
Gut vorbereitet auf Hochwasser
Ist Ihre Wohnlage hochwassergefährdet? Oder anfällig für Über-
schwemmungen bei Starkregen? Informieren Sie sich und sorgen 
Sie vor!
Warnmeldungen im Blick behalten
Halten Sie sich auf dem Laufenden! Verfolgen Sie die aktuellen Wet-
termeldungen und Hochwasserwarnungen über die Warnapp NINA, 
Rundfunk oder Internet. Informationen zu aktuellen Hochwasser-
ständen finden Sie bei den Hochwasserzentralen der Länder.
Um gut vorbereitet zu sein, machen Sie sich frühzeitig Gedanken über:
• die Versorgung Kranker oder Hilfebedürftiger. Können Sie diese 

Personen rechtzeitig aus der Gefahrenzone evakuieren? Wohin?
• die Evakuierung von Haustieren.
• die Möglichkeiten, sich mit Nachbarn oder anderen zu besprechen, 

wenn Telefon und Mobilfunk ausfallen. Sprechen Sie mit Nachbarn 
Not- und Gefahrenzeichen ab.

• die „Rollenverteilung“ für den Notfall. Wer macht was, wenn eine 
Überschwemmung eintritt?

Ein Hochwasser steht bevor
Wenn ein Hochwasser angekündigt wurde, das auch Sie betrifft, 
sollten Sie handeln.
• Besorgen Sie zum Schutz Sandsäcke, Schalbretter, wasser-

feste Sperrholzplatten und Silikon.
• Schauen Sie, dass gefährliche Stoffe oder Chemikalien nicht 

vom Wasser erreicht werden können.
• Bringen Sie wertvolle Möbel oder Geräte wie Computer etc. in 

die oberen, hochwassergeschützten Räume.
• Sichern Sie den Heizöltank gegen den Auftrieb durch das Was-

ser, indem Sie ihn zum Beispiel an der Wand verankern oder mit 
Ballast beschweren.

• Überprüfen Sie Ihre Vorsorgemaßnahmen. Haben Sie alles 
Nötige im Haus? 
- ausreichend Lebensmittel und Trinkwasser
- ein batteriebetriebenes Radio oder ein Kurbelradio
- eine Taschenlampe
- einen Campingkocher
- eine Campingtoilette

• Halten Sie Ihre Dokumentenmappe und Ihr Notgepäck bereit.
• Denken Sie auch an Insektenschutzmittel, falls sich nach Rück-

gang des Hochwassers Mücken und andere Schädlinge im 
Haus verbreiten.

• Räumen Sie die Kellerräume, in die Grundwasser eindringen 
kann oder die volllaufen können, aus.

Was tun während des Hochwassers?
Das Hochwasser naht! Was nun? Bewahren Sie die Ruhe und 
handeln Sie besonnen. Je nachdem, wo Sie sich gerade aufhal-
ten, sollten Sie die folgenden Punkte beachten:
Im Haus
• Prüfen Sie zunächst, ob Ihre Vorsorgemaßnahmen ausreichen.
• Überprüfen Sie Rückstauklappen im Keller bevor das Wasser ge-

stiegen ist. Halten Sie sich während des Hochwassers nicht im 
Keller auf, das ist lebensgefährlich.

• Dichten Sie Fenster und Türen sowie Abflussöffnungen ab.
• Schalten Sie elektrische Geräte und Heizungen in Räumen, die 

volllaufen können, ab. Denken Sie an die Stromschlaggefahr. 
Schalten Sie den Strom gegebenenfalls komplett aus (Siche-
rung raus).

Im Auto
• Fahren Sie Ihr Auto rechtzeitig aus gefährdeten Garagen oder von 

Parkplätzen.
• Achtung! Tiefgaragen können bei Hochwassergefahr zu tödlichen 

Fallen werden.
• Fahren Sie nicht durch überflutete Straßen. Wasser im Motorraum 

macht viel kaputt. Der Katalysator mit einer Betriebstemperatur von 
700 Grad Celsius zerspringt bei plötzlicher Abkühlung durch Wasser.

• Lassen Sie Ihr Fahrzeug abschleppen, wenn es bis über die Räder 
im Wasser steht.

Retten Sie Leben
• Helfen Sie anderen, aber bringen Sie sich nicht selbst in Gefahr.
• Bringen Sie Kinder vor Eintritt der Gefahr aus dem Überschwem-

mungsgebiet in Sicherheit.
• Fahren Sie wegen der Wellenbildung und der Gefahr von Unter-

wasserhindernissen nicht in überflutenden Gebieten mit Booten 
oder anderen Fahrzeugen unnötigerweise „spazieren“.

• Betreten Sie keine Uferbereiche wegen der Gefahr von Unterspü-
lungen oder Abbrüchen. Überflutete oder teilüberflutete Straßen 
dürfen nicht befahren werden.

• Beachten Sie die Anweisungen und Absperrungen der Einsatz-
kräfte.

Schritte nach dem Weichen des Hochwassers
• Beginnen Sie mit den Abpumparbeiten im Haus erst, wenn Sie si-

cher sind, dass der Grundwasserspiegel ausreichend gesunken ist. 
Vorsicht, Sie beschädigen ansonsten die Bodenwanne des Hauses. 
Bitte achten Sie auf Informationen der Gemeinde.

• Machen Sie eine Bestandsaufnahme und fotografieren Sie die 
Schäden für die Versicherung.

• Räumen Sie Wasserreste und Schlamm aus dem Haus.
• Trocknen Sie die Räume so schnell es geht, um Bauschäden oder 

Schimmel zu vermeiden. Nutzen Sie Heizgeräte für das Trocknen. 
Sie können gemietet oder ausgeliehen werden.

• Lassen Sie die Elektrik, Heizöltanks und in besonderen Fällen die 
Baustatik von Fachleuten überprüfen.

• Wenn Schadstoffe wie Farben, Lacke, Pflanzenschutzmittel, Ben-
zin, Öl etc. freigesetzt wurden, rufen Sie die Feuerwehr.

• Schmutzige, kaputte Möbel und verdorbene Lebensmittel gehören 
nicht einfach in den Hausmüll, sondern müssen fachgerecht ent-
sorgt werden.

• Essen Sie kein Obst, Gemüse und Salat aus überschwemmten 
Gebieten. Verständigen Sie bei mit Schadstoffen (zum Beispiel Öl) 
verunreinigten Gärten oder Feldern das Landratsamt oder das Amt 
für Landwirtschaft.

Quelle: Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe.
Weitere Informationen zum Thema erhalten Sie auch auf den In-
ternetseiten des Landratsamts Rems-Murr-Kreis unter folgendem 
Link: https://www.rems-murr-kreis.de/landratsamt-und-politik/land-
kreis/hochwasser-hilfe/faq-hochwasser-und-starkregenereignisse.
Im Katastrophenfall ist auch das Feuerwehrhaus der Freiwilligen 
Feuerwehr ständig besetzt. Die Alarmierung von Feuerwehr und 
Rettungskräften und die Anforderung von Hilfe sollten über die 
Notrufnummer 112 getätigt werden. Die Leitstelle Rems-Murr, wo 
der Notruf aufläuft, koodiniert dann die Einsatzkräfte vor Ort.
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Blühender Naturpark  
im Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald: 
Urbach blüht!
Im Rahmen des Projekts „Blühende Naturparke Baden-Württem-
berg“ werden in allen sieben Naturparken des Landes Flächen mit 
heimischen Wildblumen angelegt. Hintergrund ist der drastische 
Rückgang der bestäubenden Insekten infolge von Nahrungsquel-
len- und Lebensraumverlust durch intensive Nutzung von Boden 
und Vegetation. Ein weiterer Aspekt ist, dass unsere heimische In-
sektenwelt an bestimmte Pflanzenarten angepasst sind – und 
diese Artenvielfalt nimmt in unserer Landschaft immer weiter ab. 
Für alle bestäubenden Insekten ist ein ausreichendes Angebot an 
Nektar und Pollen vom Frühjahr bis in den Herbst hinein jedoch le-
bensnotwendig. Wenn Wildblumenwiesen, blühende Sträucher so-
wie Ackerwildkräuter schwinden, finden Insekten zu wenig Futter.
Aus diesem Grund beteiligt sich unsere Gemeinde Urbach seit 
dem Jahr 2023 am Projekt Blühender Naturpark Schwäbisch-
Fränkischer Wald. Dabei werden die Teilnehmerkommunen durch 
die Naturparkgeschäftsstelle und die Biologen Karin und Martin 
Weiß aus Kirchheim/Ries begleitet und beraten. Es finden zur Ve-
getationsperiode sogenannte Bauhoftrainings statt. Das sind Se-
minare für Bauhofmitarbeiterinnen und Bauhofmitarbeiter, in wel-
chen auf die Vorbereitung der Böden, die Pflege der Flächen und 
die Entwicklung von naturnahen Wildblumenwiesen eingegangen 
wird. Wichtig zu wissen ist, was es mit gebietsheimischem Saat-
gut auf sich hat, wo der Unterschied zwischen ein- und mehrjäh-
rigen Blumen liegt und warum Geduld ein wichtiger Faktor ist.
Doch nicht nur für die Bauhöfe ändert sich durch den Blühenden 
Naturpark das Pflegemanagement, auch für Sie, die Bevölkerung, 
wird es zunächst eine Umstellung für die Augen sein. Hier gilt: Ge-
duld haben, der Natur eine Chance geben sich zu entfalten und 
offen sein für eine neue Ästhetik, denn Wachstum braucht Zeit.
Welche Flächen in unserer Gemeinde in Blühflächen umgestaltet 
werden, können Sie an den bunten Feldschildern erkennen.

Bereits im vergangenen Jahr begutachteten die Biologen Weiß 
und Weiß, Franziska Hornung vom Naturpark und Mitarbeiter des 
Bauhofes einige der bereits angelegten Flächen, wie zum Beispiel 
beim Friedhof. Die Fachleute zogen eine positive Bilanz: Auf den 
bunt blühenden Wiesen kommen Pflanzen vor wie zum Beispiel 
Witwenblumen, Margeriten, Flockenblumen, Schafgabe, Licht-
nelken, Glockenblumen, Malven und Storchschnabel.
Viele dieser Pflanzenarten sprechen die Bedürfnisse spezialisier-
ter Wildbienen an. Sie bieten somit ein attraktives Nahrungsan-
gebot und vielfältiger Lebensraum für seltene Bienenarten. „Nicht 
nur für Bienen sind diese Blühflächen wichtig, sondern auch für 
viele andere Insektenarten“, weiß Franziska Hornung. „Die Ge-
meinde Urbach ist bereits in hervorragende Vorarbeit gegangen. 
Wir freuen uns auf die zukünftige Zusammenarbeit.“
Auch Bürgermeisterin Martina Fehrlen zeigt sich begeistert von 
der Zusammenarbeit: „Die neuen Blühflächen etwa in der Urba-
cher Mitte bieten bereits jetzt ein Zuhause für viele heimische 
Pflanzenarten, die nicht nur schön aussehen und bunt blühen, 
sondern insbesondere auch Wildbienen und andere Insekten an-

ziehen. Wir wollen als Gemeinde Vorbild sein für das Anlegen von 
Blühflächen und hoffen, dass viele Bürgerinnen und Bürger auch 
in ihren eigenen Gärten Lebensräume für bestäubende Insekten 
schaffen.“
In den kommenden Jahren sollen weitere Wildblumenwiesen hin-
zukommen und Urbach somit weiter aufblühen.

Urlaubszeit – Reisezeit
Bitte denken Sie rechtzeitig an Ihre Reisedokumente
Bürgerinnen und Bürger, die über die Sommerferien verreisen 
möchten, werden gebeten, Ihre Reisedokumente auf Gültigkeit zu 
überprüfen. Bei Reisen ins Ausland, die über das EU-Gebiet hin-
ausgehen, ist in der Regel ein Reisepass erforderlich. Auch dieser 
sollte rechtzeitig beantragt werden (i.d.R. sechs Wochen vor Rei-
sebeginn!). Bitte informieren Sie sich unter www.auswaertiges-
amt.de, welches Dokument für Ihre Reise erforderlich ist. Bei der 
Antragstellung der Reisedokumente (egal ob Personalausweis 
oder Reisepass) ist ein biometrisches Lichtbild erforderlich. 
Diese sind in Fotofachgeschäften erhältlich. Weil der Antragsteller 
für einen Pass oder Personalausweis auf dem Antragsformular im 
Rathaus unterschreiben muss und ggf. auch Fingerabdrücke zu 
nehmen sind, ist es notwendig, dass die/der Antragsteller/-in per-
sönlich im Servicebüro erscheint.
Bitte achten Sie auch darauf, ob Ihre Kinder auf dem Foto Ihres 
Ausweisdokumentes noch gut zu erkennen sind. Ansonsten 
müsste ein neues Dokument erstellt werden.
Ab dem 01.01.2024 gibt es keine Kinderreisepässe mehr. Bitte 
beachten Sie die längere Ausstellungsdauer für Personalausweis 
und/oder Reisepass für Ihre Kinder, da diese auch bei der Bun-
desdruckerei produziert werden.
Vielen Eltern/Sorgeberechtigten ist oft nicht bewusst, dass grund-
sätzlich beim Verlassen der Bundesrepublik Deutschland Pass-
pflicht besteht. Die Passpflicht kann dabei außer durch einen Rei-
sepass auch mit weiteren Dokumenten (z. B. einem Personal- 
ausweis) erfüllt werden.

Öffentliche Informationsveranstaltung  
am 1. Juli 2024 zum Thema  
„kommunale Wärmeplanung“
Der Urbacher Gemeinderat hat bereits am 25. Oktober 2022 be-
schlossen, freiwillig in die kommunale Wärmeplanung (KWP) ein-
zusteigen und hat das Büro RES aus Geislingen an der Steige 
beauftragt.
Am Montag, 1. Juli 2024, fand in der Auerbachhalle eine öffentli-
che Infoveranstaltung zur kommunalen Wärmeplanung in Urbach 
statt. Teilgenommen haben mehr als 20 Personen.
Die kommunale Wärmeplanung ist ein strategisches Planungs-
instrument. Sie zeigt Möglichkeiten und Handlungsempfehlungen 
auf und gibt damit eine Orientierung für die Umsetzung einer kli-
maneutralen Wärmeversorgung. Jede Kommune entwickelt im 
kommunalen Wärmeplan ihren Weg zu einer klimaneutralen Wär-
meversorgung, der die jeweilige Situation vor Ort bestmöglich be-
rücksichtigt. Ein solcher Plan ist immer in Prozesse eingebettet: 
Er dient als strategische Grundlage, um konkrete Entwicklungs-
wege zu finden und die Kommune in puncto Wärmeversorgung 
zukunftsfähig zu machen. Dabei wird er auch zu einem wichtigen 
Werkzeug für eine nachhaltige Stadtentwicklung.
Bürgermeisterin Martina Fehrlen stellt in Ihrer Begrüßung fest, 
dass „wir in Urbach mit knapp 40 % überdurchschnittlich viele 
Einfamilienhäuser haben. Zum Vergleich: im Rems-Murr-Kreis 
liegt dieser Wert bei 26 %. Je länger das Wärmenetze, umso teuer 
sind der Tiefbau und der Betrieb“. Deswegen würde es sie nicht 
verwundern, dass man in Urbach außerhalb des Industriegebie-
tes nicht auf nennenswerte Werte kommt, die ein Wärmenetz 
rechtfertigen, das eine Chance auf Amortisation hat. Man müsse 
immer auch die Kosten-Nutzen Relation im Blick behalten, ins-
besondere wenn es sich um individuelle Abwägungsentscheidun-
gen handelt.
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Vorne links: Reiner Wittmann (Ortsbauamt), Franziska Schendzielorz 
(Ortsbauamt), Matthias Weihermann (RES) und Bürgermeisterin 
Martina Fehrlen

Im Anschluss Herr Matthias Weihermann vom Ingenieurbüro RES 
erläuterte den aktuellen Arbeitsstand der kommunalen Wärme-
planung und beantwortete Fragen aus dem Publikum. Dabei wur-
den insbesondere die Themen Photovoltaik, Wärmepumpen und 
die Dämmung der Gebäude angesprochen.
Ziel der kommunalen Wärmeplanung ist es, einen eigens für die 
Gemeinde Urbach entwickelten Wärmeplan unter Einbindung al-
ler für die Wärmewende wichtige Akteure zu erarbeiten. Dieser 
Wärmeplan beschreibt die Entwicklung eines Transformations-
pfads bis zur klimaneutralen Wärmeversorgung in 2040. Der Wär-
meplan zeigt darüber hinaus in einer öffentlich zugänglichen Karte 
die potenziellen Versorgungsoptionen für alle Gebäude in Urbach. 
Zusätzlich werden konkrete Maßnahmen festgelegt, welche ge-
eignet sind, um Urbach zukünftig treibhausgasneutral mit Wärme 
zu versorgen.
Die kommunalen Wärmeplanung ist ein langfristiger Prozess, der 
mit der Erstellung des Wärmeplans beginnt und einen Diskurs in 
der Gemeinde anstoßen muss. Das Ziel einer klimaneutralen Ge-
meinde lässt sich nur gemeinsam erreichen. Da sich der Umbau 
über viele Jahre erstrecken wird, sind planvolles, koordiniertes 
Vorgehen und regelmäßige Aktualisierungen im Rahmen von 
Fortschreibungen unverzichtbar. Mit dem Vorliegen der ersten 
kommunalen Wärmeplanung wird u.a. klar sein, wo in Urbach 
Wärmenetze eine gute Option sind, wo sich sinnvoll Blöcke mit 
gemeinsamer Versorgung bilden lassen, wo Häuser eine individu-
elle Wärmeversorgung benötigen, welche erneuerbaren Energien 
lokal Potenziale bieten. Die KWP soll damit auch Planungssicher-
heit für alle beteiligten Wärmenutzenden und Wärmeanbietenden 
schaffen.
Bei zukünftigen Veranstaltungen sollen die Bürger/-innen Schritt 
für Schritt darüber informiert werden, wie sie sich selbst mit dem 
eigenen Gebäude an der kommunalen Wärmeplanung beteiligen 
können. Gemeinsam mit dem Gewerbeverein und LONA e. V. hat 
die Gemeinde Urbach eine neue Veranstaltungsreihe entwickelt 
„Nachhaltiges Urbach – Zukunft lokal gestalten“. Die ersten bei-
den Vorträge werden gemeinsam mit der Energieagentur Rems-
Murr organisiert:
• am Donnerstag, 19. September 2024 um 18:30 Uhr Vortrag in der 

Auerbachhalle zum Thema „Zapf die Sonne an: Solarstrom selbst 
produzieren“

• am Donnerstag, 14. November 2024 um 18:30 Uhr Vortrag zum 
Thema „Haussanierung mit Köpfchen“

Die Präsentation über die Potenzialanalyse der Wärmeplanung 
vom Ingenieurbüros RES kann auf unserer Homepage eingese-
hen werden und wird zu einem späteren Zeitpunkt durch den Ab-
schlussbericht zur Wärmeplanung ersetzt.

Amtliche Bekanntmachungen
Einladung zur öffentlichen Sitzung  

des Technischen Ausschusses
am Dienstag, 16. Juli 2024, um 18:30 Uhr

Urbach, Auerbachhalle, Seebrunnenweg 15, Schrödersaal

Tagesordnung:
1. Bauanträge und Befreiungsanträge:
1.1. Neubau von zwei Fünffamilienhäusern mit Tiefgarage

Baugrundstück: Beckengasse 33+35
Bauvorhaben-Nr. 2024/032

1.2. Neubau von zwei Dreifamilienhäusern mit 7 Pkw-Stellplätzen
Baugrundstück: Polarstraße 8
Bauvorhaben-Nr.: 2024/039

1.3. Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage  
und 2 Stauraumstellplätzen (erneute Beratung)
Baugrundstück: Wilhelmstraße 14
Bauvorhaben-Nr. 2023/009

1.4. Überdachung einer bestehenden Terrasse und Errichtung 
eines Sichtschutzes
Baugrundstück: Hegnauhof 20
Bauvorhaben-Nr.: 2024/031

2. Weitere Tagesordnungspunkte:
2.1. Bekanntgabe von Einvernehmensentscheidungen  

zu Bauvorhaben in Zuständigkeit der
Gemeindeverwaltung

3. Verschiedenes

Martina Fehrlen
Bürgermeisterin

Termine und Veranstaltungen
30 Jahre Geschichtsverein Urbach – 
Einladung zur Hocketse am Schloss Urbach
Am Sonntag, dem 28. Juli 2024 
feiert der Geschichtsverein Ur-
bach von 11:00 bis 18:00 Uhr 
mit einer großen Hocketse am 
Schloss Urbach sein 30-jähri-
ges Bestehen. Geboten wird 
ein buntes Programm für Jung 
und Alt mit zahlreichen Attrak-
tionen.
Dazu laden wir sehr herzlich 
ein!
Zum Frühschoppen ab 11:00 
Uhr spielt der Posaunenchor 
der Evangelischen Kirchengemeinde. Genießen Sie die kulinari-
schen Spezialitäten vom Grill, die Salzkuchen vom „Feurigen 
Elias“, Kaffee und Kuchen von den Urbacher Landfrauen und Eis-
creme von Gina vom Hegnauhof.
Hauptattraktion des Tages ist eine Ausstellung von über 30 his-
torischen Karren, Kutschen und Traktoren, die rings um das 
Urbacher Schloss zu besichtigen sind.
Nachmittags sorgt Congamania mit Andreas Pastorek auf der 
Bühne im Schlosshof musikalisch für Stimmung. Auch für die 
Kinder wird ein abwechslungsreiches Programm zum Basteln, 
Malen und Spielen angeboten. Und in der Begegnungsstätte im 
Schloss ist eine Ausstellung zum Thema „Wie viele Burgen 
gab es in Urbach? – Eine Spurensuche“ zu besichtigen.
Kommen Sie und verbringen Sie mit uns einen schönen Tag rund 
um das Urbacher Schloss!
Für ihre großzügige Unterstützung danken wir unseren Sponso-
ren: di-soric, Dungs Combustion Controls, Härer GmbH Sani-
tärbetrieb, hardtware – Kunstschmiede & Metallgestaltung,  

 
 Foto: Geschichtsverein Urbach

Alles auf einen Blick
Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Dr. med. Bernt Hemeling, Dres. med. Nicole Kraiß und Stephan 
Scherer, Zimmerei Ricker, TS Farben Maler, Bäckerei - Conditorei 
Wiedmaier GmbH, Dr. med. Thomas Zeyher

Konzert „Am alten Espach“  
mit „Die Birds Band“
Freitag, 26. Juli 2024, 19.30 Uhr, Pavillon in der Urbacher Mitte 
(Friedhofstraße 54)
Eintritt: frei (um Spenden wird gebeten)
Nach dem überaus erfolgreichen Start im vergangenen Jahr setzt 
das Urbacher Kulturamt in Kooperation mit den Handballerinnen 
der HSK Urbach-Plüderhausen die kleine Konzertreihe auch in 
diesem Sommer fort. Mit dem Akkustik-Duo „Die Birds“ folgt 
nach dem leider ausgefallenen Auftakttermin mit „Curls & Loss“ 
(ein Nacholtermin wird derzeit noch gesucht) das zweite Konzert 
der diesjähigen Konzertreihe im stimmungsvollen Ambiente in der 
Urbacher Mitte. Auf der Tribüne am ehemaligen Espachsportplatz 
sitzend werden die Zuhörerinnen und Zuhörer nicht nur den Son-
nenuntergang erleben können, sondern auch Musik der stim-
mungsvolleren Sorte.

Zwei virtuose Musiker mit zwölf Instrumenten - das ist „Die Birds 
Band“, bestehend aus Tonia Danese und Uwe Lenz. Tonis feder-
leichte Stimme schwebt über die sphärischen Klangwelten, wäh-
rend sie zeitgleich Gitarre spielt und mit Cajon und Hi-Hat den 
Beat angibt. Vollendet ist das Duo mit der bluesig-rauchigen 
Stimme und dem virtuosen Gitarrenspiel von Uwe, was der Band 
einen ganz eigenen Sound verleiht. Die Birds brauchen keine auf-
wändige Show, keine Playbacks, keine Partymusik. Sie spielen 
sich in die Herzen ihrer Zuhörer durch ihre authentische und sym-
pathische Art, ihre harmonischen Satzgesänge, durch ihre reifen 
Eigenkompositionen und durchdachte, nach dem besonderen 
Birds-Sound arrangierte Coversongs. Dem Publikum bieten sie 

ein träumerisches Bühnenbild und Klänge aus zwölf verschiede-
nen Instrumenten, von denen immer fünf gleichzeitig im Einsatz 
sind - „die Birds Band“ klingt einfach nach mehr als nur nach ei-
nem Akustik-Duo.
Vor dem Konzert und in der Pause gibt es eine kleine Bewirtung 
mit Getränken und Snacks durch die Handballerinnen der HSK 
Urbach-Plüderhausen.
Bei schlechtem Wetter fällt das Konzert ersatzlos aus. In Zweifels-
fällen wird am Veranstaltungstag ein Info-Telefon geschaltet unter 
der Tel.: 07181 8007-36.
Vorschau auf die weiteren Termine 2024:
• Freitag, 9. August, 19.30 Uhr: „Noise Pollution“ Rockrevue – un-

plugged
• Freitag, 6. September, 19.30 Uhr: Calo Rapallo und Frank Mühl-

berger
• Der Nachholtermin mit „Curls & Loss“ wird noch bekannt gegeben.

Chanson-Abend „Pariser Flair“ (Open Air)  
mit Marie Giroux und Jenny Schäuffelen
Samstag, 27. Juli 2024, 20.00 Uhr, Urbach, Schlosshoff, 
Schlossstraße 35
Eintritt: 18,00 € (VVK), 20,00 € (AK)
„Mesdames et Messieurs, demandez le Programme! Notre visite 
de Paris va commencer!“
Stellen Sie sich vor, Sie wären in Paris und Sie hätten dazu die 
beste Stadtführung, die man sich vorstellen könnte, nicht nur rein 
in den Doppeldecker und Stimme vom Band. Sondern musika-
lisch, kulinarisch und vieles mehr!
Auf so eine ganz und gar besondere Reise lädt Sie sowohl fach-
männisch als auch überaus charmant das Duo Pariser Flair ein, 
die französische Opernsängerin und jahrelange Wahlpariserin 
Marie Giroux und die norddeutsche Perle der Ostsee, die Pianis-
tin und Akkordeonistin Jenny Schäuffelen. Von Aznavour bis 
Piaf über Brel und Becaud werden Sie auf dieser Tour die ganz 
großen Klassiker der französischen Chanson hören und besser 
kennenlernen, aber auch allerlei interessante Tipps über Paris 
bekommen.

Die Damen sparen keinen Bereich aus. Also werden Sie nicht ge-
feit sein vor Überraschungen und Unwägbarkeiten: Sie lernen Pa-
ris von allen Seiten kennen, von den Etablissements des Rotlicht-
viertels Pigalle bis zu den exquisiten Gaumenfreuden wie den 

Veranstaltungskalender der Gemeinde Urbach für die Woche vom 12.07. bis 18.07.2024
(alle Hinweise ohne Gewähr)

Wochentag Datum Uhrzeit Veranstalter Veranstaltungsort Veranstaltungsart

Sonntag 14.07.2024 10.00 Uhr Ev. Kirchengemeinde Wellingshof Ökumenischer  
Gottesdienst

Mittwoch 17.07.2024 14.30 Uhr Süddeutsche Gemeinschaft SV Gemeindehaus EbenEzer Oase – Impulse fürs 
Leben
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Himbeermakronen von Ladurée. Kulturelle Empfehlungen geben 
die zwei eleganten Stadtführerinnen natürlich auch, ohne dass die 
Gourmets unter Ihnen nicht zugleich auf ihre Kosten kommen und 
an die Insidertipps in Sachen Gastronomie.
Auf Ihrer Tour entlang der Seine und durch die Quartiers werden 
Sie zuweilen auch selbst gefordert: Mal gilt es, durch und durch 
erstaunliche Zusammenhänge zu erraten, mal werden Sie zum 
Tanzen ermuntert. Bei dieser ganz besonderen Führung dürfen 
Sie sich also nicht wundern, wenn Sie sich plötzlich dabei ertap-
pen, selbst einen berühmten Pariser Tango zu tanzen.
Um das Programm abzurunden, bekommen Sie als Gast eine 
kleine Tourbeschreibung, in der die ganzen Tipps und Adressen 
zusammengefasst sind, mit denen Sie an diesem außergewöhn-
lichen Abend so ganz en passant vertraut gemacht worden sind. 
Und zwar ohne dass Ihnen bei dieser Stadtführung die Füße weh 
tun. Bei Ihrem nächsten Besuch in Paris können Sie dann alles 
ausprobieren!
Und vor dem Konzert und in der Pause gibt es zur Einstimmung 
auf Paris kleine Hors d’oeuvre und Prickelndes im Glas aus 
Frankreich.
Bei Regen wird die Veranstaltung in das Johannes-Brenz-Ge-
meindehaus, Kirchgasse 5 verlegt.
Eintrittskarten gibt es ab sofort beim Servicebüro der Gemeinde-
verwaltung, Tel. 07181 8007-99 bzw. E-Mail: servicebuero@ur-
bach.de. Die Karten kosten 18,00 € im Vorverkauf und 20,00 € an 
der Abendkasse.

Aktuelles für 
Seniorinnen und Senioren

Überraschungsreise ins Hotel Alpenland  
in Altenmarkt
Reisetermin 19.08. bis 24.08.2024 (Montag bis Samstag)
Wir freuen uns sehr, Ihnen wieder eine schöne Reise nach Alten-
markt-Zauchensee ins Hotel Alpenland anbieten zu können.
Die Fahrt dorthin erfolgt im modernen Reisebus von Maier Rei-
sen. Sie steigen einfach in den Bus und genießen ein paar wun-
derschöne Tage im Ferienparadies Altenmarkt-Zauchensee im 
Salzburger Land.
Preis pro Person: im DZ € 699,– / im EZ € 779,–
Reiserücktrittsversicherung € 59.-
Anmeldung und nähere Informationen bei:
Henriette Seitz, Telefon 07181 / 81400
oder direkt bei:
Maier Reisen GmbH, Sonnenbühl 7, 73667 Kaisersbach, 
Telefon 07184 / 2764
Anmeldeschluss ist am 19.07.2024
Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen zu dieser schönen Reise
Ihre Henriette Seitz

Freie Plätze bei der DRK-Seniorengymnastik
Es gibt noch freie Plätze bei der DRK-Seniorengymnastik! Die 
Gesundheitsangebote des DRK halten Senioren geistig fit, trainie-
ren die Beweglichkeit des gesamten Körpers und können helfen, 
Stürze zu verhindern. Besondere Voraussetzungen und Kennt-
nisse sind nicht notwendig.
Auf bereits bestehende körperliche Einschränkungen oder Vorer-
krankungen wird selbstverständlich Rücksicht genommen.
Der Kurs findet immer dienstags von 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr im 
Gymnastikraum der Atriumhalle statt! Wir freuen uns sehr über 
neue Teilnehmer!
Weitere Auskünfte erhalten Sie bei Frau Henriette Seitz unter der 
Telefonnummer 07181 / 81400

Der Seniorenrat informiert

Schwätz-Treff
Der Schwätz-Treff des Seniorenrats lädt herzlich zum nächsten 
Treffen am Mittwoch, 17. Juli 2024 von 14.00 Uhr – 16.30 Uhr 
alle Seniorinnen und Senioren in die Begegnungsstätte im 
Schloss ein. Alle sind willkommen, die sich gerne mit anderen 
treffen und ein kleines Schwätzchen halten wollen. Da gibt es viel 
zu erzählen, wir wollen aber auch etwas für die Erinnerung mit ei-
nem kleinen Ratespiel tun. Das ist wie immer lustig und span-
nend. Um Kaffee und Hefekranz und Brezeln kümmert sich der 
Seniorenrat zusammen mit dem Förderverein Urbacher Kranken- 
und Altenversorgung e.V. (FUKA).
Sie sind herzlich eingeladen!
Wie immer melden Sie sich bitte an, damit wir besser planen kön-
nen. Sie können ab sofort, in der Zeit von 10.00 Uhr – 16.00 Uhr 
bei der Seniorenbeauftragten, Frau Krause, Telefon 07181-
8007-39, anrufen. Bitte nennen Sie Ihren Namen, Ihre Adresse 
und Ihre Telefonnummer unter der Sie erreichbar sind. Und auch 
der Fahrdienst steht im Bedarfsfalle zur Verfügung. Wenn Sie ge-
holt werden wollen, geben Sie das bitte bei der Anmeldung an. 
Der Bürgerbus des FUKA-Fördervereins holt Sie ab und bringt Sie 
wieder heim.
Wir freuen uns auf Sie!

Aus den 
Gemeinderatsfraktionen

Gemeindeverband 
Urbach

Liebe Urbacher Bürgerinnen und Bürger,
nach der Wahl haben wir uns zu unserer zukünftigen Fraktionsar-
beit, auch mit Juliane Knapp von der „Liste Junges Urbach“, be-
raten. Wie es sich bereits bei den ersten Gesprächen vor der Wahl 
abzeichnete und sich jetzt bestätigt hat, werden wir in den nächs-
ten 5 Jahren als Fraktionsgemeinschaft zusammenarbeiten.
Das gibt unserer CDU-Fraktion die Möglichkeit, anstehende The-
men auch aus Sicht der Jugendlichen zu betrachten und Juliane 
Knapp kann andererseits von unserer Erfahrung profitieren. Wir 
werden Juliane Knapp optimal in die Arbeit eines Gemeinderates 
mit hineinnehmen und sie dabei begleiten. Dieser Aufgabe stellen 
wir uns gerne, weil wir alle wissen, dass die ersten Jahre im Ge-
meinderat durchaus herausfordernd sind und wie wichtig es ist, 
die Jugend für die Politik zu begeistern.
Unsere Fraktion wird nun zukünftig als „CDU/JU-Urbach“ auftreten.

 
 Foto: HPK

Regional denken - Regional handeln
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Wir als Fraktionsmitglieder Detlef Holzwarth (Vorsitz), Katrin Fo-
schiatti, Sandro Pittelkow, Roland Neher und Juliane Knapp 
freuen uns auf diese Zeit und sichern zu, an den Punkten unseres 
Wahlprogramms kontinuierlich zu arbeiten, um Urbach weiterhin 
so lebenswert zu erhalten.
Für die Fraktion grüßt Sie herzlich
Detlef Holzwarth

Umwelt und Entsorgung
Umweltmobil auf Sommertour
Wer vor Ferienbeginn noch Platz in Haus und Garten schaffen 
möchte und in dem Zusammenhang auch Problemabfälle loswer-
den will, kann neben der Abgabe an den Problemmüllsammel-
stellen auch den Service des Umweltmobils nutzen. Dieses tourt 
zum zweiten Mal in diesem Jahr durch den kompletten Rems-
Murr-Kreis.
Nach Urbach kommt das Umweltmobil am Montag, 15. Juli. Zu-
nächst wird der Parkplatz am Bauhof in Urbach-Süd angefahren. 
Das Umweltmobil steht dort von 11.15 bis 12.00 Uhr. Von 13.15 bis 
14.00 Uhr können in Urbach-Nord auf dem Parkplatz am Wittum-
stadion im Linsenbergweg Problemabfälle abgegeben werden.
Die AWRM bittet darum, nur haushaltsübliche Mengen zum Um-
weltmobil zu bringen. Größere Mengen können aus Kapazitäts-
gründen nicht angenommen werden.
Folgendes wird am Umweltmobil angenommen:
Altlacke und -farben, Holzschutzmittel, Chemikalien und Experi-
mentierkästen, Düngemittel und Pflanzenschutzmittel, Schäd-
lingsbekämpfungsmittel, Rost- und Frostschutzmittel, Lösungs-
mittel und lösungsmittelhaltige Produkte, Klebstoffe, Energie- 
sparlampen und Leuchtstofflampen. Auch Speiseöl kann am Um-
weltmobil abgegeben werden. Festes Frittierfett darf über die 
Biotonne entsorgt werden. Auf gar keinen Fall Fett und Öl über die 
Toilette entsorgen. Verstopfte Abwasserleitungen und Probleme 
in den Kläranlagen wären hier die Folge.
Entsorgung von Medikamenten
Altmedikamente können in der heimischen Restmülltonne ent-
sorgt werden. Kanülen, Nadeln etc. bitte sicher verpacken, bevor 
sie in der Tonne landen. Elektrische Geräte wie Blutzuckermess-
geräte, Blutdruckmessgeräte, Insulinpumpen etc. können kos-
tenfrei im Handel, bzw. an allen Wertstoffhöfen und Entsorgungs-
zentren zurückgegeben werden. Batterien müssen entfernt und 
separat entsorgt werden.
Entsorgung über Fachfirmen
Feuerlöscher, Gasflaschen, Gegenständen aus Asbestzement, 
explosive Stoffe oder Munition können nicht über die AWRM ent-
sorgt werden, weder am Umweltmobil, noch an den Problem-
müllsammelstellen. Für die Entsorgung sind Spezialfirmen zu-
ständig. Bei der Suche nach einer passenden Firma hilft die 
Abfallberatung der AWRM weiter.
Wer aktuell keine Zeit oder Möglichkeit hat, das Umweltmobil zu 
nutzen, kann auf eine der vier stationären Sammelstellen im 
Rems-Murr-Kreis ausweichen. Dort können das ganze Jahr über, 
während der Öffnungszeiten, Problemabfälle abgegeben werden. 
Die Standorte und Öffnungszeiten können der Internetseite der 
AWRM, der Abfall-App oder dem aktuellen Infoheft AWRM Kom-
pakt entnommen werden.
Noch Fragen?
Die AWRM-Abfallberatung ist unter 07151/501-9535 oder per  
E-Mail info@awrm.de erreichbar.

Energieagentur Rems-Murr gGmbH
Die Energieagentur feiert 15. Geburtstag
Über 10.000 Energieberatungen für den Klimaschutz  
im Rems-Murr-Kreis
2009 hat die Energieagentur Rems-Murr gGmbH mit Sitz in Waib-
lingen ihre Arbeit aufgenommen. Seither ist sie kräftig gewach-
sen. Getragen von mittlerweile 19 kommunalen Mitgliedern, mit 
der Rückenstärkung des Landkreises als Gesellschafter und mit 

einem fast 20-köpfigen Team bedient sie den immer größer wer-
denden Beratungsbedarf von Bürgerschaft, Unternehmen und 
Kommunen.
Zum 15. Geburtstag kann die Energieagentur eine Erfolgsbilanz 
vorweisen. Neben zahlreichen Klimaprojekten in Kommunen und 
betrieblichen Energiechecks wurden auch über 10.000 Energie-
beratungen von und bei Bürgerinnen und Bürgern im Landkreis 
durchgeführt. „Die Energiewende ist eine Gemeinschaftsaufgabe. 
Energiesparen ist dabei genauso wichtig wie der Umstieg auf er-
neuerbare Energien“, so der langjährige Energieagenturge-
schäftsführer Jürgen Menzel bei der Jubiläumsveranstaltung. 
„Wir schätzen, dass durch unsere Beratungen weit über 150 Mil-
lionen Euro privates Kapital für den Klimaschutz investiert wur-
den. Dazu gehören die Erneuerung von Heizungsanlagen, die In-
stallation von Photovoltaik- oder Solarthermieanlagen sowie 
Maßnahmen rund um energetische Haussanierungen. Als einer 
der größten CO2-Verursacher ist der Gebäudesektor ein Treiber 
des Klimawandels – für eine Klimaneutralität bis 2035 gibt es dort 
noch viel für uns zu tun“, ergänzt Co-Geschäftsführerin Paula 
Baumgärtner.
Vier Mitglieder für die Energieagentur
Klimaschutz kostet Kraft. Daher ist es umso wichtiger, auch das 
gemeinsam Erreichte zu feiern und das Netzwerk für die Energie-
wende zu stärken. Rund 80 Gäste folgten der Einladung zur Jubi-
läumsfeier ins Landratsamt. Ein besonders erfreulicher Pro-
grammpunkt war die sichtbare Stärkung der Mitgliederbasis. So 
überreichte Landrat Dr. Richard Sigel der Caritas Ludwigsburg-
Waiblingen-Enz, dem Verein Haus und Grund Waiblingen, der IHK 
Bezirkskammer Rems Murr und der Volksbank Stuttgart eine 
symbolische Mitgliedsplakette: „Mir ist es ein wichtiges Anliegen, 
möglichst viele Player für den Klimaschutz im Rems-Murr-Kreis 
mit ins Boot zu bekommen. Ich freue mich daher, dass unsere 
Mitgliederakquise bereits erste Früchte trägt und ich hoffe, dass 
wir bei den aktuellen Gesprächen mit Kommunen und weiteren 
Akteuren im Kreis noch mehr Mitstreiterinnen und Mitstreiter ge-
winnen können. Denn die Schäden der jüngsten Starkregenereig-
nisse machen nochmals deutlich, dass wir langfristig gesehen alle 
von unseren Klimaschutzmaßnahmen profitieren.“
Verdreifachung des Beratungsbedarfes seit 2019
Die Hochwasserschäden in Heizungskellern haben auch die 
Nachfrage bei der Energieagentur nach unabhängiger, neutraler 
Beratung in die Höhe schießen lassen. Auch der Rückblick auf die 
letzten fünf Jahre – beschleunigt durch die hohen Energiepreise in 
Folge des Ukrainekrieges - bestätigt den Trend: Seit 2019 hat sich 
die Nachfrage nach Energieberatungen verdreifacht. Das Team 
der Energieagentur mit zertifizierten Energieberaterinnen und -be-
ratern sowie PV-Spezialisten hat sich seither entsprechend ver-
größert und das Angebot sukzessive ausgebaut. Gerade auch 
das steigende Interesse an der Photovoltaik und der Ausbau der 
Solarenergie im Rems-Murr-Kreis mit Zuwachszahlen im ersten 
Halbjahr von knapp zehn Prozent vergrößern den Bedarf an indi-
viduellen Vor-Ort-Beratungen.
Die Energieagentur Rems-Murr arbeitet ebenfalls eng mit Städten 
und Gemeinden zusammen. So werden auf kommunaler Ebene 
Emissionen ermittelt, geeignete Klimaschutz- und Energiespar-
maßnahmen identifiziert und umgesetzt. So können beispiels-
weise regelmäßige Schulungsangebote der Energieagentur für 
Hausmeisterpersonal von kommunalen Liegenschaften den Ener-
gieverbrauch deutlich reduzieren. Hilfreich auf dem Weg zur Treib-
hausgasneutralität ist zudem der vom Land geförderte European 
Energy Award, ein Klimamanagement-Werkzeug für Kommunen. 
Daneben ist und war die Energieagentur eine kompetente Beglei-
terin in Sachen kommunale Wärmeplanung.
Auch Unternehmen und Betriebe können vom Angebot der Ener-
gieagentur profitieren. In sogenannten lokalen Energiekarawanen 
oder auf individuelle Nachfrage werden vor Ort kostenlose Effizi-
enz-Checks durchgeführt, dabei Druckluft, Beleuchtung, Hei-
zungspumpen, Motoren und Dachflächen auf PV-Eignung ge-
prüft. Seit Projektbeginn im Jahr 2016 wurden in kleinen und 
mittleren Unternehmen im Rems-Murr-Kreis über 300 Beratungen 
geleistet, was bei einer Umsetzung der vorgeschlagenen Maß-
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nahmen Einsparungen von insgesamt fast 5.000 Tonnen CO2 ent-
spricht. Programme wie KLIMAfit, die das betriebliche Energie- 
und Klimaschutzmanagement voranbringen sollen, runden das 
Angebot ab.
Energiebildung für Groß und Klein fördert den Klimaschutz
In der Angebotsschublade der Energieagentur gibt es neben Be-
ratungen oder dem innovativen E-Lastenrad-Sharing-Projekt 
„LaRa“ auch Bildungsangebote für Groß und Klein. Dazu zählen 
Nutzungsschulungen zum sparsamen Umgang mit Energie am 
Arbeitsplatz genauso wie Vorträge rund um aktuelle Energiethe-
men. So wurden in den letzten zwölf Monaten bei fast 30 Abend-
veranstaltungen im Landkreis zu Themen wie Wärmepumpe, 
Photovoltaik oder energetischer Haussanierung über 1.000 Men-
schen erreicht. In Schulen werden inzwischen pro Jahr weit über 
100 Bildungsprojekte durchgeführt. Dazu zählen die Projekte für 
die Klassen 1 bis 6 wie die „Energiekids“, „Energiedetektive“ oder 
„Energieexperten“. Das schulische Programm „Klima-Challenge“ 
richtet sich an weiterführende Schulen und soll Energiesparen bei 
den teilnehmenden Schulen voranbringen und für die Entwick-
lung kreativer Bildungsprojekte sorgen. Seit einigen Jahren ist 
auch das Ferienprojekt „Klimavesper“ Teil des Bildungsangebots 
und wird bereits in zahlreichen Kommunen in den Sommerferien 
durchgeführt.
„Mit ihren 15 Jahren ist die Energieagentur Rems-Murr zwar nur 
halb so alt wie die Klimaschutz- und Energieagentur des Landes 
Baden-Württemberg (KEA), aber sie gehört auf jeden Fall schon 
zu den frühen aktiven von mittlerweile 34 regionalen, kreisweit 
tätigen Energieagenturen im Ländle“, so der Festredner und KEA-
Geschäftsführer Dr. Volker Kienzlen. Für eine heitere Note rund 
um das Thema Energieumbau, Wärmepumpe und Veränderungs-
prozesse sorgte der Kabarettist Christoph Sonntag. Wie es mit 
der Energieagentur weitergehen soll, brachte die Geschäftsführe-
rin Baumgärtner zum Abschluss auf den Punkt: „Die Energie-
agentur ist heute gut aufgestellt, doch wir brauchen weiterhin 
Unterstützung der Kommunen, Unternehmen und weiterer gesell-
schaftlicher Akteure des Landkreises. Ich wünsche mir, dass wir 
durch unsere Arbeit und gemeinsam mit unseren Partnerinnen 
und Partnern einen wichtigen Beitrag leisten können, bis 2035, 
spätestens 2040 landkreisweite Klimaneutralität zu erreichen, um 
in eine lebenswerte Zukunft blicken zu können.“
Die Energieagentur Rems-Murr gGmbH ist eine gemeinnützige 
Organisation in kommunaler Trägerschaft. Über unabhängige Be-
ratungen, Infoveranstaltungen und nachhaltige Energieprojekte 
fördert sie die Energiewende und den Klimaschutz im Rems-
Murr-Kreis.

Ehejubilare
Goldene Hochzeit
Am 5. Juli 2024:
Herr Bernhard Stockert und Frau Vera Stockert

Zu diesem Festtag gratulieren wir ganz herzlich!

Aktuelles aus der Mediathek
Vorlesen und Basteln  
am Freitag, den 12. Juli um 15 Uhr
Für Kinder ab 5 Jahren bieten wir unser Vorlesen und Basteln an, 
ihr könnt euch auf Geschichten und Informationen rund um Fuß-
ball freuen und im Anschluss etwas Passendes malen, basteln 
oder spielen. Lasst euch von unserer Lesepatin Gisela Hofmann 
überraschen. Wir bitten um Anmeldung, am besten telefonisch 
während der Öffnungszeiten der Mediathek, da die Plätze be-
grenzt sind.

Sommerferien-Leseclub „HEISS AUF LESEN“ 
startet am kommenden Dienstag, den 16. Juli
Wer liest, gewinnt! Mach mit!
HEISS AUF LESEN ist eine lan-
desweite Aktion von öffentli-
chen Bibliotheken im Regie-
rungsbezirk Stuttgart
Die Mediathek lädt alle Urbacher 
Schülerinnen und Schüler der 
kommenden 2. bis 6. Klassen ein, 
vom 16. Juli bis 11. September 
2024 mitzumachen!
Als Clubmitglied erhaltet ihr ein 
kostenloses Logbuch, in das ihr 
die von euch gelesenen Bücher 
eintragt. Es werden extra für die Aktion viele neue, spannende 
und lustige Bücher angeschafft, damit euch der Lesestoff in den 
Sommerferien nicht ausgehen kann, aber ihr könnt natürlich auch 
auf den gesamten Bestand der erzählenden Kinderbücher zugrei-
fen. Für die ersten fünf von euch gelesenen Bücher erhaltet ihr 
Losabschnitte, mit denen ihr bei der großen Verlosung an der Ab-
schlussparty teilnehmt. Es lohnt sich also, mindestens fünf Bü-
cher im Laufe der Ferien zu lesen, um die besten Gewinnchancen 
zu haben. Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten zum Ab-
schluss eine Urkunde mit Angabe der Anzahl der von ihnen gele-
senen Bücher und der gelesenen Seiten! Zu jedem von euch ge-
lesenen Buch erzählt ihr uns kurz etwas, bewertet es (wie mit 
einer Schulnote) oder schreibt einen kleinen Bericht dazu, ganz 
wie es euch am besten gefällt. Wer lieber bastelt als liest und 
gerne kreativ ist, kann auch mit der Bearbeitung der Kreativ-Auf-
gabe Losabschnitte ergattern!
Krönender Abschluss des „HEISS AUF LESEN“-Sommers ist die 
Abschlussparty mit einer spannenden Veranstaltung (z. B. Autoren-
lesung oder Kindertheater) und der Verlosung von tollen Preisen.
Der Termin der Abschlussparty wird rechtzeitig bekannt gegeben.
Interessiert? Dann schau einfach in der Mediathek vorbei! Wir er-
zählen dir gerne mehr …

Unsere Öffnungszeiten in den Ferien sind wie immer:
Di. und Fr.  14 – 18 Uhr
Mi. 10 – 14 Uhr
Do. 14 – 19 Uhr

Aus den Kindergärten

Verabschiedung von Tamara Kar,  
Vorsitzende des Gesamtelternbeirats
Tamara Kar, seit 2017 Elternbeirätin im Kindergarten Maiergarten 
und seit vier Jahren auch Gesamtelternbeiratsvorsitzende der Ur-
bacher Kindertageseinrichtungen, wird ihre Ämter im Sommer 
niederlegen, da nun auch ihr jüngster Sohn in die Schule kommt. 
Vergangene Woche nahm Frau Kar letztmals an einer Sitzung des 
Kindergartenausschusses teil. Bürgermeisterin Martina Fehrlen 
nahm dies zum Anlass, Frau Kar für ihr ehrenamtliches Engage-
ment zu danken.: „Sie haben es verstanden, Brücken zu bauen - 
Brücken zwischen den Eltern, den Erziehungskräften in den Kitas 
und der Verwaltung. Sie haben ein Spannungsfeld gemeistert und 
waren eine wichtige Kommunikationsdrehscheibe, die wesentlich 
zur guten Zusammenarbeit und zum gegenseitigen Verständnis 
beigetragen hat. Ihre Einsatzbereitschaft und Ihr unermüdlicher 
Einsatz sind vorbildlich und verdienen unsere höchste Anerken-
nung.“ Den Dankesworten schloss sich der Beifall der anwesen-
den Ausschussmitglieder des Gemeinderats sowie der Elternbei-
räte und Leitungen aller Urbacher Kitas und der Vertreterinnen der 
Verwaltung an.

 
Foto: Logo Fachstelle Öff. 
Bibliothekswesen Stuttgart
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Tamara Kar bedankte sich bei allen Akteuren der Kindertagesbe-
treuung und sagte, ihr Einsatz als Elternbeirätin und Gesamtel-
ternbeiratsvorsitzende habe ihr, auch wenn die Themen der ver-
gangenen Jahre - Corona, Kita-Streik, Kinder mit Fluchterfahrung 
- eine Herausforderung waren, immer sehr viel Freude bereitet, 
das persönliche Engagement komme schließlich den Kindern zu-
gute.

Kindergarten Lerchennest

Ein sagenhaftes Märchenjahr im Kindergarten 
Lerchennest neigt sich dem Ende zu
Märchenfest
Am Freitag, den 21. Juni haben wir alle Eltern, Freunde und Ver-
wandten zu einer Aufführung in die Atriumhalle eingeladen und die 
Kinder haben mit viel Freude ihre Lieblingsmärchen vorgestellt.
Die Aufführung wurde mit großem Applaus belohnt.

 
Willkommen im Märchenland! Foto: Kindergarten Lerchennest

Anschließend saßen wir im Schulhof noch gemütlich zusammen, 
bei Getränken und leckerer Pizza Margherita.
Der Pizzawagen wurde von einer Elternbeirätin organisiert und 
der Elternbeirat hat jede einzelne Pizza großzügig mitfinanziert.
Vielen Dank für die tolle Idee und Organisation.

Erste-Hilfe-Kurs für die Vorschulkinder
Zwar nicht passend zum Thema, dafür aber auch sehr interessant 
war der Erste-Hilfe-Kurs für unsere Vorschulkinder am Mittwoch, 
den 26. Juni mit Heidi Hellmuth vom DRK.
Die Kinder lernen hierbei schon früh, wie sie mit Verletzungen am 
besten umgehen und kleine Wunden selbst behandeln können.
Sie lernen die Notfallrufnummern kennen und setzen sogar einen 
Notruf ab.

 
 Fotos: Kindergarten Lerchennest

 
Hexe Petrusilia Fliegenpilz und 
ihr Zwerg Baldur

Einen märchenhaften Natur-
tag mit der Hexe Petrusilia Flie-
genpilz und dem Zwerg Baldur 
von Urbach erlebten unsere 
„FALKEN“ am Montag, den 8. 
Juli und unsere „KÜKEN“ dür-
fen sich noch darauf freuen, 
am Montag, den 15. Juli. Auch 
diese Aktionen finanzierte un-
ser Elternbeirat von unseren 
Kuchenverkäufen auf dem 
Marktplatz.
Am Mittwoch, den 10. Juli ha-
ben unsere Vorschulkinder 
noch ihren Abschlussausflug, 
natürlich geht es, passend zu 
unserem Thema, in den Mär-
chengarten nach Ludwigsburg.

Dann wird es für sie noch einen Abschiedsabend im Kindergar-
ten geben und am 24. Juli verabschieden wir unsere 14 „GROS-
SEN“ mit dem traditionellen Fenstersprung.
Wir verabschieden aber auch drei unserer langjährigen Eltern-
beiräte und möchten uns auf diesem Weg insbesondere bei ih-
nen, aber auch bei allen anderen Eltern und Elternbeirät*innen für 
die gute, vertrauensvolle Arbeit bedanken.
Ab 19. August haben wir dann unsere 3 Wochen Sommerferien 
und werden im September hoffentlich alle wieder gut erholt in ein 
neues aufregendes Kindergartenjahr starten.

Waldkindergarten

Neues aus dem Waldkindergarten
Am Donnerstag, 13. Juni haben wir uns am Jugendhaus getroffen 
und sind zum Hegnauhof gelaufen.
Wir durften selbst Eis herstellen und essen. Das war natürlich su-
per lecker! Es gab zwei Gruppen. Eine Gruppe hat Vanilleeis her-
gestellt und die andere Schokoladeneis. Vielen Dank an Gina für 
den tollen Einblick und das leckere Eis.

 
Schokoeis

 
Der leckere Joghurt  

von Gina Fritz
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Am 27. Juni gab es im Waldkindergarten mit dem leckeren Jo-
ghurt vom Hegnauhof Müsli. Jeder konnte sich am „Müsli-Buffet“ 
sein Müsli selber mischen. So ein tolles Frühstück. Bestimmt es-
sen wir noch einmal mit dem leckeren Joghurt von Gina ein Müsli.

 
Müslibuffet Fotos: P. Poloczek-Bauknecht

Die Schulen informieren

Weiterführende Schulen

Max-Planck-Gymnasium

Das MPG feiert!
Großes Schulfest am Max-Planck-Gymnasium Schorndorf am 
19.07.2024 ab 15 Uhr auf dem Schulgelände in der Grauhalde.
Es gibt ein tolles Bühnenprogramm mit Musik, Unterhaltung und 
Verpflegung.

Abiturientinnen und Abiturienten aus Urbach 
am MPG Schorndorf
Im Schuljahr 2023/24 haben folgende Schülerinnen und Schüler 
aus Urbach am MPG die Abitur-Prüfung erfolgreich abgelegt:
Annika Holzwarth (P), Miles Niedermanner, Ronja Oberprantacher, 
Felix Renz (P), Emma Schönemann, Fynn Vogel (P),
Junis Wrobel (P)
Sonderpreise:
1. Physik-Fachpreis: Fynn Vogel
2. Chemie-Fachpreis: Fynn Vogel
3. Scheffelpreis: Junis Wrobel
4. Englisch-Fachpreis: Junis Wrobel

Große Freude über das bestandene Abitur  
am Gymnasium Friedrich II. in Lorch
Am vergangenen Samstag feierten die Abiturienten und Abituri-
entinnen gemeinsam mit ihren Familien und den Lehrerinnen und 
Lehrern den erfolgreichen Abschluss ihrer Schulzeit. Dabei freute 
sich der Schulleiter Michael Maler den 44 Schülerinnen und Schü-
lern und einer Schulfremden, die die Abiturprüfungen ohne die 
Kursstufe absolviert hat, zum bestandenen Abitur gratulieren zu 
können. Zudem konnte er acht Schülerinnen und Schülern, die 
einen Schnitt von mindestens 1,5 erreichten, einen Preis und acht 
Schülerinnen und Schüler eine Belobigung, die einen Schnitt bis 
einschließlich 2,0 erreichten, überreichen. Besonders beeindru-
ckend war in diesem Abiturjahrgang, dass zwei Schüler, Alexan-
der Bühl und Kai Klauser, sowie eine Schülerin, Dorothee Kol-
ckmann, das Abitur mit 1,0 bestanden haben.
Folgende Schülerinnen und Schüler haben das Abitur bestanden: 
Josefine Baranek, Christopher Braun, Silas Burkhardt, Lilli Christ, 
Sophie Clement, Vera Dumitrache, Sara Dyrska, Amy Eisenreich, 

Katja Emmerich, Sophie Fink, Emma Gernoth, Finn Greve, Celina 
Grün, Evelin Hallebach, Anna Hepfer, Amelie Hettler, Jannik Holz, 
Jonas Israel, Leopold Kißling, Valentin Köhn, Nadja Kopp, Emily 
Kothe, Leonie-Sophie Krische, Malte Kuhnle, Anna Kurz, Tom 
Maier, Jasmin Mann, Julia Martin, Luca Mattana, Hans Mayer, 
Moritz Mayer, Jaron Messerschmidt, Leonie Müller, Luca Paul, 
Annika Philipp, Felix Reber, Bedirhan Simsek, Eyüphan Simsek, 
Janine Timcke, Finn Weckerle, Vinzent Weidle, Sophia Weiß, 
Laura Weller, Nikolai Wiedmann, Lukas Wieler, Leonie Witzig, 
Luca Witzig, Leonis Zenaj, Annika Zintz

Freiwillige Feuerwehr
Einladung zur gemeinsamen Hauptübung  
von Feuerwehr und DRK
Am Samstag, den 20. Juli findet die diesjährige Hauptübung der 
Feuerwehr Urbach zusammen mit dem örtlichen DRK statt. Wie 
immer sind die Urbacher Bevölkerung und alle Interessierten als 
„Zaungäste“ zum Zuschauen eingeladen. Die Übung findet in die-
sem Jahr im Urbacher Industriegebiet auf dem Gelände der Firma 
Zimmerei Ricker in der Wassenmühle 14 statt. Mit dabei ist die 
Feuerwehr Fellbach mit ihrem mobilen Großlüfter. 
Wir freuen uns über ihren Besuch!

Besuch der Klasse 4 der Atriumschule  
bei der Feuerwehr
Am Mittwoch, den 12. Juni 2024 machten wir im Rahmen des 
Sachunterrichts einen Ausflug zur Freiwilligen Feuerwehr Urbach.
Wir wurden von den beiden Feuerwehrmännern Louis und Stefan 
freundlich empfangen. Diese teilten uns in zwei Gruppen auf. 

Louis erklärte uns, was ein Feuerwehrmann im Einsatz alles be-
nötigt und wo die Notrufe eingehen. Wir waren alle sehr beein-
druckt, als er uns zeigte, dass er in ca. 1,5 Minuten seine kom-
plette Ausrüstung inkl. Sauerstoffflasche und Atemschutz anlegen 
konnte. Stefan zeigte uns die verschiedenen Einsatzfahrzeuge 
und erklärte uns die Ausrüstung und die Funktion der einzelnen 
Gegenstände.

 
Zum Abschluss hieß es dann Wasser marsch! Fotos: P. Wolperts
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Nachdem wir die Gruppen getauscht hatten, überraschten uns 
die beiden Feuerwehrmänner noch mit einem Rollenspiel. Sie teil-
ten uns in Reporter, Feuerwehrfrauen und -männer ein. Vom Anruf 
in der Leitstelle bis hin zum Löschangriff war alles mit dabei. Der 
krönende Abschluss war das Spritzen mit dem Feuerwehr-
schlauch, dass uns allen großen Spaß gemacht hat.
Wir hatten einen tollen Tag und bedanken uns herzlich bei Louis, 
Stefan und der ganzen Mannschaft der Feuerwehr Urbach!
Die Klasse 4 der Atriumschule

Einsatzabteilung

Sonn- und Feiertagsdienst
14. Juli Stefan Engele

Übung
Am Mittwoch, den 17. Juli findet um 19:30 Uhr eine Übung der 
gesamten Wehr zusammen mit dem DRK statt.

Schnitzfetzede 2024
Die Jugendfeuerwehr Urbach möchte sich an dieser Stelle bei al-
len Besuchern bedanken, die unseren Stand bei der diesjährigen 
Schnitzfetzede besucht haben und so die Jugendfeuerwehr un-
terstützt haben. Vielen Dank für Ihren Besuch.

Flüchtlingshilfe Urbach

Geflüchtete halfen nach dem Hochwasser
Liebe Urbacherinnen und Urbacher,
nun ist es schon gut 5 Wochen her, dass wir in Urbach vom Hoch-
wasser überrascht wurden. Einige hat es schlimm getroffen.
Es wurde vieles weggespült, zerstört und verschmutzt – nicht nur 
wertvolle Dinge, sondern auch viele ideelle Dinge, an denen viele 
Erinnerungen hingen.
Umso schöner war es zu sehen, wie groß der Zusammenhalt und 
die Unterstützung innerhalb unserer Gemeinde war!
Auch seitens „unserer“ Bewohner (Geflüchteten) gab es viele 
Hilfsangebote. Dafür möchten wir uns auch an dieser Stelle ganz 
herzlich bedanken! Geflüchtete aller Nationalitäten, die hier in  
Urbach leben, halfen beispielsweise mit, den Matsch aus den 
Kellern zu schaufeln. Drei Wochen später unterstützten sie im 
Bauhof, die Sandsäcke zu befüllen, als der nächste Starkregen 
angekündigt war.
Sollte es in nächster Zeit wieder zu Hochwasser kommen, möch-
ten wir Ihnen gerne anbieten, dass Sie sich mit uns in Verbindung 
setzen, falls Sie helfende Hände benötigen.
Sie erreichen uns zu unseren Öffnungszeiten unter 07181 8007-37.
Wir stellen dann den Kontakt her.
Viele Grüße und eine gute Zeit wünscht das Team aus dem Integ-
rationsbüro

Die Kirchen berichten

Geöffnete Kirche – Raum für die Seele
Montags und donnerstags öff-
net die Afrakirche jeweils zwei 
Stunden ihre Türen. In dieser 
Zeit steht die Kirche allen zur 
Verfügung, die Ruhe suchen. 
Vielleicht besteht auch der 
Wunsch nach einem Gespräch 
oder einem stillen Gebet.
Dies ist für die evangelische 
Kirchengemeinde Urbach ein 
kleines Experiment. Denn au-
ßer bei Feiern wie Gottesdiens-
ten oder Hochzeiten ist die Kir-
che geschlossen. Nun öffnet 
sie montags von 8 bis 10 Uhr 
und donnerstags von 17 bis 
19 Uhr.
Ein Grund, das Experiment zu 
starten, sind die seelischen Befindlichkeiten der Menschen nach 
dem Hochwasser in Urbach. Die geöffnete Kirche bietet einen Ort 
für Ihre Fragen, für Ihre Klage, für stille Einkehr und für Ihr Gebet.
Herzliche Einladung – bitte weitersagen.

Donnerstag, 11.07.2024
20:00 Uhr Johannes-Brenz-Gemeindehaus
 Posaunenchorprobe

Freitag, 12.07.2024
14:00 Uhr   bis 18:00 Uhr Johannes-Brenz-Gemeindehaus, 

danach auf dem Grillplatz an der Hagsteige bis 
20:00 Uhr 1. Konfi-Treffen der neuen Konfirman-
dinnen und Konfirmanden mit Pfarrer Stahl und 
Pfarrerin Melchionda und Konfi-Begleiter

Hinweis: Die Mitgliederversammlung des FeJu wird verscho-
ben und findet nicht am 12.07.24 statt.
Ein neuer Termin ist für Oktober geplant und wird noch bekannt 
gegeben.

Sonntag, 14.07.2024
10:00 Uhr Wellingshof
  Erntebitt-Gottesdienst im Grünen gemeinsam mit 

der Ev. Kirchengemeinde Haubersbronn, Pfarrerin 
Melchionda und Pfarrer Haß

  Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es Vesper 
und Getränke durch den Förderverein der Evan-
gelischen Jugend.

  Es spielen die Posaunenchöre von Urbach und 
Haubersbronn.

Montag, 15.07.2024
19:30 Uhr Johannes-Brenz-Gemeindehaus
 ProChrist Gebetstreffen

Mittwoch, 17.07.2024
09:00 Uhr Johannes-Brenz-Gemeindehaus
 Liturgische Morgenandacht mit Joachim v. Lübtow
19:30 Uhr  Johannes-Brenz-Gemeindehaus 

Öffentliche Kirchengemeinderatssitzung

 
Einladung zur Offenen Kirche 
Foto: Evangelische Kirchenge-
meinde
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Moderierter Gesprächstreff für Hochwasserbetroffene
ab 18:00 Uhr  Johannes-Brenz-Gemeindehaus
  Ein Ort der Begegnung und des Austausches. Im-

mer mittwochabends bieten wir ab sofort an, über 
das Erlebte zu sprechen oder auch zusammen 
schweigen. Mit offenem Ohr und tröstendem Wort 
wollen wir einander unterstützten und einen ge-
schützten Raum für alle vom Hochwasser Betroffe-
nen anbieten.

 Wir freuen uns auf Ihr Kommen – bitte weitersagen
  Pfarrer Johannes Stahl, Melanie Heinrich, Jürgen 

Hieber und Weitere

Donnerstag, 18.07.2024
20:00 Uhr Johannes-Brenz-Gemeindehaus
 Posaunenchorprobe

Sonntag, 21.07.2024
09:30 Uhr Afrakirche
  Gottesdienst mit Taufen und Vorstellung unserer 

neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden.
 Pfarrer Stahl

Biblischer WeinWanderWeg in Beutelsbach
„Geh aus, mein Herz, und suche Freud in dieser schönen Som-
merzeit an deines Gottes Gaben …“
Dieses Lied steht zwar nicht in der Bibel, aber z. B. in unserem 
Evangelischen Gesangbuch Nr. 503 und ist wahrscheinlich nicht 
nur Kirchgängern bekannt. Auf jeden Fall kannte der Pfarrer und 
Lieddichter Paul Gerhard den Psalm 103,2 „Lobe den Herrn 
meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat.“
Was der Psalm und das Lied miteinander zu tun haben, erfährt 
man bei Station 10 auf dem biblischen WeinWanderWeg. Und 
wem dann beim Anblick der herrlichen Landschaft ringsum das 
Herz überquillt, der kann seine Freude gleich laut hinaussingen 
oder seinen Kopf in einen Summstein stecken und etwas leiser 
vor sich hin summen. Der Text ist praktischerweise in Augenhöhe 
gut lesbar angebracht.
Dies soll nur ein Beispiel sein für die 20 Stationen des sehr inter-
essanten und auch unterhaltsamen Weges. Das Christentum ist 
eine „Buchreligion“, deren Basis Sprache und Texte sind. Und da 
dieser Weg ja nicht nur ein Wein-, sondern in guter Kombination 
auch ein Bibelweg ist, befindet sich an jeder Station ein biblisches 
Zitat, gefolgt von Ge schichten, Porträts besonderer Persönlich-
keiten und kulturhistorischen Zusammen hängen.
– Was haben z. B. Noah, die Sintflut, Georgien und der Weinbau 
miteinander zu tun?
– Was haben Sonnenuhren bei uns, Obelisken in Ägypten und die 
Ewigkeit, wo „hinfort keine Zeit mehr sein“ wird (Off. 10,6) mitein-
ander zu tun?
Auf jeder Thementafel gibt es zusätzlich vier QR-Codes, mit de-
nen man die Texte auch in Deutsch oder Englisch hören kann und 
Mu sik oder Humorvolles aus der Region.
Allerdings ist es gut zu wissen, dass zwei Drittel des Weges in den 
Weinbergen ohne Schatten verlaufen. Auch sind einige Passagen 
ziemlich steil. Ansonsten ist der Weg für alle Altersstufen geeig-
net, es gibt ein Quiz für Eltern und Kinder. Die Strecke von 6,7 km 
ist durchgehend asphaltiert und damit kinderwagen- und roll-
stuhlgeeignet. Man sollte sich mindestens drei Stunden Zeit neh-
men und noch mehr, wenn man hof fentlich bald wieder in Gast- 
und Besen wirtschaften einkehren kann. Gestärkt an Leib und 
Seele wird man dann nach Hause zurückkehren.

Werde Teil unseres Teams!
Es sind offene Stellen zu besetzen:
Hausmeister/in für unsere Friedenskirche (m/w/d), unbefristet
Bei Interesse und für weitere Informationen melden Sie sich gerne 
bei Pfarrer Johannes Stahl unter: johannes.stahl@elkw.de oder 
telefonisch im Gemeindebüro zu den Öffnungszeiten unter: Tel. 
07181 81467 oder informieren Sie sich auf der Startseite von
www.urbach-evangelisch.de

Evangelisches Gemeindebüro (Sekretariat):
Kirchgasse 4, Telefon 07181 81467
Frau Michalsky oder Frau Pelz sind im Gemeindebüro für Sie da:
Dienstag, Donnerstag 10:00 – 12:00 Uhr
Mittwochnachmittag: 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag    10:00 – 12:00 Uhr
Für Ihre Anliegen per E-Mail ist das Gemeindebüro rund um 
die Uhr zu erreichen:
gemeindebuero.urbach@elkw.de
Tel. 07181 81467 (Gemeindebüro)
Tel. 07181 885797 (Pfarrer Stahl)
Evangelische Pfarrämter
Geschäftsführung:
Pfarrer Johannes Stahl
Kirchgasse 4, 73660 Urbach
E-Mail: Johannes.Stahl@elkw.de
Internet-Adresse: www.urbach-evangelisch.de
Schwerpunkt Kinder und Familien:
Pfarrerin Regina Melchionda
Bärenhofstr. 38, 73660 Urbach
Tel. 07181 81700
E-Mail: Regina.Melchionda@elkw.de
Internet-Adresse: www.urbach-evangelisch.de

„Ein Mensch, der Mauern baut anstelle von Brücken, ist kein Christ.“
(Papst Franziskus)
Wie wäre es mit einer Leitfrage zur Selbstprüfung für die Zeit, die 
hinter uns liegt, und für die Tage, die kommen. Die Frage lautet 
ganz einfach: baue ich Mauern oder Brücken? Wer sich selbst 
nicht gut kennt, kann die Menschen, mit denen er oder sie am 
meisten Zeit verbringt. Worte haben Macht. Worte können Fens-
ter öffnen, sie können aber auch Türen schließen. Jede und jeder 
kann Brücken bauen, in dem wir freundliche Worte finden, indem 
wir Respekt zeigen, die Hand reichen oder einfach nur jemandem 
zulächeln. Wo der Wille sichtbar ist, Brücken zu bauen, da ist es 
umso schmerzhafter zu sehen, dass andere lieber Mauern bauen. 
Warum ist das schmerzhaft? Weil diejenigen, die Mauern bauen, 
als Gefangener der Mauern enden, die sie gebaut haben. Wer da-
gegen Brücken baut, der kommt weiter. Dazu helfe uns Gott.
Ihr Pfarrer Stahl

Angebote in dieser Woche
Mittwoch um 19 Uhr
Jugendkreis ab 13 Jahren im 
ev. Gemeindehaus

Weitere Infos unter:
gemeindebuero.urbach@elkw.de

Rückblick Jungschartag
Unsere Jungschargruppe hat 
sich beim Jungschartag in Buhl-
bronn mächtig angestrengt und 
unter 16 Gruppen in ihrer Kate-
gorie den 1. Platz erkämpft.
Der Preis ist ein Freibadgut-
schein über 50 Euro.
Den möchten wir mit euch am 
Samstag, den 04.08.24 ab 15.30 
Uhr einlösen.
Hoffentlich könnt ihr alle am 
Start sein.

 
Siegerbild Foto: EvJU

Rauchmelder retten Leben
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Gottesdienste und Leben in der Seelsorgeeinheit

Donnerstag, 11.07. – Fest Hl. Benedikt von Nursia
19:30 Uhr   Kirchengemeinderatssitzung in Plüderhausen, 
 GH St. Michael

Freitag, 12.07.
10:30 Uhr  Andacht im Alexanderstift in Urbach

Sonntag, 14.07. – 15. Sontag im Jahreskreis
09:00 Uhr  Wortgottesfeier in Urbach
10:30 Uhr  Eucharistiefeier/Familiengottesdienst 
 in Plüderhausen
12:00 Uhr  Tauffeier für Mila Herzog und Ferdinand Paul Fetzer

Montag, 15.07.
19:30 Uhr  Lobpreisabend in Urbach, Kirche St. Marien
19:30 Uhr  Probe LiChörle in Plüderhausen, GH St. Michael

Dienstag, 16.07.
15:00 Uhr Rosenkranzgebet in Plüderhausen, Marienkapelle

Mittwoch, 17.07.
17:30 Uhr  Internat. Tänze ab 60 Jahren, 
 GH St. Michael Plüderhausen
18:25 Uhr Rosenkranzgebet in Urbach
19:00 Uhr  Eucharistiefeier in Urbach, 
 Jahresgedenken für + Georg Schymassek

Donnerstag, 18.07.
19:30 Uhr  Kirchengemeinderatssitzung in Urbach, 
 GH St. Marien

Freitag, 19.07.
10:30 Uhr  Andacht im Alexanderstift in Urbach

Jubiläum 50 Jahre Frauentreff Urbach
20:00 Uhr  Konzert „Xang a capella“, GH St. Marien
 Vor Beginn und in der Pause Verköstigung

Samstag, 20.07.
18:00 Uhr  Wortgottesfeier zum Sonntag in Urbach

Sonntag, 21.07. – 16. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr   Ökum. Gottesdienst zu den Plüderhäuser Festtagen, 

Festzelt
Pfarrer Wolfgang Kessler (Administrator) wolfgang.kessler@drs.de
Diakon: Michael Hentschel, Tel.: 81215 michael.hentschel@drs.de
Referentin f. Kinder- u. Familienarbeit:
Martina Eisenmann, Tel.: 015560 056241, 
martina.eisenmann@drs.de
Sprechstunde in Urbach: donnerstags 09:00-12:00 Uhr
Kirchenpflege: Niclas Krebs, stmarien.urbach@nbk.drs.de
Homepage der Seelsorgeeinheit: 
se-pluederhausen-urbach.drs.de
Öffnungszeiten und Telefonnummern unserer Pfarrbüros:
Montag 09.00 – 12.00 Uhr Plüderhausen
Dienstag  12.15 – 15.45 Uhr Plüderhausen
 18.00 – 19.00 Uhr Urbach
Mittwoch  09.00 – 11.00 Uhr Urbach
Freitag 09.00 – 12.00 Uhr Urbach
 09.00 – 12.00 Uhr Plüderhausen
Urbach: 07181- 81928, Plüderhausen: 07181- 81221
stmarien.urbach@drs.de, herzjesu.pluederhausen@drs.de

Konzert zum Jubiläum
50 Jahre Kirche St. Marien Urbach und
50 Jahre Frauentreff
Musikalische Perfektion verbunden mit 
Spaß an der Performance und einer guten 
Portion Humor ... das ist „XANG“.

 
 Foto: Gruppe Xang

Sieben jung gebliebene Männer aus Tübingen, die ganz ohne Ins-
trumente, alte und neue Klassiker, Rock- und Pop-Songs, Soul 
und Schlager zum Leben erwecken.
Bei alledem schwingt die sichtliche und hörbare Freude des Sep-
tetts am gemeinsamen Musizieren mit, die sich auch an ihrer aus-
gefeilten Performance zeigt.
Bei „Xang“ wird aber nicht nur gesungen, das Ensemble ersetzt 
vokal auch alle möglichen Instrumente, die es in einem Orchester 
so braucht. Da wimmern die Gitarren, prusten die Posaunen und 
sirrt das Schlagzeugbecken.
Xang ist eine Show für sich, das sollte man sich nicht entgehen 
lassen!
Freitag, 19. Juli 2024 um 20.00 Uhr
Kath. Gemeindehaus St. Marien Urbach 
(Theodor-Bäuerle-Weg)
Eintritt 10 Euro (ausschließlich an der Abendkasse ab 19.00 Uhr)
Vor dem Konzert und in der Pause bietet der Frauentreff Finger-
food und Getränke an.

Lobpreis und eucharistische Anbetung in St. Marien
jeden 3. Montag im Monat um 19:30 Uhr
Am Montag, den 15. Juli findet ein Lobpreisabend mit eucharisti-
scher Anbetung und neuen geistlichen Liedern in der Kirche  
St. Marien in Urbach statt.
Herzliche Einladung!

Save the Date:  
Vortrag von Schwester 
Teresa Zukic in Plüderhausen
Wir freuen uns sehr, Ihnen ei-
nen besonderen Termin ankün-
digen zu dürfen: Schwester 
Teresa Zukic wird für uns am  
2. Oktober 2024 um 19:00 Uhr 
einen inspirierenden Vortrag in 
der Staufenhalle in Plüder-
hausen halten. Schwester Te-
resa ist Ordensschwester und 
bekannt als Buchautorin, Key-
speakerin und Referentin mit 
200 Vorträgen im Jahr. Durch 
ihre Fernsehauftritte, Musicals, 
Gottesdienste, Vorträge, Bü-
cher u.v.m. ist sie Millionen von 
Deutschen bekannt.
„Bei der von Energie und Lebensfreude sprühenden Ordensfrau 
verbinden sich Redetalent, Humor, Offenheit und Begeisterung 
für den Glauben zu einer mitreißenden Persönlichkeit.“ Sie hält 
keine langweiligen Vorträge, sondern überzeugt mit lebensnahen 
Hilfestellungen für den Alltag. Lassen Sie sich diese einzigartige 
Gelegenheit nicht entgehen.
Weitere Informationen folgen nach den Sommerferien. Bitte mar-
kieren Sie diesen besonderen Tag in Ihrem Kalender!
Wir freuen uns auf einen inspirierenden Abend mit Ihnen und 
Schwester Teresa Zukic.
Ihr Team der katholischen Kirchengemeinde 
Herz-Jesu Plüderhausen

Interessantes aus dem Glauben: Ordensregeln
Von Beginn des Christentums an, gab es die Bestrebungen, ein 
Gott geweihtes Leben zu führen, möglichst engelsgleich zu leben 
und sein Leben mit Buße, Gebet und Nächstenliebe zu verbrin-
gen. Diese Ziele sahen einige darin verwirklicht, sich als Gruppe, 
nicht selten Mütter mit ihren Töchtern, aus der Gesellschaft zu-
rückzuziehen, andere zogen einzeln in die Einsamkeit, um als Ein-
siedler zu leben. Diese Einsamkeit hielt jedoch oft nicht lange an, 
da die Asketen aufgesucht wurden, um von ihnen das gottgefäl-
lige Leben lernen zu können. Dies sind die Ursprünge des Mönch-
tums. Die Gruppen wuchsen und waren gezwungen, sich selbst 
Regeln zu geben. Daraus entwickelte sich mit der Zeit eine Viel-
zahl an Regeln. Eine der bekanntesten ist die Benediktsregel. Sie 
war seit dem 9. Jahrhundert bis zum Aufkommen der Bettelorden 

 
 Foto: Peter Eichler
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die Regel schlechthin und galt als Grundlage für die meisten Ge-
meinschaften. Zugeschrieben wird die Regel Benedikt von Nur-
sia. Noch heute gibt es viele Frauen wie Männer, die nach dieser 
Regel leben. Ein Kloster der Benediktiner ist zum Beispiel das 
Kloster Neresheim im Ostalbkreis.
Haben Sie Wünsche, Ideen oder Kritik zu dieser Rubrik, dann 
schreiben Sie mir gern.
Namenstage vom 11.07. – 21.07. (hier nur ein Name pro Tag)
11.07. Benedikt (von Nursia), 12.07. Jason, 13.07. Arno, 14.07. 
Angelina, 15.07. Rosalia,16.07. Irmgard, 17.07. Hedwig, 18.07. 
Bruno, 19.07. Rufina, 20.07. Elias, 21.07. Daniel
Martina Eisenmann

Kinder- und Jugendarbeit

 

Herzliche Einladung Herzliche Einladung
Familiengottesdienst 

 
Wann:   14. Juli 2024 
Uhrzeit:  10:30 Uhr 
Wo:    Herz-Jesu Kirche 

Plüderhausen 
 

Wir freuen uns auf Euch! 

 
 Foto: kath. Kirche Plüderhausen

Neuapostolische Kirche

Termine für unsere Kirche in Urbach ab 11. Juli 2024

Samstag, 13. Juli 2024
10 - 12 Uhr  Religionsunterricht in Urbach

Sonntag, 14. Juli 2024
09.30 Uhr   Gottesdienst mit Sonntagschule (für Schulkinder) 

und Vorsonntagschule (ab 3 Jahren)
10.30 Uhr  Jugendtag in Dettingen-Lindenhalle 
 mit Apostel Bauer

Mittwoch, 17. Juli 2024
20.00 Uhr  Gottesdienst mit Bezirksältestem Simmerling

Vorschau:

Freitag, 19. Juli 2024 bis Sonntag, 21. Juli 2024
Jugend- und Reli-Kids-Freizeit in der Zimmerbergmühle mit Got-
tesdienst am Sonntag (10.00 Uhr)

Sonntag, 21. Juli 2024
09.30 Uhr   Gottesdienst mit Sonntagschule (für Schulkinder) 

und Vorsonntagschule (ab 3 Jahren)
10.00 Uhr Jugendgottesdienst Zimmerbergmühle

Mittwoch, 24. Juli 2024
20.00 Uhr  Gottesdienst

Kontaktadressen:
www.nak-schwaebisch-gmuend.de
www.nak-sued.de
Gemeindevorsteher Arno Rube, Telefon 07181 880940

WILLKOMMEN. ECHT. GELIEBT.

„Welch ein Buch! Groß und weit wie die Welt, wurzelnd in 
den Abgründen der Schöpfung und hinaufragend in die 
blauen Geheimnisse des Himmels. Sonnenaufgang und 
Sonnenuntergang, Verheißung und Erfüllung, Geburt und 
Tod, das ganze Drama der Menschheit, alles ist in diesem 
Buch. Es ist das Buch der Bücher, Biblia“.
(Heinrich Heine, 1797-1856, deutscher Dichter und Schrift-
steller)

„Himmel und Erde werden vergehen; aber meine Worte 
werden nicht vergehen“.
(Die Bibel, Matthäus 24, 35)

Unsere Veranstaltungen – herzlich willkommen:

Donnerstag, 11. Juli
16.30 Uhr Treffpunkt Bibel
17:00 Uhr Seniorentreff – GRILLEN & CHILLEN mit der Teenie-
Gruppe „Kompass“
18.30 Uhr Kompass, Teenie-Gruppe, ab Schulklasse 8.

Sonntag, 14. Juli
Die Gemeinde ist dieses Wochenende auf einer Familienfreizeit, 
daher kein Gottesdienst im Gemeindezentrum und kein Eine-
Welt-Café - nächste Woche alles wieder wie gewohnt.

Mittwoch, 17. Juli
17.00 Uhr Jungschar+ Schulklasse 5-7
Informationen & Updates der Jungschargruppen in der App

Donnerstag, 18. Juli
16.30 Uhr Treffpunkt Bibel

Pastor
Jan Vossloh, Tel. 07181-8 52 19 und 0176 - 82 11 76 51
E-Mail: jan.vossloh@baptisten-urbach.de

Jugendreferent
Hauke Grüssing, Tel. 0174 – 96 85 922
E-Mail: jugendreferent@baptisten-urbach.de

Gemeindezentrum
Anschrift: Gartenstraße 20, 73660 Urbach
Weitere Informationen finden Sie in unserer App, download per 
QR-Code (s. u.) oder unter www.baptisten-urbach.de
Gottesdienste auch im Livestream auf unserem YT-Kanal: 
youtube.com/baptisten-urbach
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Baptisten Urbach - seit 1879

 
 Foto: BU

Das Bibelwort zum heutigen Donnerstag:
So bist du nun nicht mehr Knecht, sondern Kind; wenn aber Kind, 
dann auch Erbe durch Gott.
Galater 4, 7

Veranstaltungsübersicht

Sonntag, 14. Juli
18.00 Uhr Gottesdienst mit Gustavo Victoria
… anschließend Ständerling!

Montag, 15. Juli
19.30h Pro-Christ-Gebet im Johannes-Brenz-Gemeindehaus

Mittwoch, 17. Juli
14.30 Uhr ... zum Treffpunkt „OASE“
Thema: „Geduld – wertvolle Tugend auf dem 
Lebensweg“
Vor allem 50Plus Frauen sind zum Treffpunkt 
„OASE“ eingeladen.

Donnerstag, 18. Juli
8.30 Uhr „Let’s pray“ 
im Gemeindezentrum der Süddeut-
schen Gemeinschaft „EbenEzer“
Wir beten für … Schule / Familie / 
Kids und vieles mehr … denn:
„Gebete ändern die Welt nicht.
Aber Gebete ändern die Menschen.
Und die Menschen verändern die 
Welt.“
Albert Schweizer

Bücher und Karten für alle Anlässe
Wir haben eine große Auswahl an Büchern und vieles mehr an 
unserem Büchertisch.
Gerne bringen wir Ihnen Ihre Bestellung auch nach Hause. Heid-
run Büchle, Tel. 82728
Online-Büchertisch: http://urbach.sv-web.de
Unser Ansprechpartner für Sie ist Michael Riegert, Telefon 81506.
Mehr Informationen finden Sie auf unserer Homepage: 
www.urbach.sv-web.de

Zum Nachdenken:
Herr, hilf, dass wir uns einer sorgsamen Sprache bedienen, dass 
wir mit unseren Worten keine Brände legen, noch Öl ins Feuer 
gießen, dass wir aussprechen, was nötig und wahr ist und Ver-
ständigung bringt.
Verfasser unbekannt

 
 Foto: SV

 
 Foto: pixabay

Bibelvers der Woche:
“Bleibt daher fest und unerschütterlich in eurem Glauben, meine 
lieben Brüder und Schwestern! Setzt euch mit aller Kraft für den 
Herrn ein, denn ihr wisst: Nichts ist vergeblich, was ihr für ihn tut. 
1. Kor 15:58

Gottesdienste und Veranstaltungen

Freitag, 12.07.2024
17.00 Uhr  Begegnungscafé Life
  Ein Begegnungsort für alle Besucher, Sie sind 

herzlich eingeladen!
18.00 Uhr  Royal Rangers Stamm 68 Treffen
  Schaut doch einfach mal vorbei und macht mit! 

Infos: Daniel Göbbel | Mobil 0176-84 84 31 27 | 
Mail: stammleitung@rr68.de

20.15 Uhr  New Generation Youth
  Jugendtreff für alle Teenies von 13 bis 25 Jahren. 

Infos: Naomi Gaukel | 07181-66 92 394

Sonntag, 14.07.2024
10.00 Uhr  Gottesdienst
  Parallel zum Gottesdienst gibt es ein altersgemä-

ßes Kinderprogramm. Gäste sind immer herzlich 
willkommen!

Dienstag, 16.07.2024
09.30 Uhr  Krabbelgruppe
19.30 Uhr  Gebetsabend

Donnerstag, 18.07.2024
06.45 Uhr  Frühgebet

Weitere Infos über uns und unsere Veranstaltungen:
Homepage www.czlife.de | Büro: 0 71 81-99 59 71 
(AB - wir rufen zurück).

enliven. Urbach

Gottesdienste

Sonntag, 21.07.2024
10.30 Uhr Festgottesdienst in der Auerbachhalle mit anschließen-
dem Mittagessen.

Unsere Gottesdienste finden alle zwei Wochen in der Auerbach-
halle in Urbach statt.
Adresse: Seebrunnenweg 15
Für alle Kinder haben wir parallel zu unseren Gottesdiensten ein 
schönes Kinderprogramm vorbereitet.
Wir freuen uns auf euch!

Kleingruppen
Du möchtest auch unter der Woche gute Impulse und Gemein-
schaft erleben? Dann laden wir dich herzlich zu unseren Klein-
gruppen ein.

Infos, Kontakt und Termine findet ihr auch auf:
www.enliven.de

Rettungsgasse 
bei Staubildung freihalten!
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Die Vereine berichten

SC URBACH

Geschäftsstelle geschlossen
Die Geschäftsstelle des SC Urbach e.V. bleibt vom 24.07.2024 bis 
einschließlich 06.09.2024 geschlossen.

Jugendfußball

E1: SC Urbach International
Von 28.06. bis 30.06. stand für die E1 mit der Teilnahme an der 
Mini-EM in Bregenz ein absolutes Highlight auf dem Programm.
Nach der Eröffnungsfeier mit 160 Teams aus verschiedenen Al-
tersklassen am Freitagabend und einem Besuch des Bregenzer 
Strandbades am Samstagvormittag, startete das Team als die 
„Rode Duivels“ aus Belgien in die Gruppenphase. In den Spielen 
gegen Portugal (SV Kirchdorf), Rumänien (Phönix Schleißheim) 
und die Niederlande (SV Thaur, CH) zeigten die Jungs eine über-
ragende Leistung und beendeten die Vorrunde des U11 Platin 
Cups mit 9 Punkten und 8:2 Toren als souveräner Sieger der 
Gruppe C. Nach einem gemeinsamen Mannschaftsessen und 
dem überzeugenden 2:0 der Nationalmannschaft gegen Däne-
mark kletterten die Jungs glücklich aber hundemüde in ihre Zelte.
Mehr oder weniger ausgeschlafen startete der 2. Turniertag mit 
dem Viertelfinale gegen die Schweiz (SC Steinhausen, CH). Die 
Jungs zeigten auch hier eine klasse Leistung und waren spiele-
risch klar besser als das Team aus der Schweiz. Allerdings war 
das Glück nicht auf unserer Seite. Wir mussten uns mit 2:3 ge-
schlagen geben und konnten dadurch das Halbfinale leider nicht 
erreichen. Die Leistung im anschließenden Spiel gegen Spanien 
(SV Deggenhausertal) war erneut sehr gut, da aber nach 24 Spiel-
minuten beide Teams zwei Treffer erzielen konnten, musste das 
9-m-Schießen den Sieger ermitteln. Auch hier mit dem glückli-
cheren Ende für den Gegner. Im abschließenden Spiel um Platz 7 
ging es erneut gegen den Vorrundengegner aus den Niederlan-
den. Die Jungs hauten nochmal alles raus und konnten das Spiel, 
wenn auch im 9-m-Schießen, verdient für sich entscheiden. Auch 
wenn eine bessere Platzierung möglich gewesen wäre, spielten 
die Jungs an beiden Tagen ein sehr gutes Turnier und waren spie-
lerisch jedem Gegner überlegen.

 
 Foto: Privat

Am Ende ist die erreichte Platzierung auch nicht ganz so wichtig. 
Was bleibt ist ein Wochenende mit Erlebnissen, Erfahrungen und 
schönen Erinnerungen an die gemeinsame Zeit in der E-Jugend.

Jungs, wir wünschen euch viel Spaß und Erfolg in der D-Jugend! 
Bleibt mit vollem Einsatz dabei und lasst euch niemals hängen!
Danke für die tolle gemeinsame Zeit.
Eure Trainer
Martin, Thomas und Jan
Es spielten: Luc, Jonah, Remy, Luca, Marian, Liam, Lauri, Lio, 
Janne, Maxi, Jonas, Elias, Vincent und Emin

Turnabteilung

Sommerferien
Bitte beachten: Am Montag, 22. Juli finden keine Sportangebote 
der Turnabteilung in der Wittumhalle (Turnen für Kinder, Fit mit 
Spaß) mehr statt. Ab Donnerstag, 25. Juli (Ferienbeginn) haben 
auch die Sportangebote in der Atriumhalle Ferien.

Wir wünschen allen schöne und erholsame Sommerferien.

Fitness-Mix in den Sommerferien
In den Sommerferien findet wieder das Sommerferienprogramm 
des Turngaus Rems-Murr statt, an dem auch wir uns wieder mit 
einem kostenlosen Angebot beteiligen.
Viermal mittwochs im August (07.08., 14.08., 21.08., 28.08.) wer-
den Petra Danner und Carmen Speitler von 18.00 bis 19.00 Uhr 
im Freien auf dem Atriumschulhof (überdachter Teil) ein Sportan-
gebot anbieten. Bitte Gymnastikmatte mitbringen.
Es ist keine Anmeldung nötig – vorbeikommen und mitmachen.
Weitere Termine, auch bei anderen Vereinen im Turngau Rems-Murr, 
gibt es unter: https://www.turngau-rm.de/freizeitsportgymwelt/

Jumping-Kurs in den Sommerferien
In Kooperation mit Yasemin Barry & Team und der Turnabteilung 
des SC Urbachs findet in den Sommerferien, ab Freitag, 26. Juli 
2024 das Kursangebot „Jumping“ statt.
Jumping – jeder auf seinem Trampolin und trotzdem gemeinsam 
als Gruppe.
Jumping ist nicht nur ein hervorragendes Herz- und Kreislauftrai-
ning, sondern auch ein perfektes Koordinations- und Krafttraining 
für den gesamten Körper.
Jumping spricht so gut wie alle Muskeln an; die Tiefenmuskulatur 
genauso wie die gesamte Halte- und Stützmuskulatur.
Jumping ist gelenkschonend und bei Gelenkproblemen und Arth-
rose geeignet.
Kursangebot: Sieben Einheiten, freitags, 19.00 - 20.00 Uhr
Termine: 26. Juli bis 6. September 2024
Ort: Daimlerstraße 7-9, Urbach
Kosten: Vereinsmitglieder 70 €, Nichtmitglieder 84 €
Anmeldungen (begrenzte Teilnehmeranzahl) sind möglich per  
E-Mail scu-turnen@web.de oder per Telefon 07181/87334 (Petra 
Danner).
Mein Name ist Yasemin. Ich bin Personal-, Rehasport- und Ge-
sundheits-Trainerin. Mein Ziel ist es, mit meinem Team, möglichst 
viele Personen darin zu unterstützen, gesünder zu leben und sich 
zu bewegen.
Wir freuen uns auf euch!
Yasemin und Nicole

Neues vom Sportabzeichen
Am Freitag, den 12. Juli, werden im Wittumsta-
dion ab 18 Uhr die leichtathletischen Diszipli-
nen abgenommen. Bitte pünktlich erscheinen, 
um nach den organisatorischen Dingen zügig 
mit dem (sehr wichtigen) Aufwärmen und den 
Disziplinen beginnen zu können. Außerdem 
wird der 200-m-Fahrradsprint angeboten. Treffpunkt 18 Uhr vor 
dem Wittumstadion
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Wegen der besseren Planung ist eine Anmeldung über die E-Mail-
Adresse kunzweiler@turnen.sportclub-urbach.de für alle hilfreich.
Kurzinfo über das Sportabzeichen für Neueinsteiger:
Es muss jeweils eine Disziplin aus den Gruppen Ausdauer, Kraft, 
Schnelligkeit, Koordination geleistet und alle 5 Jahre einen 
Schwimmnachweis erbracht werden. Die Anforderungen bei den 
Disziplinen sind in Altersklassen und in Bronze, Silber und Gold 
gestaffelt. Kinder und Jugendliche müssen nur einmalig den 
Schwimmnachweis bringen (bis 11 Jahre 25 m in Bronzezeit oder 
50 m in beliebiger Zeit, ab 12 Jahren (und Erwachsene) 25 m in 
Bronzezeit oder 200 m in < 11min). Letzte Schwimmabnahme: 
19.07.2024.
Der Unkostenbeitrag von einmalig 7 € pro Erwachsenen sollte 
spätestens am 2. Teilnahmetag geleistet werden, Kinder und Ju-
gendliche sind frei (Sponsor Kreissparkasse Waiblingen).
Wir freuen uns auf bekannte und neue Gesichter, vorab kann man 
sich unter www.deutsches-sportabzeichen.de informieren.
Weitere Informationen und Fragen können dann gerne vor Ort ge-
klärt werden.
Manfred Kunzweiler mit dem Sportabzeichen-Team

Trainings- und Abnahmezeiten Sportabzeichen 2024
12. Juli 18.00 Uhr Wittumstadion und Fahrradsprint 200 m
19. Juli 18.00 Uhr Wittumstadion und Freibad
26. Juli 18.00 Uhr Wittumstadion bei Bedarf
25. Juli bis 8. Sept. Sommerferien
13. Sept. 17.30 Uhr Wittumstadion
20. Sept. 17.30 Uhr Wittumstadion und Fahrradsprint 200 m
27. Sept. 17:30 Uhr Wittumstadion
29. Sept. (So) 9.00 Uhr  Wasenmühle Radfahren Langstrecke 

(bei Bedarf)

Platz 7 für Magdalena im Hammerwurf  
bei den Deutschen Meisterschaften

Zum Wettkampfhöhepunkt am 
6. Juli in Mönchengladbach die 
beste Leistung des Jahres ab-
zurufen, ist nicht ganz einfach. 
Aber Magdalena Melzer ist das 
eindrucksvoll gelungen. Ange-
reist ist Magdalena zu den 
Deutschen Meisterschaften 
der U18 als zwölfte mit 51,38 
m. Gleich im ersten Versuch 
pulverisierte sie die bisherige 
Bestleistung auf sehr gute 
53,92 m, was ihr im Gesamter-
gebnis den hervorragenden 7. 
Platz bescherte. Es folgte eine 
Serie weiterer guter Würfe. 
Magdalena, weiter so!

Bei den Regionalmeisterschaften, ebenfalls am 06.07. in Stuttgart 
waren gleich 5 Athleten und Athletinnen, Lina Brauchler, Lisa En-
gel, Jette Taubert, Paul Jung und Nicolas Brauchler am Start. Mit 
zwei Tagessiegen hat Jette die besten Ergebnisse geliefert, ge-
folgt von Paul, der einen Tagessieg holte. Paul Jung war sowohl 
im Hochsprung als auch im Stabhochsprung am Start. Mit 1,35 m 
beendete er den Hochsprung. Im Stabhochsprung ging er souve-
rän über seine Anfangshöhe, um sich dann kontinuierlich auf 
seine neue Bestleistung von 2,20 m zu steigern und den Tages-
sieg zu holen. Lina Brauchler ging im Speerwerfen an den Start. 
Mit 18,24 m wurde sie gute Siebte. Ihr Bruder Nico, beim ersten 
Wettkampf überhaupt, kam gleich in den 100-m-Endlauf. Mit 
12,68 s wurde er hier Sechster. Im Weitsprung sprang Nico gute 
4,83 m. Im Diskuswerfen der U20 war Lisa Engel im Ring. Sie warf 

eine gute Serie mit vier Versuchen mit guter Beinarbeit über 36 m. 
Der Beste wurde mit 36,72 m gemessen und so konnte sie sich 
über einen guten zweiten Platz freuen. Jette ging gleich in drei 
Disziplinen an den Start. Sowohl im Kugelstoßen als auch im Dis-
kuswerfen gelangen ihr neue Bestleistungen. Im Kugelstoßen mit 
8,86 m wurde sie Vierte. Den gleich darauffolgenden Diskuswurf 
gewann sie mit guten 22,86 m. Dann ging es an ihre Lieblingsdis-
ziplin, den Speerwurf. In Vorbereitung für die Württembergischen 
Meisterschaften nächste Woche gelangen ihr eine Reihe gute 
Würfe mit, und das war uns das Wichtigste, sehr stabiler Technik. 
Mit 31,77 m war sie an diesem Tag klar die Beste und ist damit gut 
vorbereitet für den nächsten Wettkampf.

Platz 1 für U8er-Team beim 3. Teil der Team-Liga 
in Weissach im Tal
Am Sonntag, den 07.07.2024 waren wir mit vier Teams zu Gast in 
Weissach im Tal, um erneut Wettkampfluft zu schnuppern. Herrli-
ches Sommerwetter bot eine gute Grundlage für einen tollen 
Leichtathletiktag.

Um 10 Uhr war der Start für die U8er mit insgesamt 11 Teams aus 
dem Rems-Murr-Kreis. Bei ihnen bestanden diesmal die vier Dis-
ziplinen aus zwei 30-m-Sprints mit verschiedenen Startpositio-
nen, Zonenweitsprung, Schlagwurf mit dem Flatterball und einer 
Einbein-Hüpferstaffel. Nach einem gemeinsamen Aufwärmpro-
gramm mit flotter Musik begann für sie pünktlich der Wettkampf. 
Im Sprint, Sprung und der Hüpfer-Staffel belegte sie jeweils Rang 
1, lediglich im Wurf waren sie zweitbestes Team. Mit nur 5 Punk-
ten holten sich unsere Jüngsten den Tagessieg! Am Start waren 
Noah Bienst, Lilia Cales, Yakup Kar, Lucy Reichardt, Jonas Titze, 
Emma Rubbert, Linus Pavroudis, Emma Pallesche, Sophia Hurle-
baus, Marleen Schrödter und Tim Liske.
Um 12 Uhr begann für die U10er, die größte Gruppe mit insge-
samt 16 Teams, der Wettkampf. Auch für sie gab es ein gemein-
sames Aufwärmprogramm. Der Wurf war für unser Team Rot die 
erste Disziplin, die sie auf Rang 4 beendeten. Bei der Pendelstaf-
fel belegten sie Rang 5. Im Sprint und Sprung ist noch Luft nach 
oben, und wir werden weiter daran arbeiten. Somit war mit 30 
Punkten und Rang 7 ein Platz im Mittelfeld das Ergebnis. Für un-
ser Team Weiß, ausschließlich mit Kindern des jüngeren Jahr-
gangs ging es ums Dabeisein, Spaß haben und Wettkampferfah-
rung zu sammeln.
Zum Team Rot gehörten: Dante Lutzu, Anna Bergmann, Robin  
Trevino, Verena Bantel, Johan Heinrich, Matheo Schwanse, Mathilda 
Brestel, Noah Staehelin und Marie Liske.
Team Weiß: Linda Sremec, Julius Paetzke, Sophia Ehlert, Thorben 
Paetzke, Julia Zeh, Leonie Hurlebaus, Melina Sing und Nora Vossloh.
Als letzte in den Wettkampf starteten um 14 Uhr 15 Teams bei den 
U12ern. Krankheitsbedingt nur mit 7 Kindern am Start war der 
nicht erwartete 4. Platz ein Grund zum Jubeln. Jeder unserer jun-
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gen Athleten konnte mit seinen Leistungen zum guten Mann-
schaftsergebnis beitragen. Los ging es mit der Pendelstaffel, die 
sie gleichauf mit der gegnerischen Mannschaft auf Rang 1 been-
deten. Auch beim Wurf mit dem Wurfstab holten sie souverän 
Rang 1. Den Drehwurf mit dem Tennisring beendeten sie auf Rang 
4. Rang 5 beim Weitsprung und Rang 6 beim 50-m-Sprint trugen 
zum tollen Ergebnis bei. Ihr Platz 4 mit 17 Punkten ist nur 4 Punkte 
vom Platz 1 mit 14 entfernt!
Dabei waren Noel Gabriel, Janne Rost, Emin Kar, Frieda Bührle, 
Elisa Gailing, Elena Ackermann und Moritz Kraiß
Macht weiter so!
Schon am Samstag, den 20. Juli werden wir beim 4. Teil der 
Team-Liga 24 in Weinstadt an den Start gehen.

Turniere beim TCU - Jetzt anmelden/vormerken
Auch dieses Jahr bietet der TCU 
viele Möglichkeiten; sein Können 
in Turnieren zu zeigen oder zu ent-
wickeln:
WTB Hobby Mixed Turnier: 
27.07.2024 (Hobby-Turnier)
Bärenbach Cup 2024: 
17.08. und 18.08.2024 (LK-Turnier 
Damen/Herren 40, 50)
Kessler Cup: 
07.09.2024 (Herren Hobby-Turnier)
Jugendturnier SL-Master/
Urbach Open: 
27.09.-29.09.2024 (Jugendturnier 
in vielen Altersklassen und Damen/
Herren Einzel A6)

Sei dabei und nutze die Chance, dich zu verbessern.
Jetzt vormerken, anmelden und vorbeikommen. Wir freuen uns 
auf viele Anmeldungen und Gäste auf der Anlage.

Sportfördergruppe Urbach e.V.

Schwimmtraining im Urbacher Freibad
Die Sportfördergruppe Urbach e. V. veranstaltet ein Schwimm-
training am Freitag, 19.07.24 im Freibad in Urbach. Treffpunkt ist 
um 15:45, es geht circa 2,5 h, wir trainieren in 2 Zeitslots. Ihr könnt 
auch bei der Anmeldung angeben, dass ihr erst zum zweiten Slot 
kommen wollt (16:30 Uhr). Wir haben mehrere sehr erfahrene 
DLRG-Schwimmtrainer, damit alle Teilnehme/-Innen ihre Technik 
verbessern können. Sicheres Schwimmen ist Voraussetzung und 
die Technik, die ihr machen möchtet, muss grundlegend vorhan-
den sein. Wir bitten um frühe Anmeldung bis spätestens Mitt-
woch, 17.07.24.
Teilnahme für Nicht-Mitglieder: Jugendliche 2,50 €, Erwachsene 
5,00 € pro Slot, Freibadeintritt direkt an der Kasse bezahlen.
Anmelden per E-Mail unter: SFGUe.V@t-online.de

Ausfahrten zum Altmühlsee im Sommer
Die Sportfördergruppe Urbach e. V. macht im Sommer Ausfahrten 
zum Wingfoilen oder Kiten an den Altmühlsee. Da wir auf den Wind 
angewiesen sind, finden die Ausfahrten kurzfristig statt. Wenn ihr 
(gerne auch wenn ihr noch kein Mitglied seid) Lust auf Wassersport 
habt, könnt ihr euch gerne bei uns melden und wir nehmen euch in 
eine Informationsliste auf. Somit können wir euch dann spontan 
informieren und aufbrechen aufs Wasser. Wir freuen uns!
E-Mail: SFGUe.V@tonline.de

 
Sei dabei und nutze die 
Chance Dich Foto: Privat

Die JVU-Judoka präsentierten ihr Können  
auf der Schnitzfetzede
Eine tolle Vorführung ihrer technischen Qualitäten brachten am 
vergangenen Sonntag, den 30. Juni 2024 die Urbacher Judoka 
auf die Bühne der Schnitzfetzede.
Die JVU-Vorführung wurde dieses Jahr vollständig von den Ju-
doka des JVU absolvierten. Anhand der Falltechnik- und Wurf-
Action einer Auswahl an jungen Weiß-Gelb-, Gelb-, Gelb-
Orange- und Orange-Gurtträgern konnten dem Publikum die 
Prinzipien des Judo-Sports verdeutlicht werden. Die von Dyna-
mik und Abhärtung geprägten Falltechniken der fortgeschritte-
nen Braungurt- und Dan-Träger ließ in der Folge die Bühne er-
beben und gewaltige Schläge ertönen. Ebenso ging es bei der 
Präsentation von kraftvollen Wurftechniken weiter. Zum Ab-
schluss gaben die Trainer Nico Frank und Christian Bartsch eine 
Kata (formelle Wurfdarstellung) zum Besten, bei der der jewei-
lige Partner – wie wenn es von alleine gehen würde – immer 
wieder hoch durch die Luft schwebte.
Herzlichen Dank an alle Sportlerinnen und Sportler, die den Ver-
ein auf der Schnitzfetzede hervorragend repräsentierten.
Ebenso herzlichen Dank an Jürgen Schlotz der sich im Vorfeld 
und nach der Vorführung um den Mattentransport gekümmert 
hatte.
Wer anhand der Vorführung Lust auf Kampfkunst- und -sport 
bekommen hat, kann uns gerne auf unserer Homepage (jv-ur-
bach.de) besuchen und sich weitere Informationen zum JVU, 
Judo, Jiu-Jitsu, Aikido, Taichi und unserer Gesundheitssport-
Gruppe einholen. Anfragen gerne an vereinsvorstand@jv-ur-
bach.de, welche dann an die Sportwarte bzw. Trainer der jewei-
ligen Kampfkunst weitergeleitet werden. Trauen Sie sich, wir 
haben für Kinder (ab 6 Jahren), Jugendliche und Erwachsene 
jeden Alters etwas in unserem Sportangebot.

 
JVU-Abordnung für die Schnitzfetzede Foto: JVU

Wir freuen uns auf Sie und über Ihr Interesse am JVU!
Stephan Schlotz
Vorsitzender des JVU

Nachtfischen der Anglerfreunde Urbach  
am 13.07./14.07.
Zum diesjährigen Nachtfischen am 13.07. von 14:00 Uhr bis 
14.07., 11:00 Uhr am Nagelsee möchten wir alle Vereinsmitglie-
der, und gerne auch Gastangler, herzlich einladen.
Für Speisen und Getränke ist wieder bestens gesorgt!
Wir freuen uns auf ein spannendes Gemeinschaftserlebnis.
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Schnitzfetzede

 
 Foto: SG UrWald

Am letzten Wochenende durfte die SG UrWald die Feierlichkeiten 
zur 14. Urbacher Schnitzfetzede musikalisch umrahmen. Am 
Samstagnachmittag begleiteten wir die Eröffnung und den Fass-
anstich mit einem „Prosit der Gemütlichkeit“. Anschließend unter-
hielten wir die Gäste bei schwülheißem Wetter für eine weitere 
Stunde.
Am nächsten Morgen durften wir die Gäste ab 11 Uhr beim Früh-
schoppen, bei angenehmeren Temperaturen, auf der Hauptbühne 
unterhalten. Es macht uns immer wieder Spaß, vor dem heimi-
schen Publikum spielen zu dürfen und so freuen wir uns jetzt 
schon auf die nächste Urbacher Schnitzfetzede!

NACHRUF
Der gemischte Chor trauert um seine langjährige aktive  
Sängerin Gisela Baumann, die uns leise verlassen hat.
Sie wird uns sehr fehlen, denn wir haben mit ihr einen allseits 
beliebten Menschen verloren. Immer zur Stelle, wenn es erfor-
derlich war im Vereinsleben. Sie hinterlässt eine große Lücke.
Viele schöne Zeiten und Erlebnisse mit ihr bleiben in unserer 
Erinnerung.
Unsere Gedanken sind bei ihrer Familie und für uns wird sie 
unvergesslich bleiben.

Linsenberghütte
Die Linsenberghütte ist am Sonntag zum Frühschoppen geöffnet, 
wir freuen uns auf euren Besuch

Rückblick  
„Kinderkochen in der Schulküche/Wittumschule“
Am vergangenen Samstag wurde im Kinderkochkurs mit Lydia 
Häring ein leckeres Menü zubereitet. Nachdem um 10:00 Uhr alle 
Kinder in der Schulküche/Wittumschule da waren, ging es auch 
gleich los, denn selbst die Geduldigsten waren schon ganz ge-
spannt auf die Dinge, die da kommen würden.

Zu Beginn konnte sich jedes 
Kind ein Rezept aussuchen, 
das es gerne kochen möchte. 
Dann hieß es: Schürze um und 
los ging‘s!
Aber halt – erst einmal die 
Hände gründlich waschen. Ly-
dia klärte darüber auf, dass die 
Einhaltung von Sauberkeit und 
Ordnung oberste Priorität beim 
Kochen haben. In Teamarbeit 
ging es dann aber endlich los 
mit Gemüse und Obst wa-
schen. Beim Schnippeln, 
Schälen, Kochen, Rühren, 
Wiegen und Brutzeln gab es 
zusätzlich ein paar helfende 
Hände von Petra Grockenber-
ger – wo es gerade nötig war!
Das Menü bestand aus einer 
Fußball-Klößchen-Suppe, Schnecke im Salat, darauf eine Lasa-
gne-Prinzessin auf der Erbse und als Nachtisch Erdbeer-Tiramisu. 

 
Lydia Häring erklärt die Lasagne-Prinzessin  

auf der Erbse und das Erdbeer-Tiramisu

Die Kinder waren voll konzentriert bei der Sache, motiviert und 
hatten richtig gute Laune. Sogar Amerikaner und Knabber-
Schlangen wurden gebacken. Lydia gab nebenher immer mal 
wieder Ratschläge und Tipps.

 
Von den Jungs wurden die lustigen Schnecken zubereitet 

 Fotos: LF

Nach zwei Stunden konnte der Tisch gedeckt werden – für ein 
gemeinsames Essen mit vier Gängen.
Aber alles hat leider ein Ende und nachdem die Schulküche wie-
der aufgeräumt war und blitzte und alles wieder an seinem Platz 
war, bekam jedes Kind ein selbstgestaltetes Rezeptheft, die Ame-
rikaner und Knabber-Schlangen mit auf den Heimweg.

 
Mit Begeisterung wurden von 
den Mädels die Amerikaner her-
gestellt
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Die Kinder fanden es prima, und allen hat es gefallen, ein so tolles 
Menü gemeinsam zu kochen!
Danke für diesen netten Tag mit euch! Auch uns hat es einen Rie-
sen-Spaß gemacht!
Auch ein herzliches Dankeschön an die Wittumschule, dass wir 
diese tolle Schulküche benutzen durften!
Viele Grüße von Lydia und Petra

Tierstation Plüderhausen, Uferweg 7
Öffnungszeiten nach telefonischer Vereinbarung
Telefon: 07181/932662(bitte auf AB sprechen)
mail-tierstationpluederhausen@web.de
Hier findet ihr immer aktuell unsere Tiere zur Vermittlung:
www.tierstation-pluederhausen.de
Facebook: Tierstation Plüderhausen

Das war unser Tag der offenen Tür

An unserem Tag der offenen 
Tür konnten wir euch unsere 
Umbauten in der Tierstation 
Plüderhausen zeigen, einen 
Einblick in unsere tägliche Ar-
beit gewähren, tolle Gespräche 
führen und vertraute Gesichter 
begrüßen. Danke, für diesen 
schönen Nachmittag.
Wir konnten für unsere Um-
bauten in der Tierstation Plü-
derhausen (neuer Zwinger, Ka-
ninchen-Innenbereich sowie 
Außenbereich) 820,30 Euro an 
Spenden einnehmen.
Ihr seid spitze! Vielen Dank.

Ihr wollt helfen, wisst aber nicht wie?
Es gibt viele Arten, uns zu unterstützen, hier ein paar Ideen:
Sachspenden: Diese könnt Ihr in eine unserer Spenden-Boxen 
legen (Edeka Plüderhausen oder direkt vor der Tierstation)
Brauchen können wir immer: Vollwaschmittel, Allzweckreiniger, 
Spülmaschinentabs, Papier-Küchentücher, Nass- und Trocken-
futter für Katzen und Hunde, Bactisel (Darmaufbau), Salate, Ge-
müse, Kräuter, Heu und Stroh für unsere Kleintiere (gibt es zum 
Beispiel bei heuandi.de)
Geldspenden: Ihr wisst nicht genau, was wir gerade dringend 
benötigen, wollt aber trotzdem helfen?
Dann könntet Ihr uns auf folgendes Konto eine Spende überwei-
sen: DE77 6009 0100 0037 2110 05
Wir sind als gemeinnütziger Verein anerkannt und stellen euch 
gerne eine Spendenbescheinigung (> 300 €) für das Finanzamt 
aus. Gebt dazu einfach eure Adresse auf der Überweisung an.
Helfende Hände: Natürlich freuen wir uns auch über tatkräftige 
Unterstützung in der Tierstation, sei es bei der Versorgung der 
Tiere oder vielleicht auch bei handwerklichen Tätigkeiten, es gibt 
immer etwas zu tun. Ihr wollt tatkräftig unterstützen? Meldet euch 
telefonisch unter 07181/932662.

 
 Foto: TSP

Social Media: Ja, auch damit könnt Ihr uns helfen. Teilt unsere 
Beiträge, zeigt sie Freunden und Familie. Durch die Verbreitung 
von Beiträgen haben sich schon tolle Möglichkeiten für uns und 
unsere Tiere aufgetan.
Wir bedanken uns bei allen, die uns bisher unterstützt haben oder 
es aktiv tun.

Kinderbedarfsbörse Urbach Tischvergabe
Tischvergabe zur Kinderbedarfsbörse Urbach des Förderver-
eins Kinderschutzbundes
Am Sonntag, den 06.10.2024 zwischen 14.00 und 16.00 Uhr fin-
det in der Auerbachhalle in Urbach
wieder ein Verkauf „Rund ums Kind“ statt. Dort finden Sie ein 
großes Angebot an Baby-, Kleinkinder- und auch Schulkinderbe-
kleidung, Kinderwägen, Hochstühle, Autositze, Spielsachen usw. 
Gut erhalten wird alles zu günstigen Preisen abgegeben. Eintritt 
für Schwangere ist bereits ab 13.30 Uhr.
Der Erlös der Börse ist für die Arbeit des Kinderschutzbundes 
Schorndorf und Umgebung bestimmt.
Tischvergabe ist ab 19.07.2024 unter der Homepage des Kinder-
schutzbundes www.kinderschutzbund-schorndorf.de mög-
lich. Dort erhalten Sie das Anmeldeformular, das Sie bitte an fol-
gende E-Mail-Adresse senden:
DKSB-Boerse-Urbach@email.de
Wir freuen uns auf viele Verkäufer und Besucher zur Börse und 
laden Sie zu unserem leckeren Kuchen und Brezeln ein.
Förderverein Kinderschutzbund Urbach
Dorothee Kaiser

 
 Foto: Dorothee Kaiser
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Gesprächskreis Krebsbetroffene Frauen Urbach
„Die Freude und das Lächeln sind der Sommer des Lebens.“
Unser Gruppentreffen vor der Sommerpause findet im Monat Juli 
2024 am Donnerstag, 18.07.2024, um 15.00 Uhr, im Schloss Ur-
bach in der Begegnungsstätte statt.
Wir freuen uns auf viele Besucher.

Ortsverband Urbach

Der Ortsverband informiert:

Mobilität lernen – neue Website  
mit Schulungsmaterialien für Menschen  
mit einer geistigen Behinderung
Die selbstbestimmte Mobilität ist eine wichtige Voraussetzung für 
die soziale und die gesellschaftliche Teilhabe. Die neue Lern-
Plattform www.mobilität-lernen.de bietet Informationen und Un-
terlagen zur Schulung von Erwachsenen mit einer geistigen Be-
hinderung. Die zentralen Lernbereiche sind Bus und Bahn fahren, 
zu Fuß gehen und Fahrrad fahren. Für jede Mobilitätsart stehen 
verschiedene Lernbereiche zur Auswahl – zum Beispiel Motorik, 
Sicherheit und Eigenständigkeit. Die Lernbereiche sind in Lern-
aktivitäten gegliedert, zu denen Arbeitspakete mit passenden 
Materialien, praktischen Übungen und Fotos zur anschaulichen 
Darstellung gehören. Eine Wegeanalyse und ein Fragebogen zur 
Erfassung der Mobilitätskompetenzen stehen ebenfalls zum 
Download bereit. Dieses Angebot unterstützt Menschen mit geis-
tiger Behinderung beim Aufbau wichtiger Kompetenzen zur För-
derung eigenständiger, selbstbestimmter und sicherer Mobilität.

Wir suchen!
In unserem Ortsverband VdK Urbach ist das Ehrenamt Schrift-
führer/-in neu zu besetzen!
Könnten Sie sich vorstellen, dieses wichtige Ehrenamt zu 
übernehmen?
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns unterstützen und mit 
uns Verbindung aufnehmen.
Kontakt: Vorsitzender
Mugurel-Stefan Kovrig, Haubersbronner Str. 21 in Urbach oder 
per E-Mail: skovrig@yahoo.de oder Telefon 0159/ 06795001

„Am Ende wird alles gut werden,
und wenn es noch nicht gut ist,
dann ist es auch nicht das Ende.“
(Oscar Wild)

Was bedeutet VdK? Wofür steht der VdK?
Was bedeutet die Abkürzung „VdK“?
Gegründet wurde der Sozialverband VdK Deutschland im Jahr 
1950 unter dem Namen „Verband der Kriegsbeschädigten, 
Kriegshinterbliebenen und Sozialrentner Deutschlands e. V.“. Be-
dingt durch die sich wandelnden Bedürfnisse erstrecken sich die 
Handlungsfelder des Verbands auf immer mehr Bereiche der so-
zialen Sicherung. Der Sozialverband VdK steht allen Menschen 
offen.
Offiziell heißt der Verband deshalb heute Sozialverband VdK 
Deutschland e. V..
Heute versteht sich der Verband in der Öffentlichkeit als großer 
Sozialverband mit Aufgaben und Zielen im gesamten sozialen Be-
reich und auf gesellschaftlichem Gebiet.
Als größter Sozialverband in Deutschland mit über 2,2 Millio-
nen Mitgliedern und allein 267.000 Mitgliedern in Baden-Würt-

temberg machen wir uns stark für soziale Gerechtigkeit! Direkt vor 
Ort setzen wir uns für die Wahrung der sozialen Rechte ein.
Der Sozialverband VdK ist die größte unabhängige, gemeinnüt-
zige und überparteiliche Interessenorganisation aller Sozialversi-
cherten und Menschen mit Behinderungen in der Bundesrepublik 
Deutschland. Gemeinsam machen wir uns für alle stark, die 
nicht nur auf der Sonnenseite des Lebens stehen. Denn ein 
Augenblick kann alles ändern – wer nach einem Unfall nicht 
mehr arbeitsfähig ist oder nach einer schwerwiegenden 
Krankheit eine Reha beantragen möchte, braucht Hilfe. Auch 
Menschen mit Behinderung und chronisch Kranke sind bei 
uns gut aufgehoben.
Sozialverband VdK setzt sich für die sozialen Belange von Rent-
nern, von Menschen mit Behinderung und chronischer Erkran-
kung, von Pflegebedürftigen und pflegenden Angehörigen, aber 
auch von Grundsicherungsempfängern ein.
Der VdK vertritt die Interessen seiner Mitglieder.

Karren, Kutschen und Traktoren –  
Große Ausstellung historischer Fahrzeuge!
Am Sonntag, dem 28. Juli findet anlässlich der Hocketse zum 
30-jährigen Bestehens des Geschichtsvereins am Schloss 
Urbach eine Ausstellung mit über 30 historischen Karren, Kut-
schen und Traktoren statt. Dazu laden wir alle Interessierten sehr 
herzlich ein!

 
 Foto: Geschichtsverein Urbach

Für ihre großzügige Unterstützung danken wir unseren Sponso-
ren: di-soric, Dungs Combustion Controls, Härer GmbH Sanitär-
betrieb, hardtware – Kunstschmiede & Metallgestaltung, Dr. med. 
Bernt Hemeling, Dres. med. Nicole Kraiß und Stephan Scherer, 
Zimmerei Ricker, TS Farben Maler, Bäckerei-Conditorei Wied-
maier GmbH, Dr. med. Thomas Zeyher
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LONA e.V. - LOkal und NAchhaltig 
leben und arbeiten in Urbach

Online-Vortrag: Emissionsfreies Gewerbegebiet – 
1. Urbacher Reparaturtag
In Radolfzell am Bodensee entsteht aktuell Deutschlands erstes 
emissionsneutrales Gewerbegebiet „Blurado“ (www.blurado.de). 
LONA-Urbach e. V. hat diesbezüglich mit der Gemeindeverwal-
tung Radolfzell – Abteilung Wirtschaftsförderung Kontakt aufge-
nommen. Im Rahmen der LONA-Treffen wurde nun ein Online-
Vortrag zugesagt.
Das Projekt soll einen vollständigen Verzicht auf fossile Energie-
träger durch ein kaltes Nahwärmenetz ermöglichen durch eine 
sogenannte Agrothermieanlage sowie einer Stromerzeugung mit-
tels Photovoltaikflächen, die zusätzlich zu der Versorgung der 
Wärmepumpen auch Teile des Stromverbrauchs in den Unter-
nehmen abdecken. Die Gemeinde Radolfzell hat das Unterneh-
men GETEC mit der Projektierung und der Umsetzung des Pro-
jekts beauftragt. Der Bebauungsplan liegt LONA e. V. vor.

Gewerbegebiet „Blurado“ Radolfzell 
 Foto: Wirtschaftsförderung Radolfzell

In diesem Online-Vortrag erläutern die langjährigen Mitarbeiter/-
innen der Abteilung Wirtschaftsförderung Radolfzell Herr Flierl 
und Frau Lindenthal die Grundlagen des Projekts, die Aufwen-
dungen der Gemeinde sowie den Verlauf der bisherigen Entwick-
lungen. Die Vortragenden sind auch bereit, Fragen zu beantwor-
ten. Eingeladen sind alle interessierten Bürgerinnen und Bürger.
Donnerstag, 18. Juli; 18.00 Uhr, 
Musiksaal der Wittumschule

Erster Reparaturtag erfolgreich
Am Samstag, den 6. Juli fand in der Friedenskirche der erste Ur-
bacher Repairtag statt. Knapp 20 „Kunden“ kamen mit den ver-
schiedensten Geräten zur Reparatur: Von Kaffemaschinen über 
Staubsauger, kaputte Holzstühle, Radiowecker, Kappsägen und 
Holzspielzeug wurde alles von Experten unter die Lupe genom-
men und in der Mehrzahl erfolgreich repariert.

 
Kundige Fachkräfte beim Reparieren Foto: Team LONA e.V.

Unterstützt wurde LONA e. V. von Urbacher Experten sowie von 
Fachleuten von Repaircafés aus der Umgebung. Kaffee und Ku-
chen sorgten für eine gemütliche Atmosphäre. Viele Besucher/-
innen wünschten sich eine Fortsetzung des Angebots.
Weitere Informationen finden Sie unter www.lona-urbach.de

Urbach & Plüderhausen klimaneutral

Rückblick Stadtradeln
Mit Regenjacken und -hosen trotzten wir letzten Mittwoch Wind 
und Wetter und wurden belohnt. Schon kurz nach der Abfahrt 
hörte der Regen auf, sodass wir trocken an unserer Einkehrsta-
tion – dem Stadtwirt in Straßdorf – ankamen. Die 45-Kilometer-
Tour führte über Lorch und die Klepperles-Trasse bei Gmünd, 
durch Maitis und schlussendlich in einer flotten Abfahrt von Rat-
tenharz wieder zurück nach Plüderhausen bzw. Urbach.
Die geradelten Kilometer kommen natürlich auf unser „Stadtra-
deln-Konto“. Wir sind schon gespannt auf die Ergebnisse!

 
 Foto: privat

Besichtigung Windkraftanlage Goldboden
Am Freitag veranstalten wir eine Führung durch die EnBW bei den 
Windkrafträdern am Goldboden. Die Veranstaltung ist bereits 
ausgebucht. Einen ausführlichen Bericht werden wir hier im 
Blättle und auf unserer Homepage www.up-klimaneutral.de ver-
öffentlichen.

Pflegeeinsatz NABU
Naturschutzgebiete brauchen Schutz und Pflege. Wir unterstüt-
zen den Pflegeeinsatz des NABU in Urbach auf dem Linsenberg/
Alter Berg. Samstag, 13. Juli 2024, 9 bis ca. 14 Uhr, Treffpunkt: 
Wittumhalle Urbach.
Passende Tätigkeiten und Werkzeug werden vor Ort eingeteilt. 
Für ein Mittagessen wird gesorgt sein. Feste Schuhe und Schutz-
handschuhe sind empfehlenswert.

ABSTAND ZU
FAHRRADFAHRERN

INNERORTS 1,5 METER

AUSSERORTS 2 METER
Foto: mel-nik/iStock/Getty Images Plus
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Parteien und
Wählervereinigungen

Einladung zum BLU-Bürgertisch -  
Vormerkung betr. dem Sommerfest am 3. August
Um mit den Bürgern im Kontakt zu bleiben, wollen wir möglichst 
monatlich einen BLU-Bürgertisch anbieten.
Alle kommunalpolitisch interessierten Personen sind hierzu herz-
lich am Donnerstag, 18. Juli, ab 19 Uhr in den urigen Tischler-
schuppen in der Burgstraße 41 eingeladen – kommen bzw. blei-
ben Sie mit uns im Kontakt!
Weitere Termine zur Vormerkung: 15. August und 19. September
Sommerfest am 3. August
Nach dem Wahlkampf und diversen Aktionen, z. B. den Müllsam-
melaktionen, wollen wir mal wieder feiern.
Am Samstag, dem 3. August findet ab 18 Uhr unser Sommerfest 
im urigen Tischlerschuppen statt – bitte den Termin vormerken!
blu-urbach@vodafonemail.de bzw. www.blu-urbach.de

Aus den Nachbargemeinden

Der Plüderhäuser Trödel- und Flohmarkt 2024 
– jetzt anmelden!
Am Sonntag, 13. Oktober 2024 findet von 11 bis 18 Uhr wieder 
der große Plüderhäuser Trödel- und Flohmarkt im Ortszentrum 
mit verkaufsoffenem Sonntag und Vereinsbewirtung statt.
Wer mit seinem privaten Flohmarktstand dabei sein möchte, kann 
online buchen unter www.hgv-pluederhausen.de.
Es gibt Stände ab 3 Metern Länge, ein Meter kostet 13 EUR und 
sobald die überwiesene Standgebühr eingegangen ist, erhält man 
seine Anmeldebestätigung per E-Mail.
Wer sich lieber persönlich anmelden möchte, kann sich während 
der Öffnungszeiten gegen Barzahlung bei DONNER Lesen & 
Schreiben, Hauptstraße 21, 73655 Plüderhausen anmelden.
Hier aber auch möglichst Ihre E-Mail-Adresse mitbringen.

Theater hinterm Scheuerntor
Ljuba
„Ljuba“ heißt das Stück des diesjährigen Theatersommers, das bei 
gutem Wetter Open Air, bei schlechtem indoor gespielt wird. Es 
stammt aus der Feder des Theaterdirektors Wolfgang Kammer und 
hat durchaus einen ernsten Hintergrund, vor dem jedoch überaus 
unterhaltsam agiert wird: Der Ort Plundersweiler steht stellvertre-
tend für viele Ortschaften der westlichen Welt: Innerorts ist nicht 
mehr viel los, die Läden und Kneipen schließen, das Zusammen-
gehörigkeitsgefühl und der Gemeinsinn schwinden entsprechend. 
Mitten in diesem Dorf taucht plötzlich ein seltsames Mädchen auf, 
niemand weiß woher, das sich über die seltsame Stille und Leblo-
sigkeit wundert, und durch seine pure Präsenz zum Mittelpunkt ei-
ner Gruppe Jugendlicher wird, die anfangen, sich gegen vielerlei 
Widerstände um eine Revitalisierung zu bemühen.
Dies alles wird überaus lebendig, lustvoll überspitzt und unterhalt-
sam dargeboten. Das liegt nicht zuletzt an der quasi runderneuer-
ten Theatergruppe „Cacca di cavallo“ mit vielen neuen, sowohl 
jugendlichen als auch erwachsenen Spielern, die sich alle kraft-
voll in das Stück hineinwerfen, durch eine überbordende Spiel-
freude überzeugen, aber auch die stillen Momente berührend zur 
Geltung bringen.
Fr., 12.07., Sa., 13.07., und Sa., 20.07., jeweils 20 Uhr, Theater 
hinterm Scheuerntor, Plüderhausen

Florian Vogel und Tobias Escher
Die beiden Musiker dieses Konzerts haben schon mehrfach das 
Publikum im Theater hinterm Scheuerntor begeistert: Der Geiger 
Florian Vogel war mit seiner bekannten Klezmergruppe „Fojgl“ zu 
Gast, Tobias Escher (Akkordeon und andere Instrumente) mit sei-
nem Duo „Together in movement“. Nun treten sie gemeinsam auf 
der OpenAir-Bühne auf. Stilistisch sind beide extrem breit gefächert: 
Jazz, Blues, experimentelle Musik, Folk, Pop, … . Aber auf jeden 
Fall ist es immer mitreißende Musik; wir dürfen gespannt sein.
Do., 11.07., 20 Uhr; Theater hinterm Scheuerntor, Plüderhausen, 
bei gutem Wetter Open Air.

SkulpTOUR mit Baby
Vom Frühjahr bis zum Herbst nehmen unsere Kunstspazier-
gänge die über 40 Skulpturen in Schorndorf unter die Lupe. 
Aktuell stehen wieder die SkulpTour mit Baby vor:
Am Mittwoch, 17. Juli um 10 Uhr findet die „SkulpTOUR – Mit 
Baby unterwegs“ statt. Der Spaziergang führt durch Schorndorfs 
Innenstadt und in die Parks. Die Kleinen schauen aus dem Trage-
tuch und Kinderwagen mit! Während Kunsthistorikerin Sema 
Kaymakci den Eltern Einblicke in die Arbeit der Künstler/-innen 
gibt, können die Kinder die Skulpturen anfassen und sogar auf 
ihnen spielen.
Treffpunkt ist der Eingang der Q Galerie für Kunst Schorndorf, 
Karlstraße 19 in Schorndorf. Der Rundgang dauert jeweils ca. 1 
Stunde und kostet 5 Euro, Kinder sind frei. Eine Anmeldung unter 
anmeldung@kulturforum-schorndorf.de bis zum 16. Juli, 12 Uhr 
ist erforderlich.
Das Kulturforum Schorndorf bietet ab sofort wieder regelmäßig 
Skulpturen-Rundgänge an. Unter www.kulturforum-schorndorf.
de/de/skulpturen/skulptouren/kann man sich einen Überblick 
verschaffen. Führungen für Schulklassen oder private Gruppen 
können jederzeit angefragt werden. Informationen dazu beim Kul-
turforum Schorndorf, Tel. 07181/99 27 940, E-Mail: post@kultur-
forum-schorndorf.de, www.kulturforum-schorndorf.de.

Kneipp-Verein Schorndorf e.V.

Rundwanderung
Am Mittwoch, 17. Juli, lädt Monika zu einer Rundwanderung ein. 
Gut geeignet für Wandereinsteiger:innen: Wanderdauer 3,5 Stun-
den, 13 km, 100 Hm. Treffpunkt 9.30 Uhr am Bahnhof Schorndorf. 
Durch Welzheim hindurch führt der Weg am Waldrand entlang bis 
nach Eckartsweiler, von dort geht es hinunter zum herrlichen 
Aichstrutsee, wo man sich mit einem mitgeführten Picknick stärkt. 
Rückweg an der Lein entlang und an der Aichstruter Sägemühle 
vorbei nach Welzheim zurück. Anmeldung über die Webseite oder 
bei der Geschäftsstelle. Mitglieder 2 €, Gäste 5 €.

NATURZEIT – ein Abend zum Genießen
Einfach mal in der Wiese fallen lassen, hinsetzen, Augen zu, at-
men. Am Donnerstag, 18. Juli, um 20.30 Uhr wird Claudia einen 
herrlich entspannten Abend gestalten: gemeinsam bei Mond-
schein die eigene Kraftquelle durch die Natur spüren; Meditation, 
bewegte Übungen aus dem Qigong & Yoga, Gedichte und Erzäh-
lungen werden und verbinden sich zu einem Fest der Sinne. Man 
kommt zur Ruhe. Körper, Seele und Geist werden harmonisiert 
und finden zu ihrem Ursprung, zur Mitte. Treffpunkt CVJM-Platz in 
den Haubersbronner Dürrwiesen. Anmeldung über die Webseite, 
Mitglieder 15 €, Gäste 20 €.
Infos und Beratung bei der Geschäftsstelle:
Tel.: 07181/706474
info@kneipp-verein-schorndorf.de
www.kneipp-verein-schorndorf.de

Freibad-Hocketse am 20.07. und 21.07.2024  
im Freibad Schorndorf-Weiler
Am Samstag, 20. Juli und Sonntag, 21. Juli 2024 findet in und um 
das Freibad Weiler wieder die traditionelle Freibad-Hocketse des 
Freibadvereins Weiler statt.
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Los geht es am Samstagnachmittag mit einem Beachvolleyball-
turnier im Freibad und dem „Arschbomben“-Wettbewerb. 
Samstagabend ab 20.00 Uhr folgt dann Barbetrieb auf dem 
Freibadgelände.
Das Programm am Sonntag wird eröffnet um 10.30 Uhr mit einem 
Gottesdienst im Grünen. Die Bewirtung beginnt um 11.30 Uhr 
und wird musikalisch umrahmt durch den Musikverein Concor-
dia Weiler.
Schwimmerinnen und Schwimmer jeder Altersklasse sind ab 
12.00 Uhr herzlich eingeladen, den Freibadverein Weiler im Rah-
men eines Sponsorenschwimmens zu unterstützen.
Ebenfalls ein sportlicher Programmpunkt: Tanz- und Sportdarbie-
tungen von Kindersportgruppen des TV Weiler um 15.00 Uhr. Ein-
mal mehr ein Höhepunkt des Festes ist das legendäre Schlauch-
bootrennen ab 16.00 Uhr. Der Eintritt ins Freibad ist am 
Hocketse-Sonntag frei.
Alle Infos unter www.freibad-weiler.de.

Das REMSTALWERK ist am 14.07.  
auf dem Straßenfest in Kernen-Stetten
Als bürgernaher Energieversorger ist das REMSTALWERK nicht 
nur in seinen Remshaldener Geschäftsräumen greifbar. Wir sind 
auch auf dem Straßenfest in Kernen-Stetten präsent. Am 14.07. 
(Sonntag) nehmen wir mit unserem Infostand an der beliebten 
Veranstaltung rund ums „Backhäusle“ teil. Dort wartet neben In-
formationen zu unseren Strom- und Gastarifen, insbesondere für 
die Kleinen, unser Glücksrad mit Kleinpreisen.
Schauen Sie doch mal an unserem Stand vorbei, wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Dies und Das

Naturparkmarkt Spraitbach am 21. Juli 2024
Es heißt wieder einen Plausch am Marktstand halten, entspannt 
einkaufen und vor Ort regionale Köstlichkeiten genießen!
Zum vierten Naturparkmarkt in diesem Jahr lädt die Gemeinde 
Spraitbach am Sonntag, 21. Juli von 11 bis 18 Uhr, ein. Rund 40 
Direktvermarkter und Kunsthandwerker aus dem Naturpark 
Schwäbisch-Fränkischer Wald geben sich ein Stelldichein. Auf 
dem Parkplatz bei der Kohlsporthalle können regionale, nachhal-
tige und handgemachte Lebensmittel, Gebrauchsgegenstände 
und Kunstobjekte direkt bei den Erzeugenden erworben werden.
Der Naturparkvorsitzende und Murrhardter Bürgermeister Armin 
Mößner ist überzeugt: „Der Naturparkmarkt im Schwäbisch-Frän-
kischen Wald ist ein Erlebnis für die Sinne. Frische Produkte und 
traditionelles Handwerk bilden das Herzstück des Markterlebnis-
ses. Hier können die heimischen Schätze und die frische Vielfalt 
der Region entdeckt werden – ein Ort, an dem Tradition und Ge-
nuss aufeinandertreffen. Wir freuen uns sehr, nach 14 Jahren wie-
der im malerischen Spraitbach im wunderschönen Ostalbkreis zu 
Gast zu sein.“
Ob Holzofenbrot, Fleisch- und Wurstwaren, Räucherfisch, Wild-
spezialitäten und Käse sowie Obst, Gemüse, Speiseöle, Honig 
und Spirituosen – von der Frische und Qualität überzeugen Sie 
sich selbst. Kunsthandwerk aus natürlichen Materialien, handge-
fertigte Bürsten, Dekoratives und Nützliches aus Holz, Keramik, 
Genähtes und Gefilztes sowie Naturkosmetik bereichern das An-
gebot. Die Palette der regionalen Spezialitäten zum Verzehr vor 
Ort ist groß: Salzkuchen, Würste vom Grill, Kartoffelzapfen, Maul-
taschen-Variationen, Raclette, Kuchen, Eis, Säfte, Cocktails, Bier 
und alkoholfreie Getränke.
Das bunte und informative Rahmenprogramm bereichert das 
Marktgeschehen und lädt zum Mitmachen ein. Vor Ort bieten die 
Naturparkführer spannende Mitmachaktionen an. Unter dem 
Motto „Entdecke den Wald“ wird im Waldmobil der Schutzge-
meinschaft Deutscher Wald e. V. Wissen über den Naturraum 
Wald vermittelt und das Bewusstsein für dessen Bedeutung ge-
stärkt. Seit nunmehr zehn Jahren tourt das Waldmobil durch die 

Lande, um Menschen aller Altersgruppen die faszinierende Welt 
des Waldes näherzubringen. An verschiedenen Infoständen gibt 
es Broschüren und persönliche Beratung. Die 2,5-stündige ge-
führte Entdeckungstour „Reizvolle Landschaft rund um Sprait-
bach“ mit Helene Angstenberger startet um 13.30 Uhr am Stand 
der Naturparkführer.
Hinweis: Eine ausführliche Liste mit den teilnehmenden Betrie-
ben wird auf der Naturpark-Homepage und auf Facebook veröf-
fentlicht. Die Marktfläche ist für mobilitätseingeschränkte Men-
schen barrierefrei. Ein rollstuhlgerechtes WC ist vorhanden. In 
Kooperation mit „bwegt – Mobilität für Baden-Württemberg“ gibt 
es für die Anreise mit den öffentlichen Verkehrsmitteln gegen Vor-
lage des Bahntickets am Infostand des Naturparks eine kleine 
Belohnung.
Dieses Projekt wird durch den Naturpark Schwäbisch-Fränki-
scher Wald mit Mitteln des Landes Baden-Württemberg und der 
Lotterie Glücksspirale gefördert.
Veranstalter:
Gemeinde Spraitbach
Kirchplatz 1, 73565 Spraitbach
Telefon: 07176 6563-0
info@spraitbach.de, www.spraitbach.de
Informationen:
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V.
Telefon 0 71 92 – 97 89 000
info@naturpark-sfw.de
www.naturpark-sfw.de
Naturparkmarkt-Termine 2024:
21. Juli - Spraitbach
8. September - Althütte
6. Oktober - Murrhardt

Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V.
Einblicke in die faszinierende Geschichte der Glasherstellung
Verlängerung der Wechselausstellung „Wunderbares Wald-
glas“ bis 31. Oktober 2024 im Naturparkzentrum Murrhardt
Seit Februar 2024 ist im Naturparkzentrum eine besondere 
Wechselausstellung zu sehen. In drei Räumen wird die faszinie-
rende Geschichte der Glasherstellung im Schwäbischen-Frän-
kischen Wald aufgearbeitet.
Die Ausstellung „Wunderbares Waldglas“ lockte bereits zahlrei-
che Besucherinnen und Besucher in das Naturparkzentrum. 
Nun wird die Ausstellung bis einschließlich 31. Oktober 2024 
verlängert.
„Wir freuen uns außerordentlich, dass mehr Menschen die Mög-
lichkeit haben, diese beeindruckende Sammlung zu sehen“, so 
Franziska Hornung vom Naturpark. „Die bedeutende Rolle des 
Schwäbisch-Fränkischen Waldes in der Geschichte der Glas-
herstellung wird durch die Wechselausstellung eindrucksvoll 
präsentiert.“
Wie in den vergangenen Monaten wird Thomas Denzler einmal im 
Monat durch die Ausstellung führen und dabei spannendes und 
manch kurioses über die Exponate erzählen.
Der Naturpark lädt alle Interessierten am Donnerstag, dem  
11. Juli 2024 zur nächsten Kurzführung ins Naturparkzentrum, 
Marktplatz 8 in Murrhardt, ein. Beginn ist um 18 Uhr. Der Eintritt ist 
frei, um eine Spende wird gebeten. Eine Anmeldung ist notwendig.
Weitere Termine: jeweils donnerstags, 22. August, 19. September 
und 31. Oktober 2024 um 18 Uhr.
Weitere Informationen und Anmeldung:
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V.
Franziska Hornung, Telefon: 0 71 92 97 89-003
E-Mail: info@naturpark-sfw.de
Homepage: www.naturpark-sfw.de
Öffnungszeiten Naturparkzentrum:
Montag, Dienstag und Donnerstag: 
9.30 bis 12.30 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Mittwoch und Freitag: 9.30 bis 12.30 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage: 9.30 bis 13 Uhr
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Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald
Naturpark aktiv
21. Juli – Sonntag
WaKlaBa – Waldklangbad in der Hängematte
Zusammen mit den drei Profi-Musikern Andreas Deuschle, Ralph 
Gaukel und Ronald Waldbüßer geht es gemeinsam mit Natur-
parkführerin Michaela Genthner für ca. 2,5 Stunden in die Natur. 
Treffpunkt ist um 11 Uhr am Parkplatz Grillplatz Kallenberg, beim 
Hahnenhof in Althütte – Kallenberg. Die Kosten liegen bei 25 € pro 
Person zzgl. 5 € für eine Hängematte. Getränke und Sitzkissen 
sollen mitgebracht werden. Eine Anmeldung ist bis zum 20. Juli 
unter 0 71 91 / 31 86 53 oder genthner@die-naturparkfuehrer.de 
möglich. Ein weiterer Termin findet am 22. September statt.

Agentur für Arbeit Waiblingen
Ausbildung und Studium  
bei der Landespolizei Baden-Württemberg
Infoveranstaltung am 18. Juli im BiZ
Beraten, Ermitteln, Schützen – das Aufgabenspektrum der Polizei 
ist vielseitig und spannend.
Am Donnerstag, 18. Juli 2024, informiert Frau Berger von der Lan-
despolizei Baden-Württemberg über die Einstellungsvorausset-
zungen und über die Laufbahnen des mittleren und gehobenen 
Dienstes der Landespolizei.
Die kostenfreie Veranstaltung beginnt um 14:30 Uhr und findet im 
Berufsinformationszentrum (BiZ) der Waiblinger Agentur für Ar-
beit, Mayenner Straße 60, statt. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

IHK Region Stuttgart
Termin: 19. Juli 2024
Feuerstarter
Der heiße Start ins Start-up
Sie haben eine coole Geschäftsidee im Kopf und wollen Ihr eige-
nes Start-up gründen oder haben Ihren Traum vor noch nicht allzu 
langer Zeit bereits erfüllt und ein neues Start-up-Unternehmen 
gegründet? Dann sind Sie herzlich zum FEUERSTARTER Rems-
Murr in Waiblingen eingeladen.
Erweitern Sie Ihr persönliches und unternehmerisches Netzwerk 
und melden Sie sich an. Gerne auch in Begleitung von weiteren 
Interessierten oder potenziellen Investoren.
Ziel der kostenfreien Veranstaltung ist es vor allem, Existenzgrün-
dern und -gründerinnen sowie jungen Unternehmen die Möglich-
keit zu geben, sich in lockerer Atmosphäre über die Probleme und 
Erfahrungen Gleichgesinnter auszutauschen. Im Mittelpunkt steht 
neben guten Gesprächen bei Essen vom Grill und kalten Geträn-
ken der Pitch auf der Rampe. Wer möchte, kann sich und seine 
Geschäftsidee oder sein Unternehmen vorstellen sowie Fragen in 
die Runde werfen. Ein ehrliches Feedback ist garantiert.
Die Veranstaltung findet auf dem Gelände der IHK Bezirkskam-
mer Rems-Murr, Kappelbergstraße 1 in 71332 Waiblingen bei je-
der Wetterlage statt. Beginn der Veranstaltung ist um 18:00 Uhr, 
das Ende ca. 22:00 Uhr. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist 
kostenlos. Eine verbindliche Anmeldung ist dringend erforderlich 
und online unter www.ihk.st/rm-feuerstarter möglich.

Das Landwirtschaftsamt in Backnang informiert:
Wild-Woche mit Waldtiere-Diplom
Limes plus Schwäbischer Waldgenuss bietet in den Sommerfe-
rien unterschiedliche Themenwochen für Kinder von 6 bis 10 Jah-
ren an, vom 29.07. - 02.08.2024
Gemeinsam mit Ruth Bohn begeben sich die Kinder auf eine 
spannende Erkundungsreise und erforschen die Geheimnisse 
des Waldes. Dabei tauchen sie ein in die faszinierende Welt der 
Natur und entdecken, was sie zu bieten hat.
Sie beobachten wilde Tiere in ihrem natürlichen Lebensraum, ler-
nen ihre Verhaltensweisen und Besonderheiten kennen. Sie er-
forschen den Wald und die Wiesen, wobei verschiedene Pflanzen 
und Bäume identifiziert werden. Auf den täglichen Streifzügen 
gehen sie auf Spurensuche, um herauszufinden, welche Tiere 

sich in der Nähe aufhalten und wie sie sich durch den Wald be-
wegen. Zur Mittagszeit wird gemeinsam eine Mahlzeit zubereitet, 
die in der Natur genossen werden kann.
Gegen Ende der Wild-Woche gibt es die Möglichkeit, eine kleine 
Prüfung abzulegen. Diese Herausforderung soll das Gelernte der 
Woche zusammenfassen und spielerisch abfragen. Nach erfolg-
reichem Bestehen erhalten die Teilnehmenden das Waldtiere-Dip-
lom, eine Anerkennung für ihre neu erworbenen Kenntnisse und 
Fähigkeiten und eine kleine Erinnerung an die schöne Zeit.
Die Wild-Woche richtet sich an Kinder zwischen 6 und 10 Jahren 
und findet von Montag bis Donnerstag von 9 bis 17 Uhr und Frei-
tag von 9 bis 15 Uhr statt.
Die Kosten pro Kind betragen 150 Euro inkl. Materialkosten.
Eine Anmeldung ist bis Ende Juli bei Ruth Bohn unter Tel.: 07184 
2198 oder bohn@die-naturparkfuehrer.de erforderlich.
Die Teilnehmenden erhalten vor der Veranstaltung einen ausführ-
lichen Infobrief.
Weitere Informationen zu den einzelnen Wochen finden Sie unter 
www.limesplus.de.

Turngau Rems-Murr
Auf geht’s – komm mit – bleib fit!
Bald sind Sommerferien, der Turngau Rems-Murr bietet in den 
ganzen sechs Wochen mit seinen Mitgliedsvereinen zum achten 
Mal ein Bewegungsprogramm für Erwachsene an.
Nordic-Walking, Fitness im Park, Fünf Esslinger, Yoga und auch 
Radwanderung, Qigong, Pilates, Smovey Walking und vieles 
mehr – es wäre toll, wenn alle etwas finden.
Nahezu täglich kann etwas ausprobiert werden und man kann da-
bei noch die herrlichen Städte und Gemeinden des Turngaus ken-
nenlernen. Die Termine in RU-Oberndorf können wegen der Hoch-
wasserfolgen nicht stattfinden. Die Termine in Weinstadt finden auf 
dem Sportplatz bei der Prinz-Eugen-Halle in Großheppach statt.
Die Präsidentin des Turngaus, Gislind Gruber-Seibold, hofft, dass 
in diesem Jahr wieder Gruppen aus Vereinen sich gegenseitig be-
suchen und vermehrt Menschen angesprochen werden können, 
die noch nicht Mitglied in einem Turn- und Sportverein sind.
Abgerufen werden kann der Flyer des Ferienprogramms unter 
https://www.turngau-rm.de/freizeitsportgymwelt/. Das gedruckte 
Programm liegt auch bei den Geschäftsstellen der AOK und bei 
den mitmachenden Vereinen aus. Gerne schickt der Turngau bis 
zum Anfang der Sommerferien auch einen Flyer zu, schicken Sie 
uns dazu eine E-Mail an info@turngau-rm.de.
https://www.turngau-rm.de/fileadmin/Microsites/Turngau-Rems-
Murr/Freizeit-GYMWELT/Sommerferienprogramm/Flyer_SoFe-
Pro2024_Web.pdf

Musikschule Unteres Remstal e. V.
Am 9. September beginnt das neue Musikschuljahr.
An der Musikschule Unteres Remstal beginnt am 9. September 
2024 das neue Musikschuljahr. In allen Fächern wie Blockflöte, 
E-Bass, E-Gitarre, Jazz/Rock/Pop Klavier, klassische Gitarre, den 
Blas- und Streichinstrumenten, sowie im Schlagzeug, Klavier, 
Harfe, Gesang, Ballett und in der Rhythmik gibt es noch freie Un-
terrichtsplätze. Unser Angebot richtet sich neben Kindern und 
Jugendlichen auch an Erwachsene.
Die Musikschule bietet Beratungsgespräche und kostenlose 
Schnupperstunden für alle Fächer an.
Anmeldungen zu allen Instrumentalfächern, Gesang, Ballett und 
Tanz sowie zur Rhythmik erfolgt per Onlineanmeldung unter 
www.msur.de

Rhythmisch-Musikalische Erziehung 
für Kinder ab 4 Jahren
Ab dem 9. September 2024 beginnen an der Musikschule Un-
teres Remstal die Kurse in Rhythmisch-Musikalischer Erzie-
hung für Kinder ab 4 Jahren.
Wir führen Ihr Kind in die Welt der Musik ein: Durch die Verknüp-
fung von Musik, Bewegung und Sprache, durch Singen und Mu-
sizieren auf einfachen Instrumenten werden die Freude an der 
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Musik gefördert sowie vielfältige musikalische und soziale Erfah-
rungen gesammelt. Das Trainieren von Grob- und Feinmotorik, 
die Förderung der sprachlichen Entwicklung sowie die Ansprache 
aller 6 Sinne sind ebenfalls Ziele des Rhythmik-Unterrichts. Die 
Rhythmisch-Musikalische Erziehung dient auch als Vorbereitung 
zum anschließenden Instrumentalunterricht.
Der Unterricht findet – außer in den Schulferi0en – wöchentlich 
statt. Wir nehmen für die Rhythmik 1 die Kinder auf, die im Jahr 
2024 vier Jahre alt sind oder werden. Eine Rhythmik-Gruppe be-
steht mindestens aus 8 und maximal aus 12 Kindern. Die erste 
Stunde im September gilt als Schnupperstunde.
Folgende Kurse bieten wir in Waiblingen an:
Waiblingen Mitte, Comeniusschule, Raum 211: Dienstag, 16.25 
Uhr. Beginn 10.09.2024. Leitung: NN – birgit.does@msur.de
Beinstein, ev. Gemeindehaus: Mittwoch, 14.20 Uhr, Beginn 
11.09.2024. Leitung: Kerstin Horn – kerstin.horn@msur.de
Hohenacker, Bürgerhaus, kleiner Saal: Dienstag, 14.35 Uhr.
Beginn 12.09.2024. Leitung: Monika Simmel – 
monika.simmel@msur.de
Neustadt, Grundschule, Musiksaal: Donnerstag, 15.45 Uhr. 
Beginn 12.09.2024. Leitung: Monika Simmel – 
monika.simmel@msur.de
Rhythmik-Kurse für Kinder ab 5 Jahren
Fragen Sie bitte im Sekretariat nach, ob in den laufenden Kursen 
für 5-Jährige noch Plätze frei sind.
Anmeldung zu allen Kursen über das Sekretariat der Musikschule 
Tel. 07151/15611 oder 15654, online unter www.msur.de oder per 
E-Mail: info@msur.de

Zwergenmusik in Waiblingen
Wir laden Sie herzlich ein, zusammen mit Ihrem Kind Erfahrungen 
mit Musik und Bewegung zu sammeln: Wir singen Lieder von den 
Jahreszeiten, von Menschen und Tieren. Wir tanzen, laufen, hüp-
fen und setzen unsere Lieder in Bewegung um. Wir hören Klang-
geschichten und machen erste Erfahrungen mit altersgerechten 
Instrumenten. Dabei können wir unserer Phantasie, der Freude an 
der Bewegung freien Lauf lassen.
Zwergenmusik 1 für Kinder von 18 bis 36 Monaten, mit erwach-
sener Begleitperson. Kursdauer: 10 Stunden à 45 Minuten. Lei-
tung: Kerstin Horn.
Waiblingen-Zentrum, Comeniusschule, Raum 211, Donnerstag 
14:25 Uhr und 16:15 Uhr. Beginn jeweils: 26.09.24, 09.01.25, 
03.04.25.
Zwergenmusik 2 für Kinder von 3 bis 4 Jahren, mit erwachsener 
Begleitperson. Kursdauer: 10 Stunden à 45 Minuten. Leitung: 
Kerstin Horn.
Waiblingen-Zentrum, Comeniusschule, Raum 211. Donnerstag, 
15:20 Uhr. Beginn jeweils: 26.09.24, 09.01.25, 03.04.25.
Anmeldung zu allen Kursen online: www.msur.de oder über das 
Sekretariat der Musikschule, Tel. 07151/15611 oder 15654.
E-Mail: info@msur.de

Wassonstnochinteressiert

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de

Das Spendenportal

 

Aus dem Verlag
Kleine Himbeer-Windbeutel
Die Windbeutel-Himbeer-Träumchen werden DER süße Genuss 
auf Ihrem nächsten Buffet. Luftig, locker, leicht, köstlich! Ein fan-
tastischer Snack, den Sie ganz entspannt mit den Fingern genie-
ßen können.
Zubereitungszeit: 1,5 Stunden
Schwierigkeitsgrad: mittel
Nährwert: Pro Stück (30): 69 kcal, 288 kJ, 2 g E, 6 g F, 2 g KH
Rezeptautor/Rezeptautorin: Robert Schorp

Zutaten
Für den Brandteig:
• 50 g Milch
• 50 g Wasser
• 70 g Butter
• 1 TL Salz, gestrichen
• 80 g Weizenmehl (Type 550)
• 3 Eier (Größe M)
Für die Himbeerfüllung:
• 50 g Himbeeren
• 1 TL Zitronensaft
• 30 g Zucker
• 280 g Schlagsahne
• 30 g Quark
Für die Garnitur:
• 30 Stück Schokodekor, weiß
• 15 Himbeeren
• 30 Heidelbeeren
• 30 Johannisbeeren
• 30 frische Minzblättchen
Außerdem:
• Backblech
• Backpapier
• Spritzbeutel mit runder Tülle (Ø 12 mm) für den Teig
• Spritzbeutel mit Sterntülle für die Füllung
Zubereitung
Hinweis: Für 30 Stück
1. Ein Backblech mit Backpapier auslegen. Backofen auf 200 

Grad Ober-/Unterhitze vorheizen.
2. Inzwischen für den Brandteig Milch, Wasser, Butter und Salz 

in einen kleinen Topf geben und aufkochen.
3. Mehl auf einmal zugeben, mit einem Rührlöffel rühren, bis 

sich am Topfboden eine weiße Schicht bildet.
4. Topf von der Kochstelle nehmen und die Eier nacheinander 

mit den Knethaken des Handrührers oder in der Küchenma-
schine unter den Teig arbeiten.

5. Teig in einen Spritzbeutel mit runder Tülle (Ø 12 mm) füllen 
und etwa 30 gleich große Tupfen (à etwa 12 g, Tischtennis-
ball-Größe) auf das vorbereitete Blech spritzen. Roberts Tipp: 
Die Windbeutel vergrößern sich beim Backen. Bitte lassen Sie 
darum etwas Platz zwischen den Tupfen.

6. Im heißen Ofen auf dem Blech in der Ofenmitte 20 Minuten ba-
cken. Windbeutel auf dem Blech auf einem Gitter abkühlen las-
sen. Roberts Tipp: Bitte den Ofen während des Backens nicht 
öffnen, sonst fallen die Windbeutel eventuell in sich zusammen.

7. Inzwischen die Himbeeren verlesen, abbrausen und ab-
tropfen lassen. Himbeeren, Zitronensaft und Zucker in einen 
Rührbecher geben und mit einem Pürierstab fein pürieren.

8. Sahne mit den Quirlen des Handrührers steif schlagen.
9. Erst den Quark, dann die geschlagene Sahne mit einem Si-

likonspatel unter das Himbeerpüree heben und in einen 
Spritzbeutel mit Sterntülle füllen.

10. Von den Windbeuteln die Deckel abschneiden.
11. Himbeer-Sahne in die Windbeutel dressieren.
12. Für die Garnitur die Himbeer-Windbeutel mit Schokodekor, 

Beeren und Pfefferminzblättchen ausgarnieren. Deckel wie-
der auf die Windbeutel setzen.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR
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Werde ein Teil der White Angel for Fly and Help
Familie und unterstütze den guten Zweck!

Anzeige

Seit der Gründung im Jahr 2012 hat die Stiftung
FLY&HELP von Reiner Meutsch inzwischen über
800 Schulen weltweit eröffnet. Das Team rund
um Bernd Albrecht aus Hirrlingen startet alsWhi-
te Angel for Fly and Help mit dem spektakulären
Beetle RSR #13 beim legendären 24h Rennen auf
dem Nürburgring und hat in den vergangenen
vier Jahren über das Netzwerk Spenden für 13
Schulen gesammelt.

Der Schwerpunkt der durch das Team realisierten
Schulen liegt in Togo, einem der ärmsten Länder
der Welt. Dort gibt es auch eine Berufsfachschu-
le, die die Ausbildung zum Elektriker, Installateur
sowie zu weiteren Handwerksberufen ermöglicht
und damit weitere Möglichkeiten nach der Basis-
schulbildungbietet. Diese ist imGegensatz zu den
anderen Berufsschulen kostenlos, und die Schüler
habendie Chance, sich aktiv amAusbau zu beteili-
gen, um erste Praxiserfahrung zu erlangen.

Der Einsatz der White Angel for Fly and Help
Mannschaft erfolgt vollständig ehrenamtlich.
Bis zu 50 motivierte Helferinnen und Helfer aus
dem ganzen Land unterstützen den Einsatz vor
und hinter den Kulissen. Etablierte Unternehmen
der Zulieferindustrie des Motorsports stellen Ma-
terial wie Betriebsmittel, Reifen, Felgen, Antriebs-
teile sowie wertvolles Knowhow zur Verfügung.

Pilotiert wurde der Bolide beim Auftritt 2024 von
bekannten Rennsportprofis: An der Seite des
Teamchefs Bernd Albrecht teilten sich der zwei-
fache ADAC GT Masters Champion Sebastian
Asch sowie der Langstreckenmeister 2011 und
zigfache Klassensieger Carsten Knechtges die
Arbeit im Cockpit. Komplettiert wurde das Fah-
rerquartett von Julian Reeh, der auf Erfahrung in
der Rundstreckenchallenge auf dem Nürburg-
ring zurückgreifen kann.

Der eingesetzte Beetle RSR Prototyp ist in Eigen-
regie entwickelt und aufgebaut worden, hatte
2024 sein Debüt beim Langstreckenklassiker
in der Grünen Hölle. Rasch entwickelte sich der
schnelle weiße Rennkäfer zum neuen Publikums-
liebling und stand im Fokus der Medien. Auch
wenn der sportliche Wettbewerb nicht im Mit-
telpunkt des Teams steht, feierte die Mannschaft
2024 den zweiten Platz in der Klasse.

Wer White Angel for Fly and Help beim Einsatz
2025 unterstützen möchte, kann sich eine Flä-
che auf dem Beetle RSR #13 sichern. Scanne den
QR-Code um mit dem Teamchef die verschie-
denen Möglichkeiten zu besprechen. Durch die
Spenden werden auch in Zukunft Kindern in Ent-
wicklungsländern Zugang zu Bildung und somit
zu einem besseren selbstbestimmten Leben er-
möglicht.

Jetzt über den QR-Code
direkt mit dem Teamchef
in Kontakt treten und das
Projekt aktiv unterstützen!

>BeetleRSR#13 inder Startphasedes24h
Rennen.

> Beetle RSR #13 in der Grünen Hölle

>Boxenstopp des Beetle RSR #13 in
der Nacht

Um das Projekt via PayPal
direkt zu unterstützen den
QR Code scannen.
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Impressionen vom Forum für Gesellschaftlichen Zusammenhalt 2022 in Baden-Baden.

Buchen
Sie jetzt Ihre
kostenlosen
Tickets!

12. Oktober 2024 • Liederhalle Stuttgart
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Unsere Partner

30+
35+

1.000+

Für wen?
Tausende Menschen in Baden-Württemberg engagieren
sich ehrenamtlich. Ihr Herz schlägt für das Miteinander. Am
12. Oktober 2024 stellt die Nussbaum Stiftung beim Forum
für Gesellschaftlichen Zusammenhalt das ehrenamtliche
Engagement in den Mittelpunkt – und ebenso die Men-
schen, Organisationen und Ideen drumherum.

Die kostenfreie Tageskonferenz ist offen für Menschen,
deren Herz für das Miteinander schlägt. Zum Beispiel,
weil sie sich ehrenamtlich in einem Verein engagieren.
Oder weil sie sich mit der Zukunft und den Herausforde-
rungen des Ehrenamts beschäftigen. Oderweil sie lernen
wollen, welche Ideen andere Organisationen verfolgen.

Wenn auch Sie zu diesen Menschen gehören, knüpfen
Sie neue Kontakte und tauschen Sie sich mit Gleichge-
sinnten aus.

Inspirierende
Partnerschaften
Auf dem Marktplatz des Engagements lernen
Sie über 30 spannende Organisationen und ihre
Angebote kennen.

Spannende
Impulse
Gewinnen Sie auf dem Symposium wertvolle Ideen und
Impulse aus über 35 Expertenvorträgen, Workshops
und Talkrunden.

Wertvolle
Kontakte
Wir freuen uns auf über 1.000 Gäste, Expert:innen,
Vertreter:innen aus Politik, Wirtschaft und Gesellschaft
und Menschen aus derWelt des Ehrenamts.

Was erwartet Sie?

Abend-Highlight

Ein Highlight zum Abschluss des Tages ist
die Verleihung des NUSSBAUM Awards. Am
Abend küren wir aus über 250 Einreichungen
je eine Organisation mit dem NUSSBAUM
Award bzw. Jugend Award.

forum-gesellschaft-zusammenhalt.de

12. OKTOBER 2024
LIEDERHALLE STUTTGART

Buchen Sie jetzt Ihre
kostenlosen Tickets!
https://forum-gesellschaft-zusammenhalt.de/
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Foto: PrathanChorruangsak/iStock/Getty Images Plus

Foto: BVEO/Ariane Bille

Frischer Sommersalat will in die Schüssel
Sommer, Sonne und Salat... Je wärmer die Temperaturen, desto größer die Lust auf frische Salate. Ein Trend, der seit Jah-
ren anhält. Die Sortenvielfalt ist beinahe ebenso groß wie seine Beliebtheit und bunt gemischt schmeckt er besonders.

Saisonal und regional
schmeckt Salat einfach am
besten. Gesund und vielfältig
ist er außerdem: Von Eisberg
bis Rucola, über Lollo Rosso,
Lollo Bionda, Endivien, Kopfsa-
lat, Chicorée oder Frisée – um
nur einige der Sorten zu nen-
nen – ist er alles andere als ein
Einheitsgemüse! Optisch ge-
nauso wie geschmacklich.

Salat-Vielfalt
Denn Salat ist nicht nur op-
tisch grundverschieden, auch
die Anbauformen und -zeit-
fenster der Pflanzen unter-
scheiden sich. Eines ist ihnen
allerdings gemein: Sie werden
in der Regel in Reihen ange-
baut und das von Hand. Dafür
wird der Boden erst gepflügt
und dann geglättet. Anschlie-
ßend werden die Salatpflan-
zen von Mitarbeitern gesetzt,

die bäuchlings auf einer lang-
sam fahrenden Landmaschine
liegen. Im Frühjahr, Spätherbst
und Winter müssen aufgrund
der Witterung oft zusätzliche
Maßnahmen ergriffen werden.
Dann gilt es die Pflanzen oft
noch mit einem Vlies oder Fo-
lientunneln vor Kälte zu schüt-
zen.

Kühle Köpfe
Eis- und Kopfsalat sind die
beiden beliebtesten Sorten.
Eis(berg)salat ist vor allem
wegen seiner Vielseitigkeit,
seinen knackigen Blättern und
seinem hohen, herrlich erfri-
schenden Wassergehalt die
Nummer 1 unter den Salat-
sorten. Seinen Namen hat der
Eissalat übrigens aus alten Zei-
ten. Auf Eis wurde er nämlich
während des langen Schiffs-
transportes aus Amerika ge-

lagert. Heute wird Eisbergsalat
von Mai bis Oktober auch in
Deutschland angebaut. Kopf-
salat ist der Klassiker unter den
Salaten und besonders wegen
seines milden Geschmacks
und seiner zarten Blätter be-
liebt. Im Freiland wächst er
von Mai bis November.

Italienisches Flair
Mini-Romana oder Römersalat
wurde durch einen Salatklas-
siker berühmt, den Caesar’s
Salad, wo er in Streifen ge-
schnitten mit Dressing und
Parmesan in Szene gesetzt
wurde. Aber auch in anderen
Kompositionen kommen die
länglichen, beinahe tütenför-
migen, zartgrünen Blätter gut
zur Geltung. Die bei Kulina-
rikern sehr beliebten Romana-
Salatherzen sind als Freiland-
gemüse bei uns von April/Mai

bis Oktober zu haben. Beliebt
als klassischer Sommersalat ist
auch der Lollo – wie der Name
schon sagt, gibt es den deko-
rativen Krauskopf mit italieni-
schen Wurzeln in Dunkelrot
(Rosso) und Hellgrün (Bionda).
Beide sind leicht herb im Ge-
schmack. Im Unterschied zum
Bionda besitzt der Rosso aller-
dings mehr sekundäre Pflan-
zenstoffe (sogenannte Antho-
cyane), die als Fänger freier
Radikale im Körper gelten.

Perfekte Grillbegleiter
Viele weitere gesunde Salat-
sorten wie Chicorée, Feldsalat,
Endivide, Rucola oder Radic-
chio sorgen im Sommer für
Abwechslung auf dem Teller
und am Gaumen. Auch zum
Grillen dürfen knackige Salate
nicht fehlen. Guten Appetit!
(BVEO//red)

Gerade an heißen Tagen ist ein
knackig-frischer Regenbogensalat
perfekte für alle, die lecker und leicht
genießen wollen. Über den QR-Code
oder den Link geht‘s zum Rezept:

https://lokalmatador.net/regenbogensalat/

2024-28_GenErn_ThKoll-Fuell-Seite-1

https://lokalmatador.net/genuss/

GENUSS &
ERNÄHRUNG
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VERSCHIEDENES

TRAUER

Eine Marke der Charlotte Klinghoffer GmbH

®

Weinstadt •Waiblingen • Korb •Winnenden • Berglen • Leutenbach

Schorndorf - Silcherstraße 78 - (0 71 81) 48 25048

Bestattungen

0 71 81 / 42 9 52

www.bestattungen-langhammer.de

info@bestattungen-langhammer.de

Urbach Schorndorf Winterbach

Naturverbundene
Bestattungsarten

• Eigene Abschiedsräumlichkeiten

(07181) 99 46 280

• Eigene Abschiedsräumlichkeiten

(07181) 99 46 280(07181) 99 46 280

Raiffeisenstraße 20,
73660 Urbach

bestattungen-scheufele.de

Jeden Tag 24h
für Sie erreichbar.

07181 - 99 46 280
Telefon

(07181) 99 46 280(07181) 99 46 280(07181) 99 46 280

Hier geht es direkt zum
Spendenprojekt:
https://nussbaum.engagementportal.de/projects/138697

Nussbaum stellt
20.000 Euro zur
Verfügung
Ihre Spenden werden verdoppelt
Fortsetzung der gemeinsamen Spendenaktion
nachdemHochwasser in den LandkreisenGöp-
pingen, Ostalb, Rems-Murr und Ludwigsburg

Die Aufräumarbeiten bringen die tatsächlichen Schäden
zutage. Und diese sind massiv. Starkregen und Hochwasser
haben am ersten Juni-Wochenende das Leben an vielen Or-
ten in den Landkreisen Rems-Murr, Ostalb, Göppingen und
Ludwigsburg grundlegend verändert.

Viele Menschen müssen um ihre Existenz fürchten. Zahlrei-
che Häuser sind teilweise unbewohnbar. Familien, Singles,
haben ihre Habseligkeiten, Erinnerungsstücke oder ihre
wirtschaftliche Grundlage verloren. Zu den Sachschäden
kommt menschliches Leid.

Nussbaum Medien unterstützt mit 20.000 Euro die Spen-
denaktion der oben genannten Landkreise. Auf der Spen-
denplattform Nussbaum hilft – gemeinsamhelfen.de
werden alle eingehenden Spenden verdoppelt, bis dieser
Spendentopf geleert ist.

Das Projekt ist unter www.gemeinsamhelfen.de auf der
Startseite gelistet. Hier geht es direkt zum Spendenprojekt:
https://nussbaum.engagementportal.de/projects/138697

Ziel ist es, den Leidtragenden schnell und wirksam zu helfen.

Ihre Spende wird verdoppelt und kommt ohne Abzug
an. Eine Spendenbescheinigung wird Ihnen automatisch
im Januar/Februar 2025 zugestellt.

Hilfe für die Geschädigten des Hochwassers

Foto: LRA Rems-Murr-Kreis/ Bebop Media Danijel Grbic.

Hallo Gaigelspielerin,
Wir sind 3 ältere Semester und suchen eine Spielerin aus
Urbach, die unser Team verstärkt. Wenn du auch am Gai-
gelspiel Freude hast, dann melde dich doch bitte. Wir
würden uns sehr freuen. Trau dich!
 015121880307

E s ist nie zu spät: „Es tut mir leid“ zu sagen.
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BRAUCHTUM

SCHÄFERLÄUFE IN BADEN-WÜRTTEMBERG:
RENNEN MIT SCHAFEN
Die Schäferläufe sind eine der vielen Traditionen,
die Baden-Württemberg einzigartig machen. Das
weiß auch die UNESCO. Ein Überblick.

Wer gerade im Sommer im ländlichen Raum in
Baden-Württemberg unterwegs ist, dem könnte
der Anblick vertraut sein: Schafe, die auf einer
Wiese grasen. Bei uns im Ländle hat das Schäfer-
wesen noch Tradition, noch heute sind hier Schä-
ferinnen und Schäfer in der warmen Jahreszeit
mit ihren Hütehunden und Herden unterwegs:
Rund 215.500 Schafe und etwa 1.300 Schafhalte-
rinnen und Schafhalter mit 20 und mehr Schafen
gibt es bei uns, 110 davon sind hauptberuflich
tätig, etwa 15 sind Wanderschäfer.

NATURSCHUTZ
Heute stehen neben der Fleischproduktion auch
die Pflege und Erhalt von historisch gewachse-
nen Kulturlandschaften im Vordergrund. Schafe
sind nachhaltige Landschaftspfleger. So leisten
Schäferinnen und Schäfer vor allem einen wich-
tigen Beitrag zum Naturschutz.

LANGE GESCHICHTE
Die Schäferläufe in Baden-Württemberg sind
einzigartige kulturelle Ereignisse, die tief in der

Historie des Landes verwurzelt sind: Bereits seit
dem 14. Jahrhundert lässt sich die Tradition zu-
rückverfolgen, die viel mit der Weitergabe von
Wissen und der Vermittlung des Schäferwesens
zu tun hatte. 1443 weilte Graf Ludwig V. von
Württemberg in Gröningen (heute Markgrönin-
gen) und orderte anlässlich des Schäferfestes
zwei Gänse und mehrere Flaschen Wein – die
Rechnung ist belegt. Bis ins 18. Jahrhundert fand
die Schäfertagung der gesamten württembergi-
schen Schäferzunft dort statt, später kamen wei-
tere Städte dazu: Bis heute kommen in den drei
großen Zentren des Schäferwesens, Bad Urach,
Wildberg und Markgröningen die Schäferinnen
und Schäfer zusammen und feiern ein Wochen-
ende lang sich und ihr Handwerk gemeinsam mit
der Öffentlichkeit.

KULTURERBE
Ursprünglich waren die Schäferläufe eine Gele-
genheit für Schäfer, ihre Herden zu präsentie-
ren und ihre Fähigkeiten im Umgang mit den
Tieren unter Beweis zu stellen. Im Laufe der
Jahrhunderte haben sie sich zu farbenfrohen
Festen entwickelt, auf denen die Traditionen
des uralten Berufs gefeiert werden. Sie ziehen
Jahr für Jahr Tausende von Gästen an und bie-

ten eine Mischung aus historischen Bräuchen,
sportlichen Wettbewerben und festlicher Unter-
haltung. Die deutsche UNESCO Kommission hat
die Schäferläufe in Baden-Württemberg deshalb
zum immateriellen Weltkulturerbe erhoben: Als
„wandlungsfähige und lebendige Kulturform mit
jahrhundertelanger Tradition“.

Höhepunkt der Feierlichkeiten ist jeweils der
Wettlauf, auf dem sich die Teilnehmenden un-
tereinander messen – barfuß geht es dabei über
den Stoppelacker. Im Schauhüten müssen sie ihre
Kompetenz in Zusammenarbeit mit den Tieren
beweisen.

Die Schäferläufe sind also nicht nur ein Traditi-
onsfest, sondern auch wichtiger Bestandteil des
gesellschaftlichen Lebens im Ländle. Sie bie-
ten lokalen Handwerkern, Künstlern und Verei-
nen eine Plattform, fördern den Tourismus und
unterstützen die lokale Wirtschaft.

Kurzum: Sie sind mit ihrer Mischung aus Geschich-
te, Kultur und Unterhaltung ein beeindruckendes
Beispiel für gelebte Tradition und ein Muss für
jeden, der die Region und ihre Menschen ken-
nenlernen möchte. (jr)

BaWue-Seite1

Alle Infos zu den
drei Schäferläufen
im Ländle, Hinter-
gründe, Geschichte
und Termine gibt es
unter diesem QR-
Code oder hier:

https://lokalmatador.net/schaefer24

Foto: Daniel Strienz

BaWue-Seite1

Auf die Plätze, fertig, los … mit dem gefüllten Wassertrog auf dem
Kopf und barfuß geht es in Wildberg über die Wiese.

TierischesTeamwork: Die Zusammenarbeit vonMensch
undTier steht beimSchauhüten imMittelpunkt.

Foto: Jacqueline Geisel
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

VERMIETUNG

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-Murr,
Esslingen, Reutlingen, Tübingen, Göppingen, Böblingen und in Stuttgart

sind wir auch in Ihrer Nähe!

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

Zeit für neue Gewerberäume!
Attraktives, vielseitig nutzbares Büro-/Praxisgebäude
mit großem Potential in zentraler Lage von Dußlingen.

Gebäudefläche ca. 366m².

https://www.immowelt.de/expose/2aeez5c

CSS Christine Streich-Schneider GmbH
Immobilienprojektierung und -Verkauf

Steinlachburg 6 • 72144 Dußlingen

Tel. 0049.7072.12640-83
Mobil 0049.163.7117137

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07151 36 905-0
rems-murr@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Kapitalanlage in
Seniorenimmobilien
Der krisenunabhängigeWachstumsmarkt!
Attraktive Rendite bis zu 4,6 %, langfristig gesicherte Mieteinnahmen,
Grundbuchsicherung, kein Mieterkontakt, kein Betreuungsaufwand,
deutschlandweite Bestands- u. Neubauobjekte, Neubau mit günstigen
KfW-Konditionen. Günstige Kaufpreise, Besichtigung möglich.

Wir stellen den Erstkontakt her.

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Emil-Haag-Straße 27
71263Weil der Stadt
Fon 07033 5266 75
info@brigitte-nussbaum.de

Tiefgaragenstellplatz ab
01.10.2024 zu vermieten In den Raisen 30 in Urbach,
Stromanschluss, EUR 70,-/Mon., nur Verbrenner-Motor
oder Mild-Hybrid.@: peter@winterhalter-puwi.de / Tel.:
0172-6305357

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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STELLEN

HeimatortHeimatortDein

INTERESSE
GEWECKT?

Bewirb
Dich jetzt!

G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt | Tel. 07033 6924-0
www.gsvertrieb.de

Im Auftrag von NussbaumMedien verteilt die G.S. Vertriebs GmbHwöchentliche Amtsblätter
und Lokalzeitungen in ganz Baden-Württemberg.

hier kennst Du
Dich aus

Duwillst Dir etwas dazuverdienen?
Dann suchen wir Dich als

Zusteller (m/w/d)
für die Urbacher Mitteilungen
Ort: Urbach
Bezirke: verschiedene Bezirke
Wann: Donnerstag
für Urlaubs-/Krankheitsvertretungen
in den Sommerferien

Mehr Infos erhältst Du unter
www.gsvertrieb.de/zustelleroder
telefonisch unter 07033 6924-0.

Auf der Arbeit oder bei der 
Jobsuche mal eben eine intel-
ligente Unterstützung zu Rate 
ziehen, um die eigene Tätig-
keit zu optimieren oder zu be-
schleunigen? Für die Mehrheit 
in Deutschland ist dieser Ge-
danke längst keine Ausnahme 
mehr. Das zeigt eine Umfrage 
von Michael Page vom März 
2024 mit mehr als 400 befrag-
ten Fachkrä� en in Deutsch-
land. Fast jeder Zweite Befrag-
te nutzt bereits auf künstlicher 
Intelligenz basierende Tools 
für die Jobsuche oder um den 

Arbeitsalltag zu erleichtern 
(49 Prozent). Und die Tendenz 
steigt. Knapp zwei Drittel der 
Fachkrä� e sieht in KI-Tools 
das Potenzial, ihnen in ihrem 
Tätigkeitsbereich von Vorteil 
zu sein, zum Beispiel durch 
gesteigerte E�  zienz und 
 Produktivität (80 Prozent). 
Auch in der Automatisierung 
sich wiederholender Aufga-
ben (79 Prozent) oder in redu-
zierten Kosten und gestra�  en 
 Prozessen (64 Prozent) sehen 
die Befragten Potenziale. (ots/
PageGroup/red)

KI hilft bei der Arbeit

Jobs in Ihrer Region � nden Sie auch auf
https://jobsuchebw.net/

Wer das Stichwort „Berufs-
kra� fahrer“ hört, denkt meist 
an riesige Trucks, die Güter in 
ferne Länder bringen. „Das ist 
auch nicht falsch, aber nur ein 
Teil der Wahrheit. Denn Be-
rufskra� fahrer steuern auch 
Nah- und Fernverkehrsbusse 
nach genauen Fahrplänen, 
bringen Reisegruppen an ihre 
Urlaubsziele oder sitzen hinter 
dem Lenkrad von Müllautos“, 
weiß Petra Timm, Presse-
sprecherin von Randstad 
Deutschland.

Abwechslungsreicher Job
Die Ausbildung zum 
 Berufskra� fahrer erö� net 
also ziemlich  unterschiedliche 
 Berufsbilder: Die einen 
 arbeiten im Schichtdienst, 
die anderen müssen sich ihre 
 Arbeitszeiten eigenverant-
wortlich einteilen; die einen 
kommen weit herum, die 

 anderen verbringen den Feier-
abend zu Hause. Eins aber ist 
allen gemein: Sie lenken große 
Fahrzeuge und verbringen den 
größten Teil des Tages allein. 
Wer damit klarkommt und 
neben einem Hauptschulab-
schluss auch Verantwortungs-
bewusstsein, technisches Ver-
ständnis und natürlich Spaß 
am Fahren mitbringt, sollte 
über die Ausbildung zum Be-
rufskra� fahrer nachdenken. 
Einen Führerschein  brauchen 
die Auszubildenden noch 
nicht mitzubringen, den 
 machen sie während der 
Ausbildung. Doch neben der 
Praxis steht auch � eorie in 
der Berufsschule auf dem 
Programm, beispielsweise 
Logistik, Rechtsvorschri� en 
und Fahrzeugtechnik. Die 
Ausbildung dauert drei Jahre. 
Danach heißt es: freie Fahrt! 
(txn/red)

Immer auf Achse

Das Stellenportal für Baden-Württemberg
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AUTO & ZWEIRAD Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
https://lokalmatador.net/auto-zweirad/

 Welche Regeln gelten auf der Autobahn 
und worauf sollte man bei Stau, 
Überholmanövern, Geisterfahrern & Co. 
achten? Über den QR-Code oder den Link 
� nden Sie 7 Tipps inkl. Videos:

https://lokalmatador.net/autobahn-fahrtipps/

Foto: Digital Vision/Photodisc/Thinkstock

Mit dem Auto stressfrei in den Urlaub fahren
Beliebtestes Reisemittel bleibt das eigene Auto. Wer entspannt am Urlaubsort ankommen möchte, sollte einiges im 
Vorfeld und bei der Fahrt beachten. Dazu zählen z. B. der Fahrzeugcheck, die Routenplanung und das sichere Packen.

Gerade bei Fahrzeugen, die 
nicht regelmäßig genutzt 
werden, wie Wohnmobile 
oder Anhänger, sollte vor der 
Abfahrt ein Check auf der To-
do-Liste stehen. Sind Reifen, 
Bremsen und Stoßdämpfer 
noch gut?

Check & Routenplanung 
Aber auch bei regelmäßig ge-
nutzten Fahrzeugen emp� ehlt 
der AvD die Füllstände von 
Kühl- und Wischwasser sowie 
Brems� üssigkeit und Motor- 
und Getriebeöl vor Reiseantritt 
zu prüfen und bei Bedarf nach-
zufüllen. Kontrolliert werden 
sollten außerdem der Ladezu-
stand der Batterie und die Be-
leuchtung. In jedem Fall muss 
der Reifenluftdruck für die 
Fahrt mit voller Beladung an-
gepasst werden. Vor Reisean-
tritt sollten sich Urlauber auch 

Zeit zur Planung der Reiserou-
te nehmen. Neben der realisti-
schen Kalkulation der Fahrzeit 
emp� ehlt es sich, wichtige 
Streckeninformationen einzu-
holen. Dazu zählen eventuell 
zu beachtende Tempolimits 
und Durchfahrtsbeschränkun-
gen ebenso wie Mautstrecken 
auf der Reiseroute und Tank-
möglichkeiten. Um den Zeit-
aufwand beim Grenzübertritt 
zu minimieren, lassen sich er-
forderliche Vignetten bereits 
vor Abreise bescha� en.

Richtig beladen
Geht es dann ans Beladen des 
Autos, gilt das Prinzip: schwe-
res Gepäckstück möglichst 
weit unten und so nah wie 
möglich an den Rücksitzen un-
terbringen. Im Fahrgastraum 
sollten sich nur die nötigsten 
Dinge gri� bereit be� nden. 

Eine Dachbox verscha� t zu-
sätzlichen Platz. Dabei ist ne-
ben der maximalen Zuladung 
der Box auch die zulässige 
Dachlast des Fahrzeugs zu be-
achten. Grundsätzlich sollten 
auf dem Auto nur leichte Ge-
genstände untergebracht wer-
den, denn jedes Kilo Gewicht 
auf dem Dach verlagert den 
Schwerpunkt nach oben und 
beein� usst das Fahrverhalten 
negativ. Vor allem bei Schräg-
heck- oder Kombi-Modellen 
emp� ehlt es sich, das Gepäck 
durch ein darüber gespann-
tes Netz oder Spanngurte zu 
sichern.

Azyklisch starten
Morgens losfahren und 
abends ankommen – so pla-
nen viele Urlauber. Wer kann, 
sollte azyklisch losfahren und 
sich erst auf den Weg machen, 

wenn die erste Reisewelle auf 
den Autobahnen vorüber ist, 
also etwa am Nachmittag in 
die Nacht hineinfahren oder 
ganz früh am Morgen aufbre-
chen. Grundsätzlich gilt: Das 
Auto am besten frühzeitig vor 
Abfahrt packen und die Fahrt 
ausgeruht antreten.

Pausen einlegen
Auch in Zeiten von Navi & Co. 
kann es nicht schaden, einen 
gedruckten Straßenatlas mit-
zunehmen. Er hilft, sich einen 
großräumigeren Überblick 
zu verscha� en und eventuell 
alternative, staufreie Routen 
zu entdecken. Bei längeren 
Urlaubsfahrten sollten im 
zweistündigen Rhythmus Pau-
sen eingelegt werden. Wer 15 
Minuten rastet und sich an der 
Luft bewegt, verbessert seine 
Fahrkondition. (aum/red)

2024-28_AutZwe_ThKoll-Seite-1-90x50

https://lokalmatador.net/auto-zweirad/

AUTO &
ZWEIRAD
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KFZ-Lackierungen • Karosserie-Instandsetzung
Remsweg 13
73660 Urbach
Telefon 07181/89805
info@neuhaeuser-lack.de



GARTENPARADIES Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
https.//www.lokalmatador.net/garten/

GarPar_ThKoll-Kopf

Gartenbewässerung: per Hand oder automatisch
Freizeitgärtner wässern ihre grüne Oase mit Schlauch oder Gießkanne zwar individuell, aber zeitintensiv. Automati-
sche Bewässerungsanlagen können das Begießen zum passenden Zeitpunkt starten und sparsamer dosieren.

In die P� ege ihres Gartens in-
vestieren viele Hobbygärtner 
jede Menge Zeit und Mühe – 
zu ärgerlich ist es daher, wenn 
dann Dürre und  Sommerhitze 
die grüne Pracht vertrocknen 
lassen. Denn die Klimakrise 
ist auch in unseren Gärten zu 
spüren. Doch es gibt Mittel 
und Wege, die P� anzenp� ege 
im Sommer zu optimieren. Mit 
diesen Bewässerungs-Tipps 
machen sich Gartenbesitzer 
das Gießen leichter.

Regenwassernutzung
Obwohl es langfristig sinnvoll 
erscheint, die P� anzenaus-
wahl den klimatischen Ver-
hältnissen anzupassen, kann 
man zusätzlich einiges ma-
chen, um den seltenen Regen 
auszunutzen. „Sehr nützlich 
ist das Au� angen von Regen-
wasser in Regentonnen, auf 
das man in trockenen Zeiten 
zurückgreifen kann. Regen-
tonnen kann man auch an die 
Regenrinnen des Hauses an-

schließen“, erklärt Birgit Heck 
von WetterOnline. „Eine in den 
Boden eingelassene Zisterne 
zum Au� angen des Wassers ist 
zwar aufwändiger, aber eine 
lohnenswerte Investition. Ein 
naturnaher Gartenteich ist ein 
Wasserspeicher, der durch die 
kühlende Verdunstung zusätz-
lich ein behagliches Mikro-
klima scha� t und dazu noch 
zahlreiche Tiere und P� anzen 
beherbergen kann“, so Heck.

Gießen zur rechten Zeit
Lieber seltener gießen, dafür 
aber intensiv. Nur dann dringt 
genügend Wasser bis in die tie-
feren Erdschichten vor. Beim 
Rasen lautet die Faustregel alle 
drei bis vier Tage 40 Minuten. 
Optimal zur Bewässerung ist 
ausgerechnet die Zeit, zu der 
man sich nochmal im Bett um-
dreht: Gegen vier Uhr morgens 
sind Luft- und Bodentempera-
tur deutlich gesunken und das 
Gießwasser ver� üchtigt sich 
nicht, sondern kann tief in den 
Boden eindringen.

Bewässerungstechnik
Insbesondere wer große Beet- 
und Rasen� ächen oder viele 
Kübelp� anzen zu versorgen 
hat, für den kann sich ein Be-

wässerungssystem mit Zeit-
schaltautomatik lohnen. Ge-
räte mit Bodenfeuchtesensor 
sind ökologisch besonders 
sinnvoll, da sie die Automatik 
bei gewünschten Feuchte-
grad oder Regen abschalten. 
Am entspanntesten ist das 
Wässern, wenn man sich da-
bei wenig bewegen muss. Be-
wässerungstechnik in vielen 
Varianten macht genau das 
möglich. Von der Tropfbewäs-
serung bis zum Rasensprenger 
lässt sich heute alles bequem 
per Bewässerungscomputer 
steuern. Das spart nicht nur 
Zeit und Mühe, sondern lang-
fristig auch bares Geld.

Perfekt reguliert
Bodenfeuchtemesser ermit-
teln den Wasserbedarf, Kontu-
renregner sorgen dafür, dass 
nur die beabsichtigten Flä-
chen bewässert werden, und 
die elektronische Zeitschalt-
uhr steuert den optimalen 
Zeitpunkt an. Auf diese Weise 
wird genau so viel gewässert, 
wie unbedingt nötig ist. Las-
sen Sie sich im Fachhandel be-
raten, welche Lösung für Ihren 
Garten die beste ist. (ots/Wett-
erOnline/GMH/BVE/djd/red)

 DIY-Tricks zur Gartenbewässerung 
vom Pro�  inkl. Video und Tipps zu 
P� anzen und Beetp� ege � nden Sie 
über diesen QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/gartenbewaesserung/

2024-28_GarPar_ThKoll-Seite-1-90x140

GARTENPARADIES
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Fahrräder -
fürs sportliche

Fahrrad SCHMIDT

Schwäbisch Gmünd

Es gelten die Teilnahmebedingungen, die du unter https://nussbaumclub.net/teilnahmebedingungen/
einsehen kannst. Die Namen der Gewinner/-innen und weitere Gewinnspiele findest du unter https://nussbaumclub.net/gewinnspiele/

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH& Co. KG •Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt • www.nussbaumclub.de
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MITMACHEN UND GEWINNEN
https://nussbaumclub.net/feuerwerksfotografie/

Teilnahmeschluss: Sonntag, 28.07.2024

10 x 1 EXKLUSIVEN
WORKSHOP-PLATZ
GEWINNEN!
WorkshopFeuerwerksfotografie „FlammendeSterne“

Erlebe die faszinierende Kunst der Feuerwerksfotografie im Rahmen
des FlammendenSterne Festivals vom23. bis 25. August inOstfildern.

Die SG Stern Sindelfingen bietet in Zusammenarbeit mit dem Flam-
menden Sterne Festival, Radio 107.7. sowie dem Mercedes-Benz
Kundencenter in Sindelfingen einen einzigartigen Workshop für
Feuerwerksfotografie an.

Von den 20 limitierten Teilnahmeplätzen hat der Nussbaum
Club die Ehre, 10 exklusiveWorkshop-Plätze imWert von je-
weils 220 Euro zu verlosen!

Erfahre, worauf du beim fotografieren von Feuerwerk achten
musst, was es beim Entwickeln der Bilder zu beachten gibt und
wie du das Gelernte in die Praxis umsetzt.

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
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0711 - 3424 7363

STARKER BIZEPS MIT
UNSEREN SOMMERDEALS
Trainiere 6 MONATE FÜR 1€/WOCHE

und spare 89€ Anmeldegebühr!

Waiblingen | Weinstadt I Urbach I Schorndorf

CHAMPIONS HABEN
EIN ZUHAUSE!

SICHERE DIR
JETZT DEIN
ANGEBOT!

VERLÄNGERT

BIS ZUM
31.08.24!

GESCHÄFTSANZEIGEN

Die neusten Inhalte aus deinem Ort und
deiner Region auf www.nussbaum.de
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KLEINE STÄDTE – GROSSER CHARME: 
MALERISCHE STADTPERLEN IN BADEN-WÜRTTEMBERG
Kleine Städte – großer Charme – Dieter Buck 
kennt sie. Der Wanderpapst und Buchautor hat 
auf seinen Streifzügen durch Baden-Württem-
berg nicht nur die großen Metropolen im Ländle 
erkundet, sondern häu� g die kleineren Städte, 
die ebenso mit Geschichte, Sehenswürdigkeiten 
und kleinen und großen Geheimtipps glänzen. 

In seinem aktuellen Buch „Kleine Städte – Großer 
Charme, Malerische Stadtperlen in Baden-Würt-
temberg” präsentiert er 40 faszinierende Städte 
abseits der bekannten Metropolen. Die Orte be-
geistern nicht nur mit ihrer reichen Geschichte, 
sondern auch mit einer Vielzahl von Sehenswür-
digkeiten und versteckten Schätzen. Buck nimmt 
die Leser mit auf eine Entdeckungsreise, bei der 
jede Stadt ein neues Kapitel aufschlägt – darunter 
das malerische Gernsbach.

Geogra� sch und historisch facettenreich präsen-
tiert sich die Auswahl der Städte. Von gotischen 
und Renaissance-Bauten bis hin zu imposanten 
Burgen wie in Wertheim und den charakteris-
tischen Fachwerkfassaden von Mosbach und 
Schwäbisch Hall spiegelt das Buch die kulturelle 
Fülle und architektonische Pracht Baden-Würt-
tembergs wider.

Besonders hervorgehoben werden auch Fach-
werkperlen wie Neckarsteinach, Bönnigheim 
und Marbach, die Geburtsstadt von Friedrich 
Schiller. Jede Stadt präsentiert eine harmoni-
sche Verbindung aus Geschichte und moder-
nem Leben, die Besucher jeden Alters und Inter-
essensgebietes anspricht.

Dieter Bucks Buch ist eine Einladung, abseits 
ausgetretener Pfade die verborgenen Schätze 
Baden-Württembergs zu entdecken. Es zeigt 
eindrucksvoll, dass wahre Größe oft im Kleinen 
liegt und kleine Städte mit ihrem unverwechsel-
baren Charme zu begeistern wissen.

Ein besonderes Juwel im Murgtal ist das char-
mante Gernsbach im Schwarzwald. Umgeben 
von Fachwerkhäusern und üppigem Blumen-
schmuck strahlt die Stadt eine Idylle aus, die 
vor allem Freunde der Ruhe anspricht.

Die Geschichte reicht bis ins Jahr 1219 zurück, 
als die Stadt durch Grafen besiedelt wurde und 
im Laufe der Jahrhunderte durch Kriege wie 
den Dreißigjährigen Krieg und den Pfälzischen 
Erbfolgekrieg geprägt wurde.

Besonders beeindruckend ist die Stadtbrücke, 
die Einblicke in die handwerkliche Kunst vergan-
gener Zeiten gewährt. Fachwerkhäuser wirken 
wie Relikte vergangener Epochen und bilden 
eine malerische Kulisse, die unbedingt einen Be-
such wert ist.

Ein Höhepunkt bei einem Rundgang ist zwei-
fellos das alte Rathaus, das Buck als „eines der 
bedeutendsten Renaissancegebäude in Süd-
deutschland” beschreibt. Zusammen mit dem 
historischen Marktbrunnen bildet dieses En-
semble ein wunderschönes und prachtvolles 
Stück Stadtgeschichte. Weitere beeindruckende 
Bauwerke der vergangenen Jahrhunderte laden 
ebenfalls zum Staunen ein und machen einen Be-
such fast unerlässlich. 

Die P� anzenvielfalt in Gernsbach ist überwie-
gend von südländischen P� anzen geprägt, wie 
Palmen, Bananen- und Feigenbäumen, die dem 
Stadtbild eine exotische Note verleihen. Die-
se Mischung aus historischen Bauwerken und 
mediterranem Flair scha� t eine einzigartige At-
mosphäre, die Gernsbach zum besonderen Aus-
� ugsziel macht. (sk)

BaWue-Seite1

Dieter Bucks Streifzug durch Gernsbach 
lesen Sie exklusiv bei uns unter dem Link  
unten. Dort können Sie auch das Buch ver-
sandkostenfrei bestellen.

https://lokalmatador.net/kleinstadtperlen

Malerisch an der Murg gelegen ist Gernsbach 
das Tor zum nördlichen Schwarzwald.

Beinahe mediterran blüht es hier im Sommer.

Fotos: Buck

Foto: J. Berg Verlag
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Mühlstraße 18
Telefon 81544
73660 Urbach
www.haerer-urbach.com

QUALITÄT, DIE HÄLT
Solides Handwerk seit 1959!Solides Handwerk seit 1959!

Links:
Neubau und
bis heute
Firmensitz
(Foto um1960)

Metzgerei Walz Rewe Markt · Marktplatz 2 · 73660 Urbach · Tel. 07181/408111 · info@metzgerei-walz.de

Wir sind bereit, die

Grillsaison ist eröffnet!

Unsere
Hilfe

kommt mit Sonne & Wind.
Erneuerbare Hilfe - für Ihre Gesundheit und für unseren Planeten.
PЄege˞r̶fte in ʵaden-Württemberg sind mit Strom aus
Sonne und Wind unterwegs.
Pflege für hier mit Energie von hier.

ˊir ˔˟˟e m˔˖hen
Erne˨er˕˔re ˭˨r ˇr˔˗ition.

www.erneuerbare-zur-tradition-machen.de

HeizungundSanitär

umrundPartnerIhr zuverlässiger

Geschäftsführer: Patrick Michael Seck

• Flughafentransfer
• Schülerbeförderung
• Krankenfahrten
• Kurierfahrten

Telefon: 07181 / 4985128
E-Mail: info@taxi-pluederhausen.de
www.taxi-pluederhausen.de

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.


